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Der Gesetzgeber hat die Voraussetzung geschaffen, dass jeder Mitarbeiter einen Teil seines Gehalts zum Aufbau
einer betrieblichen Altersversorgung umwandeln kann. Mit der Sparkassen-Finanzgruppe haben Sie einen Partner, der
Ihnen alles aus einer Hand bietet und Sie umfassend berät, welche betriebliche Altersversorgung für Ihre Firma die
richtige ist – Pensionskasse, Direktversicherung oder einer der anderen gesetzlich zugelassenen Wege. Dazu
entlasten wir Sie bei der kompletten Abwicklung und stehen auf lange Sicht an Ihrer Seite. Informieren Sie sich jetzt.
In Ihrer Sparkassen-Geschäftsstelle. Oder unter www.sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

S

Wenn man sich zur
betrieblichen Altersversorgung
einen Partner wünscht, 
der langfristig berät und hilft,
dann ist das vor allem eines:

nahe liegend.

Sparkassen-Finanzgruppe
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Kommentar

Gute Nachrichten von der Berufsausbildung!
Zum Stichtag 31. Juli 2005 wurden im Bereich
der IHK Aachen 2.795 neue  Ausbildungsver-
hältnisse eingetragen. Damit stieg die Zahl der
Auszubildenden um 1,5 Prozent, nachdem die

Zahl der Ausbildungsverträge be-
reits im letzten Jahr um 12,6 Pro-
zent gestiegen war. Das ist ein
großer Erfolg des Ausbildungspak-
tes und der gemeinsamen Anstren-
gungen aller Beteiligten.
Auch bundesweit sind die im Pakt
vereinbarten Ziele um Längen
übertroffen worden. Ein klarer Er-
folg der freiwilligen Vereinbarung!
Die Wirtschaft hat Verantwortung
bewiesen. Nicht nachvollziehen
kann ich daher die auch in diesem
Jahr ständig wiedergekehrten
„Schreckensmeldungen“ der Ar-
beitsagenturen. Nach deren Stati-
stik sind deutlich mehr Bewerber
als freie Lehrstellen gemeldet – die
Ausbildungsplatzlücke scheint also
noch einmal größer geworden zu

sein. Das liegt aber allein an der Tatsache, dass
immer mehr Betriebe ihre Ausbildungsplätze
nicht mehr bei den Agenturen melden. Das ist ein
Fehler, denn der Wirtschaft werden diese angeb-
lich fehlenden Ausbildungsplätze ständig vorge-
halten.
Verlässlich sind hingegen die guten Zahlen der
Kammern. Hinzu kommen noch die 116 Verträge
zur Einstiegsqualifizierung im Kammerbezirk,
eine neu geschaffene Möglichkeit für Jugendli-

che mit Vermittlungsdefiziten, erste, auf eine
anschließende Berufsausbildung anrechenbare
Erfahrungen in konkreten Berufsfeldern zu sam-
meln. Bereits 23 Jugendliche wurden in ein or-
dentliches Berufsausbildungsverhältnis über-
nommen.
Die Entwicklung neuer Berufsbilder, hier seien be-
sonderes die zweijährigen Ausbildungsberufe ge-
nannt, schafft darüber hinaus Ausbildungskapa-
zitäten für schwächere Bewerber. „Maschinen-
und Anlagenführer“ sowie „Fahrradmonteur“ ha-
ben hier einen guten Anfang gemacht. Weitere,
zum Beispiel der „Servicefahrer“ werden folgen.
Bei allen Erfolgen: Der Weg bis hierher war nicht
leicht, und der Berg ist auch noch nicht über-
schritten. Die Schulabgängerzahlen werden
noch einige Zeit ansteigen. Deshalb: Helfen Sie
mit, den Ausbildungspakt erfolgreich fortzuset-
zen!

Neue politische Bedingungen geben Hoffnung
auf Korrekturen bei den Rahmenbedingungen
der Ausbildung. Im Interesse der Jugend wäre
auch eine Lockerung der Regeln zur Ausbil-
dungsvergütung für nicht tarifgebundene Unter-
nehmen zu Gunsten neuer Ausbildungsplatzka-
pazitäten.

Michael Wirtz,
Präsident der Industrie- und 
Handelskammer Aachen

Erfolgsstory Ausbildungspakt
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Liebe Leserinnen
und Leser,

der "Nationale Pakt für Ausbildung und Fachkräftenachwuchs in
Deutschland", in dem sich die Partner aus Wirtschaft und Regierung
verpflichten, allen ausbildungwilligen und ausbildungsfähigen jungen
Menschen ein Angebot auf Ausbildung zu unterbreiten, verhindert die
Ausbildungsplatzabgabe. Zu diesem Zweck sollen jährlich mindestens
30.000 neue Ausbildungsplätze geschaffen werden. Die Zahl der neu
eingetragenen Ausbildungsverhältnisse im IHK-Bezirk Aachen konn-

te zum 31. Juli um 1,5 Prozent gegenüber der Zahl des Vorjahres ge-
steigert werden. Vor dem Hintergrund der Tatsache, dass im Vorjahr ei-
ne Steigerung um fast 13 Prozent erreicht wurde, stellt jedes weitere
Übertreffen dieser Marke einen Erfolg dar. Seite 21

Zusätzlich sollen bundesweit 25.000 Plätze zur Einstiegsqualifizierung
Jugendlicher angeboten werden. Damit bekommen auch Jugendliche
mit eingeschränkten Vermittlungsperspektiven eine Chance, die noch
nicht voll für eine klassische Ausbildung geeignet sind. Seite 24

Ein gutes Beispiel für einen erfolgreichen Ausbilder ist das For-
schungszentrum Jülich (FZJ) mit seinen wissenschaftlichen Ausbil-
dungsberufen: Biologielaborant/in, Chemielaborant/in, Physiklabo-
rant/in und Werkstoffprüfer/in. Seite 26

Um die Nachwuchskräfte für die Globalisierung fit zu machen, bietet
sich eine internationale Ausbildung an: Mehr Sensibilität für andere
Kulturen und Arbeitsweisen, Förderung der eigenen Selbstständigkeit
und Sicherheit im Umgang mit der englischen Sprache sind nur weni-
ge der Resultate, mit denen zum Beispiel das international tätige Un-
ternehmen MAXDATA Systeme GmbH seine Auszubildenden für eine
Auslandsentsendung in eine Landesgesellschaft begeistert. Seite 18

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen 
Ihre Redaktion „Wirtschaftliche Nachrichten“

Service-Börsen 30
Insolvenzen 32
Handelsregister 36

Service

Die Wirtschaftlichen Nachrichten im Internet: 
www.aachen.ihk.de/de/standortpolitik/download/wn_09_2005.pdf

@
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Neue Betreiber in Relais Königsberg 58
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LANCOM Systems weiter auf Wachstumskurs 59

Mit starkem Partner in die Zukunft 16

„Von Nix kommt Nix“, bringt Johanna Müller
ihre Lebensphilosophie auf den Punkt. Eine
Einstellung, die ihr während ihrer Ausbildung
zur Offsetdruckerin beim Aachener Ver-
packungsspezialisten Aug. Heinrigs den Weg
geebnet hat. Die Prüfung zur Offsetdruckerin
hat Sie als Jahrgangsbeste der IHK Aachen
geschafft.

Frauen-Power in Männerdomäne 20

An acht Standorten in der Region Aachen
gehören die Unternehmen der Jacobs Gruppe zu
den erfolgreichsten Anbietern von Automobi-
len in der Bundesrepublik. Am 5. September
werden die drei Geschäftsführer Günter Jacobs,
seine beiden Söhne Patrick und Daniel Jacobs 
sowie Jens Werner, Managing Director Europe
der UnitedAuto Group, die Jacobs Gruppe beim
IHK-Forum präsentieren.

„Du hattest schon immer Spaß an kniffligen Ex-
perimenten?“ Mit dieser Frage auf einem Infor-
mations-Flyer wirbt das Forschungszentrum
Jülich (FZJ) für seine wissenschaftlichen Aus-
bildungsberufe: Biologielaborant/in, Chemiela-
borant/in, Physiklaborant/in und Werkstoffprü-
fer/in.
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Spotlights

Neuer Lehrstellenatlas der IHK
Die Industrie- und Handelskammer Aa-
chen (IHK) hat ihren Lehrstellenatlas neu
aufgelegt. Insgesamt 125 verschiedene
Berufe vom „Automo-
bilkaufmann/frau“ bis
zum „Zerspanungsme-
chaniker/in“ werden in
einer Kurzbeschreibung
vorgestellt, um es den
Jugendlichen zu er-
leichtern, den richtigen
Ausbildungsberuf aus-
zuwählen. Auf 120 Sei-
ten sind die Anschriften
aller 2.300 ausbilden-
den Betriebe aus Indu-
strie, Handel und
Dienstleistungsgewerbe
im gesamten Kammer-
bezirk, der die Stadt Aachen sowie die
Kreise Aachen, Düren, Euskirchen und
Heinsberg umfasst, aufgeführt. Der IHK-

Lehrstellenatlas gibt zusätzlich Auskunft
über Betriebe, die Praktikantenplätze an-
bieten oder Schülern im Rahmen von Be-

tr iebsbesichtigungen
Einblick in die Berufs-
wirklichkeit gewähren.
Er ist bei folgenden Insti-
tutionen kostenlos er-
hältlich:

■ Stadt und Kreis Aa-
chen: Agentur für
Arbeit Aachen, im Be-
rufsbildungszentrum,
Roermonder Str. 51,
52072 Aachen, und bei
der Kreisverwaltung
Aachen, Zollernstr. 10,
52070 Aachen 

■ Kreis Düren: Agentur für Arbeit Düren,
im Berufsbildungszentrum, Bismarck-

str./Ecke Hans-Brückmann-Straße,
52351 Düren, und bei der Kreisverwal-
tung Düren, Bismarckstr. 16, 52351
Düren

■ Kreis Euskirchen: Agentur für Arbeit
Brühl, Dienststelle Euskirchen, Thomé-
str. 17, 53879 Euskirchen; Berufsbil-
dungszentrum Euskirchen, In den Er-
ken 7, 53881 Euskirchen, und bei der
Kreisverwaltung Euskirchen, Jülicher
Ring 32, 53879 Euskirchen

■ Kreis Heinsberg: Agentur für Arbeit
Aachen, Geschäftsstelle Erkelenz, Ten-
holter Str. 42, 41812 Erkelenz, und bei
der Kreisverwaltung Heinsberg, Val-
kenburger Str. 45, 52525 Heinsberg ■

IHK-Seminar 
„Mind mapping“

Am 18. Oktober von 9 bis 16:30 Uhr bie-
tet die IHK Aachen ein Seminar „Mind
mapping“ an. Die Teilnehmer lernen, die
Arbeitstechnik Mind mapping als Denk-
und Strukturierungswerkzeug einzuset-
zen. Mit Hilfe des Mind mappings lassen
sich Ideen sammeln, Informationen spei-
chern, Sachverhalte und Aufgaben struk-
turieren und planen, Aktivitäten vorbe-
reiten sowie Komplexität visualisieren.
Angewandt werden kann Mind mapping
zum Beispiel bei Vorträgen, Gruppenmee-
tings, Projekten, persönlichen Notizen
oder beim Lernen. ■

IHK Aachen, Eva Bruynswyck, 
Tel.: 0241 4460-101, Fax: 0241 4460-150
E-Mail: wb@aachen.ihk.de

i

Fachtagung zur „Arbeitsorganisation der Zukunft“
Am 15. September veranstalten das Institut
für Arbeitswissenschaft der RWTH Aachen
und die  Deutsche MTM-Vereinigung e.V.
in Aachen eine Fachtagung zum Thema
„Arbeitsorganisation der Zukunft“. ■

Institut für Arbeitswissenschaften an der RWTH
Aachen, Tel.: 0241 8099440, 
E-Mail: arbeitsorganisation@iaw.rwth-aachen.de

i

www.iaw.rwth-aachen.de/service/termine/76.html@ 

Foto: bm
g

Der Lehrstellenatlas kann auch im Internet 
unter der Adresse www.aachen.ihk.de, 
Rubrik download, direkt abgerufen werden.

@ 
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Spotlights

Newsletter für 
Existenzgründer 
Einen neuen Service bietet die Industrie-
und Handelskammer Aachen (IHK). Über ei-
nen Newsletter können Interessenten regel-
mäßig Informationen rund um die Grün-
dung per E-Mail beziehen. Der Newsletter
enthält neben aktuellen, allgemeinen, bran-
chenspezifischen und rechtlichen Informa-
tionen auch Hinweise auf Veranstaltungen
und nützliche Links. Der Service ist kosten-
los und kann unter dem Menüpunkt “Info-
dienst“ auf der Homepage der IHK Aachen
unter www.aachen.ihk.de abonniert werden.
Ansprechpartnerin ist Sabrina Müller, Tele-
fon 0241 4460-104, E-Mail: sabrina.muel-
ler@aachen.ihk.de. ■

Die neunte Biennale der Papierkunst: „Paper Art Remixed“

Neue Wege be-
schreitet das Düre-
ner Leopold-
Hoesch-Museum
im Jahr seines
100-jährigen Ju-
biläums bei seiner
neunten Biennale.
Unter dem Motto
„Paper Art Remi-
xed“ befassen sich
20 Künstler mit
den Werken des
Museums. 
Gegenüberste l-
lung und Trans-
formation prägen
den „Remix“. Zum
einen ergänzen die Künstler die bestehen-
den Arbeiten mit ihren eigenen Werken
und erzeugen so neue Kontraste und An-
regungen. Der andere Weg ist die Trans-
formation. Ein Werk wird mit anderen
Ausdrucksformen neu interpretiert, ein
Gemälde findet zum Beispiel eine Ent-
sprechung in Videobildern. Dr. Dorothea
Eimert, Direktorin des Leopold-Hoesch-

Museums, erläutert
das Konzept: „Bei
der ‚Paper Art Re-
mixed’ nutzen die
Künstler im über-
tragenen Sinne die
Methode der DJs,
die vorgefundene
Musikstücke ver-
ändern, Tonspu-
ren, Beats oder
Samples einfü-
gen.“ Die vorhan-
dene Kunst wird
mit den neuen Ar-
beiten konfrontiert
und in einen Kon-
text gesetzt, der

übliche räumliche und kunstgeschichtli-
che Wahrnehmungsmuster aufbricht. ■

Leopold-Hoesch-Museum, Hoeschplatz 1, 52349
Düren, E-Mail:  museum.dueren@t-online.de,
Öffnungszeiten zur Paper Art: Mi-So 11 bis 18
Uhr, Di 11 bis 20 Uhr und nach Vereinbarung

i

www.museum-dueren.de
www.paperart9.de

@ 

In Hal Halewijns Kunstwerk „Batterien“ entspannen
die Besucher in Pappröhren.

Ball der Wirtschaft 2006
Der „Ball der Wirtschaft“ des IHK-Juni-
orenkreises wird im kommenden Jahr
einerseits mit seinem ausgefallenen Pro-
gramm, aber auch durch seinen unge-
wöhnlichen Veranstaltungsort begeistern. 
Die Kraftzentrale in Alsdorf mit ihrem be-
sonderen Charme wird den rund 400 Gä-
sten aus Wirtschaft, Politik und Kultur ei-
ne unvergessliche Ballnacht bereiten. Ein
interessantes Programm mit Life-Musik,
Comedy- und Tanzeinlagen sorgt für ab-
wechslungsreiche Unterhaltung. Termin
ist der 13. Mai 2006. ■

IHK-Juniorenkreis, Dr. Gunter Schaible,
Tel.: 0241 4460-296
E-Mail: gunter.schaible@aachen.ihk.de

i

Foto: Cinetow
er Gastronom

iebetriebe Gm
bH

Am 13. Mai 2006 werden die Tische in der
Kraftzentrale in Alsdorf für den Ball der
Wirtschaft festlich gedeckt.

Auf zwei Rädern durchs romantische Ahrtal
Mit einem Radaktionstag hat der Kreis
Euskirchen den neuen Ahrtalradweg vor-
gestellt, der durch eines der bedeutend-
sten Naturschutzgebiete Nordrhein-
Westfalens führt. Der Radweg führt über
die Trasse der vor 40 Jahren stillgelegten
Ahrtal-Eisenbahn. Unter anderem über-
queren die Radler das 70 Meter lange und
15 Meter hohe Viadukt Oberahreck. Etwa
auf der Hälfte der Strecke bietet sich ein
neuer Rastplatz fürs Picknick an. Die

Ausbaustrecke reicht etwa zehn Kilome-
ter bis nach Ahrhütte, teilweise sogar ge-
teert. Zurück nach Blankenheim werden
die Muskeln etwas stärker beansprucht,
denn es geht leicht, aber beständig berg-
auf. Wer sich sportlich besonders fordern
möchte, kann anspruchsvolle Abstecher
ins Lampertstal und ins Schafbachtal un-
ter die Räder nehmen (Info: Gemeinde
Blankenheim, Tel.: 02449 87222). 
In Rurberg wurde unterdessen das neue

bikeline-Radtourenbuch „RurU-
ferRadweg“ (Verlag Estebauer,
ISBN 3-85000-179-2, 9,90 Euro)
vorgestellt. Die Eifel zählt laut
Allgemeinem Deutschen Fahr-
radclub (ADFC) zu den zehn be-
liebtesten Rad-Wandergebieten
in Deutschland. (bmg)

Auch ein Rastplatz mit Bänken und Info-
tafel wurde auf halber Strecke in den
Ahrtalradweg integriert.

Foto: bm
g

Foto: Leopold-Hoesch-M
useum
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Forum

Wahlen zur Vollversammlung - 
entscheiden Sie mit!

Der Startschuss fällt am 12. September
2005: Dann werden die Wahlunterlagen
an die rund 58.000 Wahlberechtigten
versendet. Alle Gewerbetreibenden, die
Mitglieder unserer Industrie- und Han-
delskammer sind, können und
sollten sich an der Wahl für
die Wahlperiode 2006 bis 2009
beteiligen. Mit Ihrer Stimme
nehmen Sie Einfluss auf den
Kurs der gesamtwirtschaftli-
chen Interessenvertretung
durch die IHK. 

Die Vollversammlung ist das
wichtigste Entscheidungsgre-
mium der Kammer, sie ist Par-
lament und Sprachrohr der
Bezirkswirtschaft in einem. In
der Vollversammlung werden
die Grundsatzentscheidungen
für unser wirtschaftspoliti-
sches Mandat gefällt und Leit-
linien verabschiedet. 
Die Kammer ist kritische Part-
nerin der Politik, serviceorien-
tierte Dienstleisterin unserer
Mitglieder und unabhängige
Gutachterin in vielen Fachdis-
ziplinen. Wir engagieren uns
gleichermaßen bei so unter-
schiedlichen Themen wie der
Verbesserung der Verkehrsin-
frastruktur, einer wirtschafts-

orientierten Bildungspolitik und einer
zukunftsweisenden Industrie-, Techno-
logie- und Energiepolitik. Zu den aktu-
ell wichtigsten Aufgaben der IHK gehört
die Berufsausbildung und die Erfüllung

des nationalen Ausbildungspaktes. Auf
kommunaler Ebene engagiert sich die
Kammer bei den Etatberatungen für
maßvolle Steuersätze und gibt der Poli-
tik wichtige Impulse. Als Gesamtaufga-

be wird in unserem Hause die
Existenzgründungsförderung
durch vielerlei Aktivitäten
wahrgenommen, sei es zu
Gunsten von „Ich-AG’lern“
oder von Hochschulabsolven-
ten, die darauf brennen, ihr
Know-how in Produktideen
umzusetzen. 

Die IHK Aachen ist unab-
hängig von Partei- und Par-
tikularinteressen, sie ist stets
auf das Ganze verpflichtet.
Dafür ist der Rückhalt der
Kammer in der Unterneh-
merschaft unverzichtbar,
den Sie durch eine hohe
Wahlbeteiligung sichtbar
machen können.
Nutzen Sie Ihre Stimme, um
das politische Gewicht der
Kammer zu erhöhen.

Ass. Jürgen Drewes

Hauptgeschäftsführer der 
Industrie- und Handelskam-
mer Aachen

IHK-Wahl 2005: Bekanntmachung der Kandidaten

Hiermit mache ich die Kandidaten für
die Wahlen zur Vollversammlung be-
kannt, aufgeteilt nach Wahlgruppen
und Wahlbezirken. In der Industrie
und dem Einzelhandel erfolgt eine re-

gionale Aufteilung der Wahlbezirke,
für die übrigen Wahlgruppen ist der
gesamte Kammerbezirk Wahlbezirk.
Angegeben ist jeweils die Zahl der
Sitze, die in den Wahlgruppen und

Wahlbezirken zu vergeben ist.
Aachen, 8. Juli 2005

Der Wahlbeauftragte
gez. Karl-Heinz Stamm

Foto: W
inandy
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Dipl.-Ing. Dipl.-Kfm. 
Peter Herbert Derichs

DERICHS u
KONERTZ GmbH u
Co. KG

Dipl.-Kfm. 
Walter Jerusalem

VYGON-Erzeugnisse
für Medizin und 
Chirurgie – Gesell-
schaft mit beschränk-
ter Haftung und Co.
Kommanditgesellschaft

Rudolf Hofelich

ZEITUNGSVERLAG
AACHEN Gesell-
schaft mit be-
schränkter Haftung

Dr. Holger Jürgensen
AIXTRON
Aktiengesellschaft

Paul van den Kerkhoff

Philips GmbH
Business Center
Automotive Aachen Dipl.-Kfm. Michael Wirtz Grünenthal GmbH

Dr. Paul Neeteson

Compagnie de
Saint-Gobain 
Zweigniederlassung
Deutschland

Burkhard von Mangoldt
Hans von Mangoldt
GmbH & Co. KG

Dipl.-Ing. Klaus Pavel

Rheinnadel Gesell-
schaft mit be-
schränkter Haftung

Dr. Klaus Glöggler
Trommsdorff GmbH
& Co., Alsdorf

John Fitzgerald
Cinram GmbH, 
Alsdorf

Dipl.-Kfm. 
Wolfgang Mainz

Kronenbrot KG
Franz Mainz, 
Würselen
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■ Industrie –
Stadt Aachen (5 Sitze)

■ Industrie –
Kreis Aachen (6 Sitze)
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Dr. Friedrich A. Neuman

F. A. Neuman
GmbH & Co. KG.,
Eschweiler

Dipl.-Ing. Matthias Popp
CEROBEAR GmbH.,
Herzogenrath

Peter Nikolaus Schmetz
Ferd. Schmetz GmbH,
Herzogenrath

Hans Georg Weiss

WEISS-DRUCK
GmbH & Co. KG,
Monschau

Dipl.-Ing. 
Hans-Joachim Bertrams

RWE Power Aktien-
gesellschaft 
Tagebau Hambach, 
Niederzier

Dipl.-Ing. Klaus Huneke
Heimbach GmbH,
Düren

Dr. Stephan A. 
Kufferath-Kassner

GKD – Gebr. Kuffe-
rath AG., Düren

Rechtsanwalt 
Horst Wilhelm Mewis

Zuckerfabrik Jülich, 
Aktiengesellschaft,
Jülich

Paul Oellers

Oellers-Immex Pro-
duktions- und Ver-
triebs GmbH & Co.
Kommanditgesell-
schaft, Aldenhoven

Dipl.-Ing. 
Hans Helmuth Schmidt

CWS-Lackfabrik
Conrad W. Schmidt
GmbH & Co. KG,
Düren

Dipl.-Ing. 
Heinz August Schüssler

Bauunternehmung
Hans Lamers
G.m.b.H. & Co.
Kommanditgesell-
schaft, Jülich

Dr. Heinrich Spies
MAY + SPIES
GMBH, Düren

8 Wirtschaftliche Nachrichten 9/2005

■ Industrie –
Kreis Düren (5 Sitze)
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Karl Hubert Stollenwerk

Rheinland Konser-
venfabrik Vorgebirge
Obst- und Gemüse-
verarbeitung GmbH,
Merzenich

Dipl.-Ing. Bernhard Gillen

Auto Heinen Auto-
mobiltechnik GmbH,
Bad Münstereifel

Beate Kramm-Nolden
Hirsch Aktiengesell-
schaft, Schleiden

Johann W. Mießeler

MFT Maschinenbau-
u. Fertigungs-Tech-
nologie GmbH,
Mechernich

Dr. Peter Rode
Miele & Cie. KG,
Euskirchen

Dipl.-Ing. Rainer Florack

Florack Bauunter-
nehmung GmbH,
Heinsberg

Dipl.-Kfm. Dr. 
Gotthard Kirchner

Rosen-Eiskrem
Gesellschaft mit
beschränkter 
Haftung, Heinsberg

Christoph Kleuters

Wirth Maschinen-
und Bohrgeräte-
Fabrik GmbH, 
Erkelenz

Franz-Josef Neumetzler

S.L.V. Elektronik
Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung,
Übach-Palenberg

Dipl.-Kfm. 
Klaus Herbert Peters

NEUMAN & ESSER
Verwaltungs- und
Beteiligungsgesell-
schaft mbH, 
Übach-Palenberg

Jakob Wöllenweber

NUON Energie und
Service GmbH,
Heinsberg

Dr. Hartmut Falter

Mayersche Buch-
handlung GmbH &
Co. KG

■ Industrie –
Kreis Euskirchen (3 Sitze)

■ Industrie –
Kreis Heinsberg (4 Sitze)

■ Einzelhandel –
Stadt Aachen (3 Sitze)
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Jürgen Fleckenstein
KAUFHOF 
Warenhaus AG

Dipl.-Kfm. 
Dieter Junghans

Pro-Idee GmbH &
Co. KG

Dr. Rüdiger Schlöbe

Apotheke am Dries-
cher Hof Rüdiger
Schlöbe

Dipl.-Kfm. 
Karl Steenebrügge J. Bakonyi GmbH.

Herbert Sütterlin
HIT Warenhaus
GmbH & Co. KG

Dipl.-Ing. 
André Brümmer

André Brümmer
Rosemarie Brümmer,
Stolberg

Dipl.-Kfm. 
Günter Müller

Ernst Müller GmbH.,
Simmerath

Dipl.-Kfm. 
Hartmut Rottmann

J. Martini-Sommer
GmbH & Co. KG.,
Würselen

Willi Schultes
real,- SB-Warenhaus
GmbH, Eschweiler

Theo Thüllen

Auto Thüllen Als-
dorf GmbH & Co.
KG, Alsdorf

Andreas Eßer
Rouette Eßer GmbH,
Düren

IHK Wahl
2005

Stimmabgabe

bis 4. Oktober 2005, 15 Uhr

Eingang bei der IHK Aachen

10 Wirtschaftliche Nachrichten 9/2005

■ Einzelhandel –
Kreis Aachen (3 Sitze)

■ Einzelhandel –
Kreis Düren (2 Sitze)
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Dürener Druckerei
und Verlag Carl
Hamel, Dürener Zei-
tung GmbH & Co.
KG, Düren

Dipl.-Kfm. 
Wolfgang Hommel

Jos. Fischer OHG,
Jülich

Stefan Weschke
L. Vetter & Cie.,
Düren

Heribert Blömeke
Adolf Rotgeri, 
Euskirchen

Dipl.-Betriebsw. 
Edgar Eschweiler

Modehaus Eschwei-
ler GmbH, 
Euskirchen

Dipl.-Kfm. 
Peter Heinrichs

Handelshaus Hein-
richs GmbH & Co.
KG, Heinsberg

Dipl.-Designer 
Alwin Hintzen

ARCADE GmbH
Beraten-Planen-
Einrichten, 
Heinsberg

Rolf Sonntag
Rolf Sonntag, 
Geilenkirchen

Dipl.-Kfm. 
Georg Axmacher

Wertz Handelsge-
sellschaft mbH &
Co. KG, Aachen

Lutz Geilenkirchen

Otto Geilenkirchen
OHG Pharmazeuti-
sche Großhandlung,
Aachen

Karl-Heinz Hennes
Eierhof Hennes
GmbH, Euskirchen

Dipl.-Ing. Kemal Sahin
SANTEX MODEN
GmbH, Würselen

Dipl.-Volksw. Jörg Hamel

■ Einzelhandel –
Kreis Euskirchen (1 Sitz)

■ Einzelhandel –
Kreis Heinsberg (2 Sitze)

■ Großhandel (4 Sitze)
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Biron & Jansen
Elektrogroßhandel
GmbH, Würselen

Bert Wirtz

moderner baubedarf
Gottfried Wirtz
GmbH & Co KG.,
Heinsberg

Adolf Terfloth
Sparkasse Düren,
Düren

Michael T. Krüger

COMMERZBANK
Aktiengesellschaft
Filliale Aachen,
Aachen

Hans-Josef Pelzer

Raiffeisenbank ein-
getragene Genos-
senschaft, 
Geilenkirchen

Dipl.-Math. 
Dr. Walter Thießen

AMB Generali 
Holding AG, Aachen

Dipl.-Betriebsw. 
Paul Berners

Paul Berners GmbH
& Co. KG, 
Mechernich

Wolfgang (Tim) Hammer

Hammer GmbH &
Co. Kommanditge-
sellschaft, Aachen

Dipl.-Verwaltungs-
betriebswirt
Hans-Peter Nießen

Rurtalbahn GmbH,
Düren

Ass. Andreas Schwarberg

WestEnergie und
Verkehr GmbH &
Co. KG, Erkelenz

Betriebswirt 
Peter von Agris

Peter von Agris
Landhotel Kallbach,
Hürtgenwald

Dipl.-Kauffrau 
Kerstin Steffens

12 Wirtschaftliche Nachrichten 9/2005

■ Sparkassen (1 Sitz)

■ Versicherungen (1 Sitz)

■ Verkehrsgewerbe (3 Sitze)

■ Fremdenverkehr (3 Sitze)■ Geschäfts- und Genossen-
schaftsbanken (1 Sitz)

IHK Wahl
2005

Stimmabgabe

bis 4. Oktober 2005, 15 Uhr

Eingang bei der IHK Aachen
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Hotel „Altes Forst-
haus“ Gübbels KG
Inhaber: 
Rainer Gübbels, 
Hürtgenwald

Petra Neudenberger

Petra Neudenberger
Hotel-Restaurant
Friedrichs, 
Schleiden

Herbert Klinkenberg
„Herbert Klinken-
berg“, Aachen

Dipl.-Kfm. Dr. 
Stefan Maurer

Versicherungsbüro
Dr. Maurer KG,
Düren

Michael Neullens

M. Neullens KG
Industrievertretun-
gen – Handelsagen-
tur, Aachen

Aloys P. Wilms

Spelten & Wilms
OHG Versicherun-
gen – Bausparen –
Immobilien –
Finanzberatung –
Vermögensverwal-
tung, Erkelenz

Theo P. Bergs 
Steuerberatungsge-
sellschaft mbH, 
Stolberg

Dieter Ludwig Classen

Eco-Express 
Waschsalons GmbH,
Aachen

Renate Coppeneur-Gülz

WWM System
Service Messebau
GmbH, Monschau

Uwe Dreyer
WDW Consulting
GmbH, Aachen

Rainer Gübbels

Hartmut Becker

Hartmut Becker
Hotel Perlenau,
Monschau

■ Vermittlungsgewerbe (3 Sitze)

■ Dienstleistungsgewerbe und
übriges Gewerbe (12 Sitze)

IHK Wahl
2005

Stimmabgabe

bis 4. Oktober 2005, 15 Uhr

Eingang bei der IHK Aachen

Dipl.-Finanzw. 
Theo P. Bergs
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FRITAX GmbH 
Steuerberatungsge-
sellschaft, 
Geilenkirchen

Helmut Iven
AnNoText Gesell-
schaft mbH, Düren

Dipl.-Ing. Falk Kübler
Parsytec AG,
Aachen

Oliver Raab

Creditreform Aachen
Paul Raab KG,
Aachen

Karina Radach

Power & Radach
Werbeagentur
GmbH, Aachen

Dr. Wolfgang Roehder

ict information
communication
technology Aktien-
gesellschaft, Aachen

Dr. Hans Röllinger SOPTIM AG, Aachen

Josef Rössler
Rössler Immobilien
GmbH, Aachen

Dr. Wolfgang Rüsges
Dr. Rüsges GmbH,
Eschweiler

Lothar Steyns
Summit IT Consult
GmbH, Stolberg

Dipl.-Bauing. 
Hans Henri Süthoff

BFT – Planungsbüro
für Bauwesen und
fachübergreifende
Technologien GmbH,
Aachen

Dipl.-Kauffrau 
Monika Frings

Die Briefwahlunterlagen werden ab
12. September 2005 an die Wahlbe-
rechtigten versand. 
Sie sind spätestens bis zum 4. Okto-
ber 2005, 15:00 Uhr, der Kammer
zuzuleiten (letztes Eingangsdatum).

Aachen, 8. Juli 2005

Der Wahlbeauftragte
Karl-Heinz Stamm
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Mit starkem Partner in die Zukunft

Mit 330 Mitarbeitern und 61 Auszubildenden an acht Standorten in der Region Aa-
chen gehören die Unternehmen der Jacobs Gruppe zu den erfolgreichsten An-
bietern von Automobilen in der Bundesrepublik. Am 5. September werden die drei
Geschäftsführer Günter Jacobs, seine beiden Söhne Patrick und Daniel Jacobs 
sowie Jens Werner, Managing Director Europe der UnitedAuto Group, die Jacobs
Gruppe beim „IHK-Forum Unternehmen in der Technologieregion Aachen“ vor-
stellen, einer Veranstaltungsreihe der IHK Aachen und der Aachener Zeitung.

Die Nachricht ließ aufhorchen: im April
dieses Jahres schloss die Jacobs Gruppe 
eine Allianz mit dem zweitgrößten Auto-
handelsunternehmen der Welt, der United-
Auto Group aus Detroit. Die Partner grün-
deten eine Holding, an der beide Seiten mit
je 50 Prozent beteiligt sind.  „Das Joint
Venture bezieht sich nur auf die neue Hol-
ding. Die Geschäftsführung der Jacobs
Gruppe bleibt zu 100 Prozent in unseren
Händen“, betont Senior-Chef Günter 
Jacobs. Mit „uns“ meint er sich und seine
beiden Söhne Daniel und Patrick Jacobs,
die ihm seit drei Jahren als Geschäftsführer
zur Seite stehen. Schon jetzt profitiert die
Jacobs Gruppe von der Zusammenarbeit
mit dem amerikanischen Partner, wenn es
zum Beispiel um strukturelles und strategi-
sches Know-how geht. Ein mögliches wei-
teres Wachstum der Jacobs Gruppe hat ab
sofort eine größere Basis, das bereits 
Erreichte wird dadurch abgesichert. Die
Kooperation ermöglicht es der Jacobs
Gruppe noch besser, die sich aus den allge-
meinen Marktumwälzungen ergebenden
Chancen und Möglichkeiten zu nutzen und
weitere Arbeitsplätze in der Euregio zu
schaffen. Hinzu kommt, dass Jens Werner,
Managing Director Europe der UnitedAuto
Group, die Region wie seine Westentasche
kennt: Er wurde in Aachen geboren und ist
hier auch aufgewachsen.

15 Prozent Wachstum im laufenden Jahr
Audi, Volkswagen, Toyota und Lexus sind
die Marken, die die Jacobs Gruppe in der
Region Aachen verkauft. Demnächst wird
zusätzlich an einem Standort in Übach-Pa-
lenberg eine Skoda Vertretung aufgebaut.
Dann ist die Jacobs Gruppe an neun Stand-
orten vertreten. Der Umsatz konnte 2004

auf 160 Millionen Euro
gesteigert werden, nach-
dem man bereits 140
Millionen Euro in 2003
erzielte. Das Geschäft
wuchs in allen Bereichen:
2003 verkaufte man 3.700
Neuwagen und 2.400 Ge-
brauchtwagen, 2004 wa-
ren es bereits 4.600 Neu-
wagen und 3.000 Ge-
brauchtwagen. „Und im
ersten Halbjahr 2005 sind
in beiden Bereichen weitere 15 Prozent
Steigerung zu verzeichnen“, ergänzt Dani-
el Jacobs. Auch der mehrfache Gewinn des
„Audi Manager Cups“ sowie die Verleihung
des Titels „Service Partner des Jahres“
sprechen für die herausragenden Leistun-
gen der Unternehmens-Gruppe. Ein Flagg-
schiff ist nach wie vor die Marke VW mit
dem VW Zentrum an der Trierer Straße in
Aachen. „Es gibt nur 45 VW Zentren in
Deutschland. Um diesen Status zu bekom-
men, braucht man eine hervorragende Mit-
arbeiter-Performance, ein CI-gerechtes
Gebäude, sehr gute Kundenzufriedenheits-
werte und überdurchschnittliche Absatz-
zahlen“, sagt Daniel Jacobs, der als
Geschäftsführer für VW zuständig ist,
nicht ohne Stolz. „Dabei ist es gewollt, dass
Verkauf und Service eng zusammen liegen.
Die Offenheit soll dadurch dokumentiert
werden“, ergänzt sein Bruder Patrick Jac-
obs, der gemeinsam mit dem Vater  für die
Marke Audi verantwortlich zeichnet. Ein
weiteres Kriterium, ein VW Zentrum
betreiben zu dürfen, ist es, eine tragfähige
Nachfolgeregelung vorweisen zu können –
so, wie es Günter Jacobs getan hat. „Ich
spüre stark die große Verantwortung, die es

bedeutet, die eigenen Söhne mit ins Unter-
nehmen genommen zu haben. Gleichzeitig
bin ich bei wichtigen Entscheidungen nun
nicht mehr eingegrenzt auf mein eigenes
Denken, sondern bin froh, meine Söhne
fragen zu können“, schmunzelt er. Wäh-
rend Patrick und Daniel Jacobs stark ins
operative Geschäft eingebunden sind,
kümmert er sich vornehmlich um die stra-
tegische Entwicklung und Ausrichtung der
Unternehmensgruppe. Dabei steht er sei-
nen Söhnen jederzeit als Ansprechpartner
mit Rat, Tat und seiner über 35-jährigen
Erfahrung als Autohändler aus Leiden-
schaft zur Seite. 
Zusätzlich zu seinem starken unternehme-
rischen Engagement fühlt sich Günter Jac-
obs der Stadt Aachen und der Euregio eng
verbunden. Diese Verbundenheit drückt
sich nicht zuletzt durch das Sponsoring
vom Öcher Karneval, Reitturnier und der
Alemannia sowie auch die ehrenamtliche
Arbeit als Handelsrichter aus. 

(Heike Horres-Classen, IHK Aachen)

Jacobs Gruppe wächst und geht Joint Venture ein

Anmeldungen zum IHK-Forum am 5. September,
18:30 Uhr, bei Andrea Ingermann, 
Tel.: 0241-4460235

i

Sie steuern auf Erfolgskurs: Patrick, Günter und Daniel Jacobs (v. l.).

Foto: M
ichael Jaspers
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Glauben Sie, dass es irgendwo da draußen intelligente Technologien gibt, die weit 
überlegen sind? Dass neue Telekommunikations-Lösungen für Ihr Business auf Sie 
warten, die überirdisch gut sind? Dann sind Sie bereit für eine Begegnung, von der Sie
nur profitieren können. 

Nehmen Sie Kontakt auf: 
Tel. 0800-2222-550 
www.netcologne.de 

Eine Begegnung, die Ihr Business verändern wird. 
Am 01.10. in Aachen und Düren.
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Foto: Benjam

in Gevelhof

Mehr als nur Vokabeln lernen

Die Azubis der Standorte Marl und Wür-
selen können am Ende des zweiten Aus-
bildungsjahres während der Sommerferi-
en in einer Landesgesellschaft mitwirken.
Hierfür stehen MAXDATA-Standorte in
den Niederlanden, England, Österreich,
der Schweiz und Polen zur Auswahl. Die
Personalabteilung wertet zuvor die inter-
nen Bewerbungen der Azubis aus und
entscheidet, wer einen der begehrten
Plätze besetzen darf. „Es ist wichtig, dass
unsere Auszubildenden die internationa-
le Arbeitsweise von MAXDATA sowie die
Geschäftsprozesse unserer Landesgesell-
schaften kennen lernen“, so die Personal-
referentin Barbara Frett, die das Projekt
ins Leben gerufen hat. „Natürlich liegt es
auch im Interesse von MAXDATA, ihren
Schützlingen dieses außergewöhnliche
Erlebnis zu ermöglichen, denn so gewin-
nen wir flexible und motivierte Mitarbei-
ter für die Zukunft“, erklärt Frett.
Die Aufgaben in den einzelnen Landesge-
sellschaften reichen von kommunikati-
ven Aufgaben wie Übersetzungen, dem
Einsatz im Service-Department, bis hin
zur Ausarbeitung eines Projektes. „Die
Arbeit war gewöhnungsbedürftig, da
man den Umgang mit der anderen Spra-
che und den Garantiebedingungen erst
noch lernen musste, um einen reibungs-
losen Ablauf gewährleisten zu können“,
erinnert sich Markus Siebert, der die tech-
nische Hotline der österreichischen Lan-
desgesellschaft im August 2004 unter-
stützte. „Die Atmosphäre ist wirklich

nicht mit der in Deutschland zu verglei-
chen. Es scheint eher wie eine große Fa-
milie“, berichtet Benjamin Gevelhoff,
ehemaliger Auszubildender zum IT Sy-
stemkaufmann bei der MAXDATA Com-
puter GmbH & Co. KG. „Polen, ein neues
Mitglied der EU. Mit diesem Wissen, und
nicht sehr viel mehr, reiste ich an und
wurde mit so vielen positiven Eindrücken
überströmt, dass es mir schwer fällt alles
wiederzugeben“, ergänzt er. An den
Abenden und Wochenenden hatten die
„Reisenden“ die Möglichkeit Land, Leute
und Kultur zu erkunden, was alle sehr ak-
tiv und interessiert genutzt haben. Als
Reiseführer boten sich die ausländischen
Kollegen gerne an. 
Auch die frisch geprüfte Kauffrau im
Groß- und Außenhandel Suna Tomaz ist
begeistert von ihrem Auslandsaufenthalt

und resümiert ihren Trip in die Niederlan-
de: „Der Auslandsaufenthalt stellte für
mich eine Herausforderung dar, denn es
war ein großer Schritt in die Selbststän-
digkeit. Ich bin froh, dass ich meine Äng-
ste vor neuen Situationen überwunden
habe.“ So viel positives Feedback belohnt
die monatelange Planung der Personal-
abteilung allemal. Zu den durchweg fort-
schrittlichen Erfahrungen erhalten die
Heimgekehrten als Tüpfelchen auf dem i
den europaweit anerkannten Europass.
Dieser präsentiert in verschiedenen Stu-
fen persönliche Fähigkeiten, Kompeten-
zen und Qualifikationen in verständlicher
und nachvollziehbarer Form, so dass eine
Vergleichbarkeit im europäischen Kon-
text geschaffen wird. Finanziert werden
die Auslandsaufenthalte teilweise aus
dem EU Förderprogramm “Leonardo“. ■

Internationale Ausbildung bei MAXDATA

Die Auszubildenden Benjamin Gevelhoff und
Dennis Müller mit zwei Kolleginnen der MAXDA-

TA-Landesgesellschaft Polen beim Besuch der
Wawel - Schloss und Burg zugleich. 

Mehr Sensibilität für andere Kulturen und Arbeitsweisen, Förderung der eige-
nen Selbstständigkeit und Sicherheit im Umgang mit der englischen Sprache
sind nur wenige der Resultate, mit denen das international tätige Unterneh-
men MAXDATA Systeme GmbH seine Auszubildenden für eine Auslandsent-
sendung in eine Landesgesellschaft begeistert. 
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Ausbildungsmarkt: Wer sucht, der findet
Die Industrie- und Handelskammer Aa-
chen bietet mit der IHK-Lehrstellenbörse
im Internet (allein 30.000 Zugriffe im
Monat Juni!) eine Plattform für Angebo-
te und Nachfrage auf dem Ausbildungs-
markt. Unternehmen im Kammerbezirk
können kostenlos über die Homepage
www.aachen.ihk.de ihre freien Ausbil-
dungsplätze umfassend präsentieren so-
wie jugendliche Schulabgänger suchen
und finden. 
Ausbildungsplatzsuchende können sich
in der Datenbank dann nach verschiede-
nen Kriterien über das Angebot der Be-
triebe informieren und mit den Unterneh-
men in Kontakt treten sowie sich als
Lehrstellensuchende eintragen. Ziel ist es,
dass jeder ausbildungsfähige und ausbil-
dungswillige Jugendliche einen Ausbil-
dungsplatz erhält. Über 350 Ausbil-
dungsplätze sind bereits in der Lehrstel-
lenbörse vorhanden. Mehr als 200

Schulabgänger sind zurzeit in dieser Bör-
se als Ausbildungsplatz suchend regi-
striert. Eine Auswahl dieser Jugendlichen
wird monatlich in den „Wirtschaftlichen
Nachrichten“ vorgestellt. 
Die Lehrstellenbörse gibt auch denjeni-
gen eine Chance, die bisher noch keinen
Ausbildungsplatz gefunden haben. Wer
flexibel genug ist, findet hier vom Auto-
mobilkaufmann über den Fahrradmon-
teur bis zum Zerspanungsmechaniker
eine große Zahl von interessanten
Ausbildungsberufen. Da das Angebot
ständig aktualisiert und erweitert wird,
lohnt sich der regelmäßige Besuch in der
Börse. Über einen Link kann die Lehrstel-
lenbörse innerhalb der IHK-Organisation
im gesamten Bundesgebiet eingesehen
werden. ■

Informationen unter IHK-Telefon 0241 4460-
206 oder E-Mail lehrstellboerse@aachen.ihk.de

i

Mein eigenes Unternehmen. Das war schon immer mein Traum. 
Damit der Einstieg klappt, hab ich mich von vornherein gut informiert.

VR-GründungsKonzept – Daten und Fakten aus 140 Branchen für Ihren Weg in die Selbständigkeit. Informationen, die einen wert-
vollen Überblick geben über Marktchancen und Erfolgsfaktoren. VR-GründungsKonzept finden Sie auf www.vr-nrw.de. Und wenn
Sie sich persönlich bei uns informieren möchten, sind wir auch gerne vor Ort für Sie da!

Wir arbeiten im FinanzVerbund mit der WGZ -Bank Westdeutsche Genossenschafts-Zentralbank eG, Bausparkasse Schwäbisch Hall AG, DG HYP 
Deutsche Genossenschafts-Hypothekenbank AG, DIFA Deutsche Immobilien Fonds AG, Münchener Hypothekenbank eG, R+V Versicherung AG, 
Union-Investment-Gruppe, VR-Leasing AG, WL-BANK WESTFÄLISCHE LANDSCHAFT Bodenkreditbank AG.

Volksbanken
Raiffeisenbanken

AM BUSCHFELD 7
52399 MERZENICH-GIRBELSRATH
TEL.: 0 24 21/97 80 00 
FAX.: 0 24 21/978 00 40

■ Kälteanlagen
■ Klimaanlagen
■ Wärmepumpen
■ Kühl- & Tiefkühlzellen

■ Kühlschränke
■ Lüftungsanlagen
■ Entfeuchtungstechnik
■ Regeltechnik

WIR BIETEN IHNEN:

KÄLTE-KLIMA

         
Ihr Wunsch

ist unsere Aufgabe

– Partner für das Fachhandwerk –

Wir bieten: – Gesicherte RAL-Qualität
– Betreuung

mit umfangreichem Service
– Überzeugende Lieferzeiten

und Preise
Unser
Lieferprogramm: – Fenster und Haustür-

elemente aus Kunststoff,
Holz und Holz/Alu

– zertifizierte Passivhausfenster

52134 Herzogenrath · Am Boscheler Berg 5
Telefon 02406-9855-0 · www.kochs.de
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Frauen-Power in Männerdomäne
„Von Nix kommt Nix“, bringt Johanna Müller ihre Lebensphilosophie auf den
Punkt. Eine Einstellung, die ihr während ihrer Ausbildung zur Offsetdruckerin
beim Aachener Verpackungsspezialisten Aug. Heinrigs den Weg geebnet hat.
Denn der 21-jährigen Jülicherin war von Beginn an klar, dass sie mit „150 Pro-
zent Einsatz die Männer überzeugen muss.“

Das hat sie eindrucksvoll geschafft und
die Prüfung zur Offsetdruckerin als Jahr-
gangsbeste der IHK Aachen mit einem
überragend guten Ergebnis abgeschlos-
sen. Ein Resultat das Firmenchef Hans-
Günther Heinrigs und Ausbildungsleiter
Joachim Bezjak wohl weniger überrasch-
te als Johanna selbst. Sie sei von Beginn
an durch großes Durchsetzungsvermögen
und ihre disziplinierte Art positiv aufge-
fallen, so Heinrigs und Bezjak. „Und so
hat sie in der Domäne von rund 25 männ-
lichen Kollegen in der Druckerei letzten
Endes erfolgreich gegen Vorurteile an-

gekämpft“, freut sich Heinrigs für seine
Auszubildende. 
Ein wenig Druckfarbe und die Lust am
Umgang mit komplexen Maschinen ist
Johanna Müller wohl schon mit in die
Wiege gelegt worden. Vater Schriftsetzer
– Onkel Drucker: Da lag es nahe, dass auch
die älteste von vier Schwestern im Hause
Müller Lust auf Druck bekam. Über ein
Praktikum festigte sie den Wunsch: „Nach
meiner Fachoberschulreife war für mich
klar: Ich will an die großen Maschinen.“
Nach mehr als 35 Bewerbungen und vier
Vorstellungsgesprächen konnte sich Jo-

hanna letztendlich die Stel-
le aussuchen.

Verpackung entscheidet
über Erfolg des Produktes 
Aug. Heinrigs war ihre erste
Wahl. Das Aachener Unter-
nehmen hat als Spezialist
für Faltschachteln und
komplexe Verpackungssy-
steme aus Karton einen her-
ausragenden Ruf in der
Branche. Hans-Günther
Heinrigs setzt mit über 130
Mitarbeitern seine Philoso-
phie der Verpackung für ei-
nen breit gefächerten Kun-

denstamm um: „Die Verpackung ist für
uns vor allem das verkaufende Medium
am Point-of-Sale – sie entscheidet maß-
geblich über Erfolg oder Misserfolg eines
Produktes.“ Aug. Heinrigs steht daher für
ausgewiesene Expertise in allen Produkti-
ons- und Veredlungsprozessen. Die Viel-
fältigkeit der Möglichkeiten übt auch auf
Johanna Müller eine große Faszination
aus: „Keine Verpackung, kein Kunde, kein
Auftrag ist wie der andere. Und diese Her-
ausforderung an der Maschine jeden Tag
zu bändigen, macht mir riesigen Spaß.
Unsere Faltschachteln sind Maßanzüge
für die Produkte unserer Kunden, mit der
Verantwortung der Kommunikation des
Gutes zum Verbraucher.“
Ausbildungsleiter Joachim Bezjak ist da-
her auch von seiner ersten und einzigen
Frau als Auszubildende begeistert. Sie ha-
be nie ‚gemurrt’ und stattdessen immer
offen und ehrlich geantwortet: „Ich ver-
suche es.“ Johanna hat seiner Meinung
nach begriffen, was vielen nicht klar sei:
„Die Ausbildung ist das Tor zum Leben.
Wir öffnen es, aber durchgehen muss je-
der allein.“ Den Weg von Ausbildung und
Qualifizierung will auch Johanna Müller
weiter gehen. Als nächstes Ziel steht für
sie die Meisterschule bereits fest. Firmen-
chef Hans-Günther Heinrigs und Joachim
Bezjak werden sie unterstützen. ■

Johanna Müller überzeugt im Offsetdruck und wird Jahrgangsbeste

www.aug-heinrigs.de@ 

Foto: POW
ER+RADACH

Johanna Müller (Mitte) mit Firmen-
chef Hans-Günther Heinrigs (l.) und
Ausbildungsleiter Joachim Bezjak (r.).
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Positive Tendenz auf dem Ausbildungsmarkt bleibt erhalten – 
Zahl der neu eingetragenen Ausbildungsverhältnisse um 1,5 Prozent gestiegen

Die Zahl der neu eingetragenen Ausbil-
dungsverhältnisse im IHK-Bezirk Aachen
konnte zum 31. Juli 2005 um 1,5 Prozent
gegenüber der Zahl des Vorjahres gestei-
gert werden. Vor dem Hintergrund der
Tatsache, dass im Vorjahr eine Steigerung
um fast 13 Prozent erreicht worden ist,
stellt jedes weitere Übertreffen dieser
Marke einen Erfolg dar.

Diese positive Entwicklung wäre einer-
seits ohne die zusätzlichen Lehrstellenak-
quisiteure der IHK Aachen, aber auch an-
dererseits ohne die ausgesprochen hohe
Ausbildungsbereitschaft der Mitglieds-
unternehmen nicht möglich gewesen.

Dadurch konnten bis zum 31. Juli dieses
Jahres 121 neue Ausbildungsbetriebe und
insgesamt 1.045 neue Ausbildungsstellen

gewonnen werden. Damit hat die IHK Aa-
chen die im Rahmen des Ausbildungs-
paktes geforderte Zahl neuer Ausbil-
dungsplätze bereits mehr als erfüllt. Die
einheimischen Wirtschaftsunternehmen
werden daher auch in diesem Jahr jedem
ausbildungsfähigen und –willigen jun-
gen Menschen ein Ausbildungsangebot
machen können.

IHK veranstaltet Lehrstellenendspurt 
Um noch den Großteil der zurzeit bei den
Arbeitsagenturen gemeldeten unversorg-
ten Jugendlichen in Ausbildung zu ver-
mitteln, führt die IHK Aachen auch in
diesem Jahr wieder ihren Lehrstellenend-
spurt mit den anschließenden Vermitt-
lungstagen durch. Diese finden am 16.
September in der IHK Aachen, am 19.
September im BIZ Düren, am 20. Septem-

ber im Berufsbildungszentrum Euskir-
chen und am 21. September in der Agen-
tur für Arbeit in Erkelenz statt.
Immer wieder wird von Unternehmen be-
klagt, dass es jugendlichen Schulabgän-
gern in wachsender Anzahl an der nöti-
gen Ausbildungsreife fehlt. Hier können
aber gerade die in den letzten zwei Jahren
neu geordneten und ganz neu geschaffe-
nen zweijährigen Ausbildungsberufe ei-
nen guten Beitrag leisten, einerseits auch
schwächere Bewerber zu qualifizieren
und zum anderen auf diesem Wege den
betrieblichen Fachkräftenachwuchs zu
decken. ■
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Lehrstellenendspurt - freie Ausbildungsplätze
bitte melden an Gerd Ernst, Telefon: 0241 4460-
206, E-Mail:  gerd.ernst@aachen.ihk.de

i
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denden bestätigt die Kooperationsvereinba-
rungen als Erfolgsmodell. Mit der Absicht,
die Ausbildung in der EU zu
vereinheitlichen, um Abschlüsse vergleich-
barer zu gestalten, wird das Studium der
Technomathematik nun reformiert. 
Aus dem Studiengang Technomathematik
wird der Bachelor-Studiengang Scientific

Programming. Die Anerkennung
der Ausbildung als grundlegender
Studienbestandteil ist aufgrund
der hohen Übereinstimmung der
Lehrinhalte möglich, denn in bei-
den Ausbildungen werden die
Grundlagen von Mathematik und
der Datenverarbeitung  gelehrt. Es
ist geplant, dass nach erfolgrei-
chem Abschluss der MaTA-Aus-
bildung beziehungsweise des Ba-
chelor-Studiengangs „Scientific
Programming“ nach weiteren vier
Semestern an der FH Aachen, Ab-

teilung Jülich, dann das Studium „Master
Technomathematik“ abgeschlossen werden
kann. 
Neben dem Vorteil, eine fundierte Ausbil-
dung mit einem Bachelor- beziehungsweise
Masterstudiengang koppeln zu können,
profitiert der Bachelor-Studiengang von
der intensiven praktischen Ausbildung in
den Einrichtungen und Instituten der betei-
ligten Bildungs- und Forschungseinrich-
tungen. ■

Gute Chancen für „MaTAs“
Wer eine Ausbildung zum Mathematisch-Technischen Assistenten / Informa-
tik (IHK) am Rechen- und Kommunikationszentrum der RWTH Aachen beginnt,
kann ab sofort gleichzeitig – mit geringem Mehraufwand – an der Fachhoch-
schule Aachen, Abteilung Jülich, ein Bachelor-Studium im Studiengang
„Scientific Programming“ absolvieren.

In diesem „Dualen Studium“ geht es darum,
bekannte mathematische Verfahren in der
Praxis sinnvoll und richtig anzuwenden, sei
es nun auf Probleme aus Wissenschaft,
Technik oder Wirtschaft. „Der Vorteil ist die
enge Verzahnung von Theorie und Praxis.
Die gesamte vermittelte Theorie kann prak-
tisch angewandt werden“, erklärt RWTH-
Ausbildungsleiter Benedikt
Magrean. Voraussetzung ist
das Abitur mit guten Noten in
Mathematik. Für das Lesen von
Fachliteratur sind auch Eng-
lischkenntnisse erforderlich.
Erwartet wird Interesse an In-
formationstechnologie und
Verständnis für die Zusam-
menhänge mathematischer
Aufgabenstellungen. Wer all
das in einem Auswahlverfah-
ren unter Beweis gestellt hat,
kann seine Ausbildung begin-
nen. Circa 110 junge Leute beginnen in die-
sem Jahr diese Ausbildung, die in der Kom-
bination MaTA-Berufsausbildung mit ei-
nem Bachelor-Studiengang völlig neu und
in Deutschland bislang einmalig ist. Ent-
sprechend gut werden die Berufsaussichten
eingeschätzt: „Unsere Absolventen bekom-
men alle einen Job“, verspricht Magrean.
Für den praktischen Teil der Ausbildung
kann zwischen Einrichtungen und Institu-
ten der FH Aachen, der RWTH Aachen und
des Forschungszentrums Jülich sowie Un-
ternehmen der Region (siehe Kasten) ge-

wählt werden. Der theoretische Anteil wird
an zwei Tagen pro Woche in Aachen im Re-
chen- und Kommunikationszentrum der
RWTH Aachen beziehungsweise Jülich ge-
lehrt. Die Ausbildung dauert drei Jahre und
kann gegebenenfalls verkürzt werden.
1998 wurde durch die Kooperation des Re-
chen- und Informationszentrums der RWTH

Aachen mit der FH Aachen, Abteilung Jü-
lich, und dem Forschungszentrum Jülich der
ausbildungsbegleitende Studiengang Tech-
nomathematik eingeführt. Somit wurde die
Attraktivität der Ausbildung zum Mathema-
tisch-Technischen Assistenten, zur Mathe-
matisch-technischen Assistentin (MaTA)
maßgeblich gesteigert. 
Denn seither wird die erfolgreich abge-
schlossene Ausbildung zum MaTA als voll-
wertiges Vordiplom des Studienganges
„Technomathematik“ der FH Aachen aner-
kannt. Die zunehmende Zahl an Auszubil-

Neu: ausbildungsbegleitender Bachelor-Studiengang „Scientific Programming“

www.ausbildung-mata.de@ 

Ausbildungsleiter Benedikt Magrean (Mitte) weiß, dass die Absolventen der neuen 
kombinierten MaTA-Ausbildung auf dem Arbeitsmarkt begehrt sind.

Foto: W
inandy

■ Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule 
Aachen

■ Fachhochschule Aachen
■ Forschungszentrum Jülich
■ CSB-System AG
■ GIF - Gesellschaft für Industrieforschung mbH
■ Unternehmensgruppe Frauenrath

■ CAE Elektronik GmbH
■ T-Systems debis Systemhaus GEI GmbH
■ INFORM, Institut für Operations-Research und Ma-

nagement, Gesellschaft mit beschränkter Haftung
■ INFORM GmbH
■ complingua GmbH
■ ModuleWorks GmbH

■ Ericsson Eurolab Deutschland GmbH
■ Universitätsklinikum Aachen 
■ ISE Informatikgesellschaft für Software-Entwick-

lung mbH 
■ Wilke Technologie GmbH
■ Saint-Gobain Deutschland GmbH
■ Heusch/Boesefeldt GmbH

Diese Firmen beteiligen sich an der MaTA-Ausbildung:

W
E
L
A
z

A
B
u
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Wie wär’s mit einer
Erfolg versprechenden
Laufbahn? 
Ausbildungsplätze
zum 1. September 2006 
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Avenue
Breite Lücke in der gegnerischen Verteidigung
und damit freier Weg zum Korb. 

Die Deutsche Telekom AG – attraktiv, innovativ, verlässlich.
Als eines der weltweit führenden Telekommunikations- und Informations-
unternehmen setzen wir immer neue Maßstäbe. 

Starten Sie Ihre Ausbildung zum/zur:

IT-Systemelektroniker/in
In Aachen, Düren und M’gladbach mit Fachoberschulreife

IT-Systemkaufmann/-frau
In Aachen, Düren und M’gladbach mit Fachoberschulreife

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation
In Aachen mit Fachoberschulreife

Kaufmann/-frau im Einzelhandel
In Aachen, Düren und M’gladbach mit Fachoberschulreife

IT-Fachinformatiker/in Systemintegration
In Düren mit (Fach-)Hochschulreife

IT-Fachinformatiker/in Anwendungsentwicklung
In Düren mit (Fach-)Hochschulreife

Mathematisch-technischen Assistenten/Assistentin der Informatik (IHK)
In Aachen mit Hochschulreife

Wie sieht’s aus? Wenn Sie noch Fragen haben, informieren Sie sich auf
unserer Jobsite im Internet oder telefonisch über die Azubiinfo. Sie haben
sich schon entschieden? Dann bewerben Sie sich online unter 
www.telekom.de/karriere

0 8 0 0 / A Z U B I I N F O
0 8 0 0 / 2 9 8 2 4 4 6 3 6

Join the Team

Deutsche Telekom AG
Telekom Training 
Berufsausbildung 
52060 Aachen

www.telekom.de/karriere
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Talente entdecken, 
Nachwuchs fördern 

Der „Nationale Pakt für Ausbildung und Fachkräftenachwuchs in Deutsch-
land“, in dem sich die Partner aus Wirtschaft und Regierung verpflichten, al-
len ausbildungswilligen und ausbildungsfähigen jungen Menschen ein Ange-
bot auf Ausbildung zu unterbreiten, verhindert die Ausbildungsplatzabgabe.
Zu diesem Zweck sollen jährlich mindestens 30.000 neue Ausbildungsplätze
geschaffen werden. Zusätzlich sollen 25.000 Plätze zur Einstiegsqualifizierung
Jugendlicher angeboten werden. Damit bekommen auch Jugendliche mit ein-
geschränkten Vermittlungsperspektiven eine Chance, die noch nicht voll für
eine klassische Ausbildung geeignet sind.

Was ist eine Einstiegsqualifizierung? 
Ausbildungswillige und ausbildungs-
fähige junge Menschen sollen ein Ange-
bot erhalten, wenn sie nach den bundes-
weiten Nachvermittlungsaktionen im
Herbst keinen Ausbildungsplatz gefun-
den haben. 
Das Ziel der betrieblichen Einstiegsqua-
lifizierung mit IHK-Zertifikat heißt:
Potenziale erschließen durch den Ein-
stieg in Ausbildung und Arbeit. Jugend-
liche erhalten damit die Möglichkeit, in
sechs bis zwölf Monaten Teile eines
Ausbildungsberufes, einen Betrieb und
das Berufsleben kennen zu lernen. Die
Einstiegsqualifizierung dient als Türöff-
ner für Ausbildung oder Beschäftigung. 
Übrigens sind von den 46 Jugendlichen,
deren EQ-Vertrag vor dem 1. August
2005 beendet war, bereits 23 in ein
reguläres Ausbildungsverhältnis einge-
mündet. 

Wie profitiert der Betrieb? 
Betriebe können ihren Nachwuchs durch
eine Einstiegsqualifizierung näher ken-
nen lernen und sehen mehr von den
praktischen Begabungen als Schulzeug-
nisse aussagen.
Noch nicht ausbildende Betriebe können
selbst in die Ausbildung einsteigen,
auch wenn sie nicht alle Anforderungen
an eine komplette Ausbildung erfüllen. 
Die Betriebe können die Jugendlichen
an eine Ausbildung heranführen. Der

Übergang in eine Ausbildung oder
Beschäftigung ist jederzeit möglich. 
Einstiegsqualifizierungen sind aus
vielen Berufen ableitbar. Alle Tätigkeits-
bereiche sind möglich. Es gibt jetzt
schon 25 gewerblich/technische EQ-Bei-
spiele und 20 kaufmännische.
Die Betriebe bieten Jugendlichen, die
noch nicht voll ausbildungsfähig sind,
eine neue Chance. Damit ist ein Image-
gewinn verbunden.

Die Industrie- und Handelskammer ist
erster Ansprechpartner für die Unter-
nehmer, sie erfasst die interessierten
Betriebe und leitet die Daten weiter an
die Agentur für Arbeit, die die noch
unversorgten Jugendlichen betreut und
an diese entsprechende Angebote wei-
terleitet. 
Die Unternehmen stellen einen Förder-
antrag auf Erstattung der Vergütung der
Einstiegsqualifizierung von bis zu 192
Euro monatlich zuzüglich einer Pau-
schale von 102 Euro zur Deckung des
Gesamtsozialversicherungsbeitrages. 
Die Verträge zur Einstiegsqualifizierung
werden bei der zuständigen Kammer
eingetragen.

Was müssen Unternehmen tun? 
Die Unternehmer schließen mit den
Jugendlichen einen Vertrag über die
Einstiegsqualifizierung. Vertragsmuster
und Beispiele für Einstiegsqualifizierun-

gen sind bei der IHK erhältlich. Sie kön-
nen weitere Tätigkeitsbereiche gemein-
sam mit dem Ausbildungsberater der
IHK festlegen. 
Sie setzen die Jugendlichen in ihrem
Unternehmen ein und vermitteln die
fachspezifischen und sozialen Kompe-
tenzen. Die Jugendlichen verpflichten
sich zu lernen. 
Bei Berufsschulpflicht (landesspezifisch
unterschiedlich) ermöglichen sie den
Jugendlichen den Schulbesuch. 
Die Arbeitsagentur erstattet die Vergü-
tung der Einstiegsqualifizierung von bis
zu 192 Euro monatlich zuzüglich des
Gesamtsozialversicherungsbeitrages. 
Die Unternehmen stellen am Ende der
Einstiegsqualifizierung ein betriebliches
Zeugnis aus und bewerten die Leistun-
gen. 
Die IHK vergibt ein Zertifikat, das den
Übergang in eine spätere Ausbildung
oder Berufstätigkeit erleichtert. 

Bei anschließender Ausbildung kann die
Ausbildungszeit um bis zu sechs Mona-
te verkürzt werden. ■

Sonderprogramm der Bundesregierung zur Einstiegsqualifizierung Jugendlicher

Rückfragen beantwortet das Beratungsteam der
Industrie- und Handelskammer Aachen: 
Gerd Ernst, Tel. 0241 4460-206, 
Martina Lichey, Tel. 0241 4460-208 und 
Edgar Heckmanns, Tel. 0241 4460-209, 
Fax: 0241 4460-314

i
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Anzeige

Karte schon weg? Sehen Sie!

Mit der Zielgruppenselektion der Deutschen Post treffen Ihre Werbebotschaften nur 
die, die Sie auch treffen wollen. Hierzu erstellen wir exakte Kundenprofile und selek-
tieren gezielt einzelne Häuser oder ganze Regionen. Das heißt: Sie minimieren Kosten 
und Streuverluste bei maximaler Werbewirkung. Nehmen Sie den direkten Weg zu 
mehr Effi zienz: 01805/80 22 55* oder www.menschen-erreichen.de

Bitte Karte abtrennen.

*12 Cent je angefangene 60 Sekunden
im Festnetz der Deutschen Telekom.
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Lust auf Experimente

Ein Foto zeigt vier junge Leute, die sich auf einen Tisch stützen. Drei von ihnen
blicken lachend den vierten Jugendlichen an, der einen Löffel auf seiner Na-
senspitze balanciert. „Du hattest schon immer Spaß an kniffligen Experimen-
ten?“ steht über dem Foto. Mit diesem Titelbild auf einem Informations-Flyer
wirbt das Forschungszentrum Jülich (FZJ) für seine wissenschaftlichen Ausbil-
dungsberufe: Biologielaborant/in, Chemielaborant/in, Physiklaborant/in und
Werkstoffprüfer/in. 

Die Ausbildung in Deutschlands größtem
Forschungszentrum ist etwas Besonderes.
Hier wird Spitzenforschung betrieben.
Das wirkt sich nicht nur auf die moderne
Ausstattung der Labore aus. Auch die
Aufgabenstellung und die unterschiedli-
chen Arbeitstechniken sind anspruchs-
voll. Ob es um die Untersuchung von Ge-
webeschnitten geht, um Arbeiten mit ra-
dioaktiv markierten Substanzen, um
Mikroskopie oder physikalische Ätzme-
thoden, um Messungen oder die Analyse
von Bodenproben und Lebensmitteln: Die
Jugendlichen erhalten im Forschungs-
zentrum einen vielfältigen Einblick in den
jeweiligen Berufsalltag.
Bewerber gibt es genug für die Labor-
Ausbildung. Und gute Laborkräfte sind
wichtig für die Wissenschaftler, die sich
immer wieder auf Forscher-Neuland
begeben und deshalb verlässliche Labor-
Ergebnisse benötigen. Aber: Es gibt vor
allem im Bereich Physik zu
wenig Ausbildungsbetrie-
be, die Laboranten ausbil-
den können. Und deshalb
sollte die in Aachen beste-
hende Berufsschulklasse
aufgelöst und der Unter-
richt nach Mühlheim/Ruhr
verlegt werden. 
Klaus-Rainer Schubert,
Leiter der Zentralen Be-
rufsausbildung am For-
schungszentrum, kämpfte
für den Erhalt der Klasse in
Aachen – mit Erfolg. In
langen Gesprächen konn-
ten Bezirksregierung und
Schulministerium über-

zeugt werden. Dazu hat laut Schubert
auch beigetragen, dass die Jülicher For-
schungseinrichtung die Entwicklung des
Berufskollegs in Aachen zu einem natur-
wissenschaftlichen Kompetenzzentrum in
beruflicher Bildung unterstützt. Außer-
dem kümmert sich das Forschungszen-
trum darum, dass künftig mehr Physikla-
boranten ausgebildet werden. 

Kooperationen mit Unternehmen 
Acht pro Jahr in Jülich und weitere in Ko-
operation mit Unternehmen der Region.
Da viele Betriebe nicht über die nötige
technische und Laborausstattung verfü-
gen, hat das Forschungszentrum seine
Hilfe angeboten. So können in Jülich un-
ter anderem Grundkurse in Chemie, Bio-
logie, Mikrobiologie, Strahlenschutz so-
wie die Prüfungsvorbereitung absolviert
werden. Zusätzlich gibt es jetzt eine Ko-
operation mit einem mittelständischen

Betrieb und der Technischen Hochschule
Aachen. Bei diesem Verbund-Ausbil-
dungsmodell übernimmt das Land Lohn-
kosten und Sozialabgaben für den Auszu-
bildenden, die Grundausbildung erfolgt
im Forschungszentrum. Nach einem Jahr
wechselt der Jugendliche dann in die
„Heimatfirma“. Im kommenden Jahr wird
auch die Fachhochschulabteilung Jülich
zwei Physiklaboranten ausbilden. Schu-
bert bietet weitere Hilfe an: „Wir laden die
Unternehmen der Region ein, sich an der
Ausbildung zu beteiligen, wir unterstüt-
zen sie dabei.“
Physiklaboranten könnten sich laut
Schubert in Zukunft zu einer Art wissen-
schaftlicher Universalkraft entwickeln.
Vor allem im wachsenden Forschungsbe-
reich Nanotechnologie werden gut ausge-
bildete Leute gebraucht, die fachübergrei-
fend arbeiten können, sich also in Physik,
Chemie und Biologie gleichermaßen aus-

kennen. „Eine Ergänzung
dieser Ausbildungsberei-
che um das Fachgebiet
Nanotechnologie ist über-
fällig“, sagen Schubert
und sein Kollege Thomas
Muckenheim, Ausbilder
von Biologie-Laboranten.
Allerdings sei heute noch
nicht absehbar, welche
Technologien entstünden
und welche Produktionen
sich daraus ableiten wür-
den. 
Das Forschungszentrum
hat dafür bereits vorge-
sorgt. In die Laboranten-
Ausbildung sollen Grund-

Ausbildung in Laborberufen am Forschungszentrum Jülich

Das Forschungszentrum Jülich unterstützt Unternehmen 
bei der Ausbildung von Physiklaboranten.

Foto: W
inandy
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DHPG DR. HARZEM & PARTNER KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft · Steuerberatungsgesellschaft

Carmanstr. 48
53879 Euskirchen

Tel. 0 22 51 / 70 09-0
E-Mail: euskirchen@dhpg.de

Internet: www.dhpg.de

An 7 Standorten im Rheinland bietet die DHPG
Unterstützung in Fragen der Wirtschaftsprüfung,

Steuerberatung sowie der Rechtsberatung. 
Die DHPG beschäftigt 350 Mitarbeiter, von denen 

etwa ein Drittel die Qualifikation als Wirtschaftsprüfer,
Steuerberater oder Rechtsanwalt besitzen.

Kennen Sie den Begriff …

[Digitale
Betriebsprüfung

(GDPdU)]?*

* Die „Grundsätze zum Datenzugriff und zur
Prüfung digitaler Unterlagen“ ermöglichen der
Betriebsprüfung eine lückenlose Analyse der

Buchhaltung und der Geschäftsvorfälle. 
Wir unterstützen Sie im Vorfeld einer

Betriebsprüfung, um mögliche Risiken oder
Sanktionen zu vermeiden.

Wir beraten Sie persönlich.

Informieren Sie sich unter 
0 22 51 / 70 09-46.

Elektronischer Ausbildungsvertrag AVBV 4.5
Der elektronische Ausbildungsvertrag, der
bereits seit 1997 von der Industrie- und
Handelskammer Aachen für Mitgliedsun-
ternehmen kostenlos zur Verfügung ge-
stellt wird, ist ab sofort in einer aktuali-
sierten Form erhältlich. Die CD liegt in
zwei Versionen vor, die für verschiedene
Betriebssysteme geeignet sind. Eine CD ist
auf Windows XP zugeschnitten, während
die andere als Standard CD anzusehen ist.
Die wesentlichen Punkte der Anpassungen
und Erweiterungen des Programms AVBV
4.5 sind unter anderem eine komplette Li-
ste der Ausbildungsberufe und natürlich
die Änderungen durch das novellierte Be-
rufsbildungsgesetz (BBiG). Die Verträge
der AVBV Version 3 können importiert
werden. Außerdem bietet das System die

Möglichkeit, die Daten aller Ausbildungs-
verträge des Unternehmens zu verwalten.
Die einzelnen Geschäftsbereiche oder Nie-
derlassungen des Unternehmens können
mit einer eigenen Adresse erfasst werden.
Der elektronische Vertrag ist in erster Linie
für Unternehmen gedacht, die regelmäßig
mehrere Auszubildende einstellen und an-
stelle des herkömmlichen Musterausbil-
dungsvertrages (der natürlich weiterhin
zur Verfügung steht) eine zeitgemäßere
Form der Vertragserstellung unter Nut-
zung üblicher Bürokommunikationstech-
niken wünschen. ■

Die CD „AVBV 4.5“ kann kostenlos unter Angabe
der gewünschten Version bei der Kammer per E-
Mail unter beruf@aachen.ihk.de bestellt werden.

i

lagen der Nanotechnologie einfließen. Be-
gonnen wird in der Biologie-Ausbildung,
wo neben Grundlagen in Physik auch
Techniken wie Oberflächenbeschichtung
mit Biomolekülen, Charakterisierung die-
ser Oberflächen, Schaffung neuronaler
Netze und Verkopplung dieser mit mikro-
elektronischen Bauelementen vermittelt
werden. Dazu aber auch Mikroskopietech-
niken oder das Isolieren von Zellen. Noch
ist es eine Vision. Aber im Forschungszen-
trum will man die Labor-Ausbildung so-
gar noch erweitern. Durch Fortbildungen
im Bereich Zellkultur, Molekularbiologie
und Nanotechnologie sollen Facharbeiter-
Qualifikationen erworben werden. Das da-
mit verbundene Zertifikat von Fachhoch-
schule und IHK soll Pluspunkte für das Ba-
chelor-Studium bringen. 

Zu Chemielaboranten werden jährlich zehn
bis zwölf Jugendliche ausgebildet. Mit da-
bei sind auch Chemieingenieur-Studenten
der FH, die ihr Studium mit der IHK-Prü-
fung zum Laboranten kombinieren. 
Das ganze Spektrum der Labor-Ausbil-
dung präsentiert das Forschungszentrum
beim Berufsinformationstag am 24. Sep-
tember. Die Biologie-Laboranten werden
nach Auskunft von Thomas Muckenheim
unter anderem „Krafttraining für Herzzel-
len“ vorstellen und fragen, ob man Pflan-
zen impfen kann. Die Physik-Laboranten
haben mit ihrem Ausbilder Wilhelm Boh-
nen unter anderem eine Show mit Farbla-
serprojektionen vorbereitet. Außerdem
zeigen sie Magnetismus im Alltag, Neues
zur Digitaltechnik und überraschende Op-
tik-Experimente. (hhs)

International anerkannte Bachelor- und
Masterstudiengänge oder Diplomabschlüsse

Architektur
www.architektur.fh-aachen.de

Bauingenieurwesen
www.bau.fh-aachen.de

Angewandte Naturwissenschaften
und Technik
www.juelich.fh-aachen.de

Design
www.design.fh-aachen.de

Maschinenbau und Mechatronik
www.maschbau.fh-aachen.de

Luft- und Raumfahrttechnik
www.luftraum.fh-aachen.de

Elektrotechnik und Informations-
technik
www.etechnik.fh-aachen.de

Wirtschaftswissenschaften
www.wirtschaft.fh-aachen.de

Wir haben
viel zu bieten
und noch
viel mehr ...
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kurz & bündig

Nachrichten aus der Euregio

C & A übernimmt 20 
Superconfex-Geschäfte in Belgien
Die Bekleidungskette C & A übernimmt
20 belgische Superconfex-Filialen. Die
131 unbefristet beschäftigten Supercon-
fex-Arbeitnehmer werden übernommen.
Nach einer gründlichen Renovierung
werden die Geschäfte im Februar 2006
neu eröffnen. C & A betreibt in Belgien
insgesamt 77 Geschäfte mit tausend Be-
schäftigten. 

Avantis bekommt Zentrum 
für nachhaltige Energie 
Wie die Maastrichter „Kamerkrant“ jetzt
berichtete, gewährt die Provinz Limburg
dem grenzüberschreitenden Gewerbege-
biet Avantis Zuschüsse von rund 170.000
Euro für die Errichtung und den Betrieb
des „Duurzame energiecentrum Avantis“
(E-Avantis). E-Avantis will in den kom-
menden zwei Jahren in euregionaler Zu-
sammenarbeit ein Entwicklungszentrum
für innovative nachhaltige Energiepro-
dukte errichten. 
Außerdem entsteht ein Demonstrations-
und Ausstellungszentrum, in dem Unter-
nehmen und Einzelpersonen sich darü-
ber informieren können, welche nach-
haltigen Energieprodukte bereits auf
dem Markt sind und wie sie produziert
werden. Mit E-Avantis, dem Vetschauer
Windpark und dem Kerkrader Industrion
gibt es im Hinblick auf neue Energiefor-
men auch ein nicht zu unterschätzendes
touristisches Potenzial.

Clearingstelle für Grenzgänger
Grenzgänger und grenzüberschreitende
Unternehmen in der Euregio Maas-Rhein
haben immer noch mit vielen Problemen
im Alltag zu kämpfen. Das Euregio-Pro-
jekt „Clearingstelle“ soll jetzt dazu beitra-
gen, grenzüberschreitende Barrieren ab-
zubauen und die Probleme der Grenzgän-
ger zu minimieren, indem konkrete
Lösungen gefunden werden. Die Hälfte der
Projektkosten von knapp 600.000 Euro
werden aus dem Interreg III-A-Programm

der Euregio Maas-Rhein bezahlt, die ande-
re Hälfte wird von Deutschland, Belgien
und den Niederlanden cofinanziert.

AutoNET stärkt Standort
Nach der Gründung des euregionalen
Netzwerks car e.V. vor vier Jahren in Aa-
chen wurde jetzt eine weitere Maßname
eingeläutet, mit der sich die Region als
Standort für Automobiltechnik stärker
profilieren will: 
Das auf drei Jahre angelegte Projekt
AutoNET, an dem acht Forschungsein-
richtungen und 300 Unternehmen teil-
nehmen sollen, will diesen Sektor im
Städtedreieck Aachen, Eindhoven und
Leuven mit einer finanziellen Basis von
1,1 Millionen Euro durch grenz-
überschreitende Projekte und Initiativen
stärken. Geplant sind eine gemeinsame
Webseite, Kongresse und Workshops.
AutoNET wird zu 50 Prozent mit europäi-
schen Mitteln gefördert.

Kombiticket für Thalys und AVV
120.000 Thalys-Reisende steigen jedes
Jahr in Aachen ein und aus, ein Sechstel
des gesamten Fahrgastaufkommens auf
der deutschen Strecke. Ab sofort kann

durch eine Kooperation der StädteRegion
Aachen, der Parkstadt Limburg, Thalys
International und des Aachener Ver-
kehrsverbundes (AVV) jeder Reisende mit
einem Thalysfahrschein ab oder bis Aa-
chen für seine An- oder Abreise zum Aa-

chener Hauptbahnhof Busse und Bahnen
des Aachener Verkehrsverbundes benut-
zen, inklusive der grenzüberschreitenden
Linien nach Vaals, Kerkrade, Landgraaf,
Heerlen, Sittard, Kelmis und Eupen.

53 neue Jobs in Bierset
Das weltweit führende Expressdienstlei-
stungsunternehmen TNT im belgischen
Bierset bei Lüttich stellt 53 neue Mitar-
beiter ein. Bereits jetzt arbeiten rund
1.200 Arbeiter bei TNT.

Anwohner des Lütticher 
Flughafens erringen Teilsieg
Gegen eine Regelung zur Lärmbelästi-
gung am Flughafen von Bierset/Lüttich,
die die Überschreitung des Lärmgrenz-
wertes von 45 Dezibel zehn Mal pro Tag
in den an den Flughafen angrenzenden
Wohngebieten zulassen wollte, haben
jetzt drei Anwohner einen Sieg vor dem
Schiedshof erlangt. 
Inwieweit der geplante Ausbau des
Flughafens davon betroffen ist, ist noch
unklar.

Philips steigert medizintechnische 
Produktion
Der niederländische Elektronikkonzern
Philips will sich stärker Richtung Medizin-
technik orientieren. Dazu soll die For-
schung in diesem Bereich intensiviert wer-
den. Anvisiert ist ein durch Medizintechnik
erzielter Umsatz von zehn Milliarden Euro
weltweit (bislang sechs Milliarden). Die
Städte Eindhoven, Leuven und Aachen, in
denen Philips Niederlassungen unterhält,
haben sich jetzt zu dem Projekt ELAT
(Eindhoven Leuven Aachen Technology
Triangel) zusammengeschlossen, um an
den drei Hochschulstandorten einen neue
Wissensregion zu gründen, in der Wissen-
schaft mit Produktion verzahnt wird.

Jeder Reisende kann mit einem Thalysfahrschein 
ab oder bis Aachen für seine An- oder Abreise zum
Aachener Hauptbahnhof Busse und Bahnen des
Aachener Verkehrsverbundes benutzen.

Foto: Andreas Herrm
ann
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Windpark in Büllingen
Der belgische Energiegigant Electrabel
baut in Büllingen (Deutschsprachige Ge-
meinschaft) einen Windpark. Das 14 Mil-
lionen-Projekt wird ab 2007 6.500 Fami-
lien mit Strom versorgen.

Finanzielle Unsicherheit 
bei den Euregios
Eine Folge des EU-Finanzstreits und der ge-
scheiterten Verhandlungen Mitte Juni ist,
dass auch die Höhe der künftigen Struktur-
fördermittel, über die die Grenzregionen ih-
re Projekte maßgeblich finanzieren, unklar
ist. Sicher ist nur, dass es ab 2007 deutlich
weniger EU-Mittel geben wird, weil dann
die neuen Mitgliedsstaaten mit berücksich-
tigt werden. 
Wurden für den Zeitraum 2000 bis 2006
bisher 53 Millionen Euro INTERREG-Mittel
bewilligt, so wird es für 2007 bis 2013 vor-
aussichtlich nur noch gut die Hälfte sein.
Arbeitsmarkt, Wirtschaft und Wissenschaft
werden Schwerpunkte der künftigen Arbeit
sein, so August Kohl, Koordinator für EU-
Förderung in Maastricht.

7,6 Millionen Euro Gewinn 
bei Ford Genk
Nach vier Jahren, in denen Ford Genk kei-
ne schwarzen Zahlen schreiben konnte,
erwirtschaftete das Unternehmen 2004
7,6 Millionen Euro Gewinn. Ende 2004

waren dort einem Bericht des Meuse-Rhi-
ne Journals zufolge 2.844 Mitarbeiter we-
niger beschäftigt als ein Jahr zuvor.

Business Contact Fair im Oktober
Vom 11. bis zum 12. Oktober findet die 11.
Business Contact Fair im Maastrichter
MECC statt. Zu dem euregionalen Busin-
ess to Business-Ereignis werden 8.000
Besucher an 325 Messeständen erwartet.

Job-Pool bei NedCar
Beim Autohersteller NedCar in Born ste-
hen 700 Menschen zuviel auf der Lohnli-
ste. Bei voller Auslastung können bei
NedCar jährlich 200.000 Autos vom Band
rollen. Die Auftragsbücher sehen aber nur
115.000 für 2005 vor. Um möglichst vie-
len der NedCar-Mitarbeiter eine sinnvolle
Alternative anzubieten, hat das Unterneh-
men ein Job-Center eingerichtet. Dabei
öffnet NedCar selbst die Tür zu potentiel-
len neuen Arbeitgebern, indem gezielt
Unternehmen in Limburg, Nord-Brabant
und der Euregio angesprochen werden.
100 NedCar-Mitarbeiter werden bei Bom-
bardier in Aachen anfangen. Dort werden
kurzfristig zusätzliche Arbeitskräfte
benötigt (siehe auch Bericht S. 51). (rm)

Kontakt zum JobCentrer von NedCar:
Tel.: 0031 46-4895 387

i

Kolumbus-Trophäe wird verliehen

Zum dritten Mal wird in Maastricht die
„Kolumbus-Trophäe“ ausgeschrieben.
Der mit einem Geldbetrag von 2.500
Euro ausgestattete Preis
geht an junge Zuliefer-
Unternehmen für das
Hotel- und Gaststätten-
gewerbe. Organisatoren
sind das Hoga-Projekt-
büro „Mise en Place“
und das Maastrichter Kongresszentrum
MECC. 
Dem Sieger winkt neben der öffentli-
chen Auszeichnung am 23. Januar
2006 sowie dem Scheck über 2.500
Euro ein kostenlos eingerichteter Stand
auf den Gastronomie-Messen „BBB“

und „EFFF“ (European Fine Food Fair)
im Maastrichter Kongresszentrum im
Januar 2006 (eine Woche lang). 

Teilnehmen an dem
Wettbewerb kann jeder
Gastronomie-Zulieferer
aus dem Gebiet der
Euregio Maas-Rhein,
dessen Unternehmen
nicht älter als fünf Jahre

ist und der nicht mehr als zehn
Mitarbeiter hat. Meldeschluss ist der 23.
September. ■

Einschreibeformular in deutscher Sprache unter
www.columbustrofee.nl

i

Das gläserne Unternehmen –
Gefahren der digitalen 

Betriebsprüfung

Bereits 2002 hat die Finanzverwaltung die
rechtlichen Grundlagen geschaffen, bei
Betriebsprüfungen auf die EDV der Unter-
nehmen zuzugreifen (GDPdU). Was das für
Unternehmen bedeutet, dringt jetzt erst
langsam ins Bewusstsein: 
Während die Finanzverwaltung die Vor-
aussetzungen schafft, beliebige gespei-
cherte Daten der Steuerpflichtigen elek-
tronisch auszuwerten, hinken die Betrof-
fenen hinterher. Von Bedeutung ist, dass
eine konsequente Trennung der „steuer-
lich relevanten“ von den übrigen Daten
des Unternehmens weitestgehend un-
terblieben ist. Viele Unternehmer sind zu-
dem noch unzureichend auf die gewählten
Methoden der Finanzverwaltung (z.B. sta-
tistische Abweichungsanalysen) und de-
ren Konsequenzen vorbereitet.
Die DHPG Dr. Harzem & Partner KG als ei-
ne der führenden Wirtschaftsprüfungs-
und Steuerberatungsgesellschaften in der
Region unterstützt Unternehmen bei der
Vorbereitung auf die „digitale“ Betriebs-
prüfung. Durch die probeweise Anwen-
dung der Prüfsoftware der Finanzverwal-
tung auf die Datensätze der Mandanten
gelingt eine optimale Vorbereitung auf
die Betriebsprüfung mit der frühzeitigen
Erkennung möglicher Schwachstellen.

Weitere Informationen: 
DHPG Dr. Harzem & Partner KG
Tel.: 02251-700946, Fax.: 02251-700950

Anzeige
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Betreiberimmobilien sucht Zusammenarbeit mit leistungsfähigen
Bauunternehmen, Betreibern, sowie institutionellen und privaten
Investoren, aber auch mit Unternehmen der eigenen Branche.

AC-0609-05-D

■ Technologiebörse
Ausführliche Produkt- bzw. Verfahrensbeschreibungen der folgen-
den Technologieangebote und -gesuche erhalten Sie über die Ab-
teilung Industrie, Technologie und Umweltschutz der Kammer. Die
vollständige IHK-Technologiebörse mit mehr als 2.000 aktuellen
Inseraten aus dem In- und Ausland ist auch im Internet abrufbar:

■ Angebote
Innengekühlte Drehstähle (Messerköpfe) ohne Austritt von Kühl-
mittel, dadurch kommt das Werkstück nicht mehr mit Kühlmittel in
Berührung -> weniger Rückreinigung, der Fertigungsablauf ist viel
genauer. Dieses Verfahren ist Werkzeug schonender und die Stand-
zeit erhöht sich. B23-AC-932

PipeTrain® Innovatives neues Rohrverlegverfahren für den Kanal
und Rohrleitungsbau. Gegenüber herkömmlicher Bauweise werden
nachweislich bis zu 40 Prozent Kosten eingespart. Weltweites
Marktvolumen im Kanal- und Rohrleitungsbau beträgt circa 140
Milliarden Euro jährlich. Unter der Homepage lmv-gmbh.com sind
unter PipeTrain® Flash Animationen und Powerpoint Präsentatio-
nen hinterlegt. Videoaufzeichnungen des Prototypen können über-
mittelt werden. E03-AC-934

Ich verkaufe eine Software-Lizenz „Hyperion“ bestehend aus Hy-
perion Enterprise 5.1 inkl. Manuals, Hyperion Enterprise Reporting
3.6 inkl. Manuals, Hyperion Reporting 3.5 inkl. Manuals. Die Pro-
dukte sind vom August 2000 und beinhalten 1 Applications Licen-
ce, 12 Named User Licences, 18 View Named User Licences.

G06-AC-923

Das Fraunhofer IPT entwickelt und fertigt hochpräzise dreiseitige
Pyramidenstrukturen (Tripelarraystrukturen) mit optimalen Re-
flektionseigenschaften (Oberflächenqualitäten: < 10 nm Ra, Form-
genauigkeiten: ca. 10 µm über einer Fläche von 50 x 50 mm2). Zur
Herstellung der Tripelarraystrukturen werden einzelne mit Hilfe
monokristalliner Diamantwerkzeuge ultrapräzise bearbeitete
Buntmetallblättchen zur endgültigen Tripelarraystruktur hochge-
nau montiert. G02-AC-929

Die Herstellung einer Software zur Bildverarbeitung, um den Zei-
gerstand auf einer Skala zu erkennen. Das Patent wurde von einem
Mitarbeiter des Forschungszentrum Jülich entwickelt - es ist nun
an diesen Mitarbeiter privat freigegeben und privat von ihm über-
nommen worden. Ein Prototyp bzw. fliegender Aufbau funktioniert.
Nun geht es um eine Kleinserie und die Markteinführung. Für die
Erstellung der Software liegt schon ein Angebot einer Firma aus
Aachen vor. A61-AC-931

■ Nachfragen
Hersteller von Schweißkonstruktionen mit Dreh- und Fräsanteil,
Elektro, M+R, Pneumatik und Hydraulik sucht zur Herstellung und
Aftersaleservice geeignete Produkte. Anlagen, die für den Export
bestimmt sind, können auf den ausländischen Standard umgerü-
stet werden. Sicherheitsrelevante Komponenten und Steuerun-
gen, die nicht mehr zeitgemäß sind, können modernisiert und mit
den entsprechenden Zertifikaten ausgeliefert werden.

F16-AC-928

Wir suchen Technologien (Nagelmaschinen) zur Produktion von
Holzkästen zum Transport von Gemüse und Obst. B27-AC-926

■ Existenzgründungsbörse
In der „Existenzgründungsbörse“ veröffentlicht die IHK Aachen – kos-
tenfrei – Anzeigen von Unternehmern, die einen Nachfolger oder akti-
ven Teilhaber suchen sowie von potenziellen Existenzgründern. Ausge-
schlossen sind reine finanzielle Beteiligungen, Immobilien- und Unter-
nehmensofferten sowie die Einschaltung Dritter (Makler, Berater etc.).
Die Chiffre-Nummer beginnt mit dem Kfz-Kennzeichen des jeweiligen
Kammerbezirkes. Eingehende Zuschriften leitet die IHK Aachen mit der
Bitte um Kontaktaufnahme an Inserenten weiter. In diesen Schreiben
sollten neben der Chiffre-Nummer auch Angaben für den Empfänger
enthalten sein. Weitere Listen können Sie bei der Kammer einsehen
oder im Internet abrufen unter 

■ Angebote
Alteingesessenes Blumenfachgeschäft (50 J. vor Ort), Familienbe-
trieb sucht aus familiären Gründen Nachfolger (Verkauf oder Ver-
pachtung). Lage: Ortszentrum, Durchgangsstraße, eigene Parkplät-
ze, Lokal 110 qm, Kühlraum ca. 5 qm, Lager. Gartenfläche über-
dacht. Große Wohnung mit 35 qm Terrasse zum sofortigen Bezug
über Ladenlokal vorhanden. AC-A-748-EX

Eisdiele/-café in Würselen/Aachen (an einer Hauptstraße) incl. In-
ventar zu verkaufen. Preis VB. Einarbeitung möglich. Wohnung
vorhanden. AC-A-749-EX

Lottoannahmestelle mit Tabakwaren, Zeitschriften und Schreib-
waren in Aachen zu verkaufen. AC-A-750-EX

Suche Nachfolger für Restaurant-Betrieb, zurzeit ital.-franz. Küche,
mit 35 Sitzplätzen, gehobenes Niveau, ausbaufähig. AC-A-751-EX

Handelsunternehmen aus Gesundheitsgründen zu verkaufen. Voll-
existenz für technisch versierten Kaufmann, ausbaufähiges Unter-
nehmen mit eigener Marktposition, Kundenstamm vorhanden, Ni-
schenprodukt: Vertrieb von Zubehör (Qualitätsprodukt) für Fahrer-
hauskabinen von u.a. Forst- und Baumaschinen, Lokomotiven,
Staplern, LKW. u.ä. Kunden: Hersteller, Händler, Endverbraucher.
Einarbeitung wird zugesichert. Eingerichtete Gewerberäume und
anliegendes Wohngebäude können angemietet werden, Standort
ist aber flexibel. AC-A-752-EX

Alle Informationen auch im Internet:
www.aachen.ihk.de

@

■ Kooperationsbörse
In der „Kooperationsbörse“ veröffentlicht die Industrie- und Handels-
kammer Aachen (IHK) kostenlos Anzeigen von Unternehmen, die Ko-
operationspartner für eine zwischenbetriebliche Zusammenarbeit su-
chen. Anfragen bitten wir, unter Angabe der Kennziffer, per Brief, Fax
oder E-Mail an die IHK Aachen, Janine Ploum, zu richten, die sie an die
jeweiligen Inserenten weiterleiten wird. Eine gesamtdeutsche Koopera-
tionsbörse des DIHK und aller IHKs ist auch via Internet abrufbar: 

■ Kammerbezirk
Als Handelsunternehmen für gebrauchte Maschinen für den Me-
tallbereich werden diverse Maschinen sowie Service und Reparat-
urleistungen angeboten. Zugleich werden europaweit Maschinen
der osteuropäischen Hersteller wie Toss, Skoda, Poreba, usw. ge-
sucht. AC-0109-05-D

Zur Erweiterung eines Vertriebsgebietes im Produktbereich „Win-
tergärten aus Aluminium, Holz oder PVC“ wird eine Handelsvertre-
tung oder ein Vertriebspartner im Raum Aachen (Aufmaß, Anliefe-
rung, Montage und Gewährleistung durch das Unternehmen) ge-
sucht. AC-0209-05-D

Qualitätsmanagement - pragmatisch und wirkungsvoll umgesetzt
– Dokumentation (Handbücher, Bedienungsanleitungen, etc.), Da-
tenmanagement (u.a. intranetbasierte Formulare entwerfen und
implementieren), redaktionelle Beratung und Umsetzung (z. B. In-
tranet, Firmenzeitung, etc.), PC-Training, Präsentation, Inhouse-
Schulung, Moderation – kompetentes Netzwerk - Fotografie, Gra-
fik & Design sowie Farbmanagement vorhanden. Wirkungskreis:
NRW. AC-0309-05-D

Es werden im deutschsprachigen Raum Beratungs- und Vertrieb-
spartner gesucht, welche im Bereich allgemeine Kostenreduzie-
rung / ERP / Software / Lizenzmanagement / Beratung im gehobe-
nen Mittelstand und bei Großunternehmen ihre derzeitigen Kun-
den finden. Es wird ein zusätzliches provisionsabhängiges Geschäft
angeboten, mit dem Ihre Kunden Geld sparen oder verdienen.

AC-0409-05-D

Flexibles Unternehmen im Raum Köln-Aachen bietet Dienstlei-
stungen bzw. Kooperationen in den Bereichen Pulverbeschichtung,
Nasslackierung (bis 6600 mm Länge), Entfettung, Entlackung,
Montage und Verpackung an, von Kleinmengen bis hin zu Großse-
rien. AC-0509-05-D

Erfahrener und engagierter Projektentwickler mit Schwerpunkt

www.aachen.ihk.de, Stichwort: Existenzgründung. Auskunft er-
teilen Reinhard Bohrmann, Tel. 0241 4460-290, Gisela Hosang,
Tel. 0241 4460-284, E-Mail gisela.hosang@aachen.ihk.de

i

www.technologieboerse.ihk.de Auskunft erteilt:
Katrin Matheis: 0241 4460-119, 
E-Mail: intus@aachen.ihk.de

iwww.kooperationsboerse.ihk.de/kdbdiht.asp
Weitere Auskünfte erteilt Janine Ploum, 
Tel: 0241 4460-285, Fax: 0241 4460-149, 
E-Mail: janine.ploum@aachen.ihk.de
Besuchen Sie auch unsere internationale Ge-
schäftskontaktbörse e-trade-center, die Internet-
Börse der IHKs und AHKs: www.e-trade-center.com

i

Pflastersteine, Terracotta (franz.Tonplatten),
Blausteinplatten, Feldbrandklinker, Naturstein-
säulen, Pferdetränken, Schmiedegitter, Kamine,

Eichendielen, Eichenbalken, Gartendekorationen,
außergewöhnliche Landhausböden

Natursteinhandel, Pflasterbetrieb, Marmorwerk
Aachener Str.39, B.4731 Eynatten

Tel.00 32 87/86 66 40 Fax 00 32 87/85 22 34
www.vonderhecken.be

e-mail: info@vonderhecken.be                 

Einfahrten · Hauseingänge · Außentreppen 
Hofgestaltung · Komplette Gartenanlagen

Natursteinhandel, Pflasterbetrieb, Marmorwerk
Aachener Str.39, B.4731 Eynatten

Tel.00 32 87/86 66 40 · Fax 00 32 87/85 22 34
www.vonderhecken.be

e-mail: info@vonderhecken.be

ANTIKESBAUMATERIAL NATURSTEINPFLASTER

PFLASTERBETRIEB

Sämtliche
Steinmetzarbeiten
• Fensterbänke
• Fensterumrandungen
•Treppenstufen
• Bodenbeläge
• Restaurierungen
• Massivarbeiten

Langenbend 20, B.4730 Raeren
Tel.003287/ 850143 ·866640, Fax 003287/853481

www.blaustein.be.tt
e-mail: marmor-raeren@tiscali.be

Blaustein, Irischer Blaustein, Belgischer Granit,
Marmor

MARMORWERK
RAEREN
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Preisindizes für Lebenshaltung**)

*) Die Preisindizes für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte und 4-Per-
sonen-Arbeitnehmerhaushalte mit mittleren Einkommen, früheres Bundes-
gebiet und die Preisindizes 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalte, Nordrhein-
Westfalen entfallen ersatzlos ab 2003. Bestehen bleibt der Preisindex für die
Lebenshaltung aller privaten Haushalte, der nun mit der Revision in den
„Verbraucherpreisindex für Nordrhein-Westfalen“ bzw. in den „Verbraucher-
preisindex für Deutschland“ (VPI) umbenannt wird. Ab Februar 2003 wird
das Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik (LDS) ausschließlich den
Verbraucherpreisindex für Nordrhein-Westfalen auf der Basis des Jahres
2000 = 100 berechnen. 

**) Alle Angaben ohne Gewähr.

Weitere Informationen zum Preisindex
für Lebenshaltung und zur Berechnung
von Wertsicherungsklauseln unter:

http://www.lds.nrw.de/statistik/
daten/m/index.html 
(Landesamt für Datenverarbeitung 
und Statistik NRW, Düsseldorf)

www.destatis.de/basis/d/preis/vpitxt.htm
(Statistisches Bundesamt Deutschland)

i

Verbraucherpreisindex für Deutschland (VPI) *)

Jahr Monat 2000 – 100 

2005 Mai 108,0

April 107,7

März 107,6

2004 Mai 106,2

Quelle: Statistisches Bundesamt Deutschland

Verbraucherpreisindex für NRW *)

Jahr Monat 2000=100 1995=100 1991=100 1985=100 1980=100 1976=100

2005 Juni 107,9 115,3 129,2 141,8 171,0 201,0 

Mai 107,8 115,2 129,1 141,6 170,8 200,9

April 107,4 114,7 128,6 141,1 170,2 200,1

2004 Juni 106,2 113,5 127,1 139,5 168,3 197,9 
Quelle: Nordrhein-Westfalen (Statistisches Landesamt, Düsseldorf)

Lehrstellenbörse September 2005

i Gudrun Pütz, Tel.: 0241 4460-203, Fax: 0241 4460-314

Die Zukunftsperspektiven, die der heranwachsenden Generation geboten werden, beginnen mit ihrer Berufsausbildung. Nicht nur die jungen Menschen messen unsere Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung auch und vor allem daran, ob es ge-
lingt, ihnen durch qualifizierte Ausbildung eine Chance im Berufsleben zu geben. Deshalb hat die IHK Aachen eine kostenlose Lehrstellenbörse eingerichtet. Dort können Sie unter http://www.aachen.ihk.de/de/ausbildung/ausbildung.htm die
Lehrstellenbörse anklicken, alle Einträge ansehen und auch eigene Einträge vornehmen. In den "Wirtschaftlichen Nachrichten" werden Namen von jungen Menschen veröffentlicht, die noch einen Ausbildungsplatz suchen: Alter, Schulabschuss
und Berufswunsch sind angegeben. Unternehmen, die einen Ausbildungsplatz anbieten, werden gebeten, bei der IHK anzurufen. Die Kammer leitet das Angebot unverzüglich an die BewerberInnen weiter: Unternehmen sollten die Kammer auch
anrufen, wenn Sie freie Ausbildungsplätze haben und diese besetzen wollen. Beraten werden auch Betriebe, die bisher noch nicht ausgebildet haben, aber zukünftig einen Auszubildenden einstellen wollen. Anruf oder Fax genügt.

Name/Ort Chiffre-Nr. Alter Berufswunsch Schulabschluss

Ferjat Akbas, Stolberg 72447 19 Kaufmann für Bürokommunikation; Informations- Fachoberschulreife, Berufsfachschule; PC-Kenntnisse Excel und Word;
und Telekommunikationssystem-Kaufmann; Führerschein und PKW vorhanden
Industriekaufmann

Mike Bailly, Aachen 72875 18 Kaufmann im Einzelhandel; Automobilkaufmann Fachoberschulreife; Realschule; Abschluss IT Berufsgrundbildungsjahr;
offen, freundlich, kontaktfreudig, lern- und leistungsfähig

Melanie de GIeter, Blankenheim 72790 15 Bestattungsfachkraft Fachoberschulreife, Realschule; gutes Einfühlungsvermögen

Melanie Eschweiler, Alsdorf 72890 17 Bankkauffrau; Informatikkauffrau; Fachhochschulreife, Höhere Handelsschule
Versicherungskauffrau

Marcel Farina, Aachen 71692 15 Kraftfahrzeugmechaniker; Kraftfahrzeugelektriker; Hauptschulabschluss; Berufsvorbereitungsjahr
Kraftfahrzeugmechatroniker

Bettina Ganser, Aachen 72226 15 Kraftfahrzeugmechanikerin; Kraftfahrzeugelektrikerin; Fachoberschulreife, Gesamtschule;handwerklich begabt; Abschluss der Schule Juni 2005
Kraftfahrzeugservicemechanikerin

Jacqueline Hardt, Herzogenrath 731606 18 Drogistin; Kauffrau im Einzelhandel;  Hauptschulabschluss; Hauptschule
Kauffrau im Groß- und Außenhandel

Eva Karwowski, Herzogenrath 68531 21 Bürokauffrau; Rechtsanwaltsfachangestellte; sonstiger Abschluss; Berufsvorbereitungsjahr
Kauffrau im Groß- und Außenhandel

Angelique Loers, Alsdorf 71976 18 Verkäuferin, Kauffrau im Einzelhandel Fachoberschulreife, Berufsfachschule; kontaktfreudig und aufgeschlossen;
Grundbildung in Wirtschaft und Verwaltung

Patrick Mertens, Stolberg 72461 18 Zweiradmechaniker; Fachkraft für Lagerlogistik; Fachoberschulreife; Höhere Handelsschule; PKW und Führerschein vorhanden; 
Mechatroniker Fremdsprachen Englisch und etwas Spanisch

Neuer Lehrgang!
Die IHK Aachen bietet einen Fortbildungslehrgang zum/zur

■ Fachkaufmann für Marketing/
Fachkauffrau für Marketing

an. Der Lehrgang dauert jeweils zwei Jahre und schließt mit 
einer anerkannten IHK-Fortbildungsprüfung ab.
Start: Herbst 2005
montags und mittwochs,
von 18 bis 21:05 Uhr in Aachen ■

Ausführliche Informationen sind erhältlich 
unter Tel.: 0241 4460-249 
Ansprechpartnerin: Sabine Beckmann, 
E-Mail: Sabine.Beckmann@aachen.ihk.de

i

■ Nachfragen
Staatl. gepr. Techniker (Automatisierungstechnik), Projektleiter/-mana-
ger, 42 Jahre, mit Erfahrung in den Bereichen Lasertechnik (Messtech-
nik) und Medizintechnik (Herzpumpen), Schwerpunkte F + E sowie Auf-
bau der Produktion und QM sucht produzierendes bzw. dienstleistendes
Unternehmen mit Potenzial zur Übernahme. AC-N-301-EX

Suche ein Handelsunternehmen oder eine Handelsvertretung zwecks
Übernahme oder Teilhaberschaft, bevorzugt im Bereich Verpackungs-
mittel. Langjährige Erfahrung im Vertrieb und Produktion sowie solide
kaufmännische Ausbildung vorhanden. AC-N-302-EX

Abwassermeister/technischer Betriebswirt, 34 Jahre, sucht einen
Entsorgungsfachbetrieb zwecks Anstellung als leitender Angestell-
ter. Eine spätere Übernahme des Betriebes soll keineswegs ausge-
schlossen werden. Ich bringe eine neue, vielversprechende Idee mit,
welche für das jeweilige Unternehmen von großem Vorteil ist.

AC-N-303-EX
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Die folgenden - teilweise gekürzten - Angaben
stellen keine amtliche Bekanntmachung dar; die
Kammer übernimmt für die Richtigkeit keine
Gewähr.

■ Amtsgericht Aachen

■ Neueintragungen
ABIT GmbH, Aachen, Jakobstr. 29-31. Gegen-
stand: Die Organisation und Durchführung von
Messen, Kongressen, Tagungen und anderen Ver-
anstaltungen und alle damit zusammenhängen-
den Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000,— Euro.
Geschäftsführer: Gerhard Antonius Witte, Aachen
und Daniel Lars Hornemann, Aachen. 14. Juli
2005, HRB 13122.

ACA – Ambulanz Centrum Aachen; Medizini-
sches Versorgungszentrum Management GmbH
(MVZ-Management GmbH), Aachen, Pauwelsstr.
30. Gegenstand: Die Erbringung und Übernahme

sämtlicher administrativer Tätigkeiten, die zum
Betrieb des Medizinischen Versorgungszentrums
erforderlich sind. Hierzu gehören insbesondere die
allgemeine Verwaltung, KV-Abrechnungen, Pri-
vatabrechnungen sowie Leistungen des ärztlichen
Hilfspersonals. Zu den Dienstleistungen gehören
weiterhin die Bereitstellung und Überlassung me-
dizinischer Geräte, die Wartung der überlassenen
Apparate und Instrumente sowie die Bereitstel-
lung von Einrichtungen. Stammkapital: 25.000,—
Euro. Geschäftsführer: Stephan Leng, Aachen. 14.
Juni 2005, HRB 13063.

ACD-FASHION LIMITED, Aachen, Colynshofstr.
41a. Gegenstand: Textilhandel. Stammkapital:
140,— GBP. Geschäftsführerin: Astrid Mommertz,
Aachen. Zweigniederlassung der ACD-FASHION
LIMITED mit Sitz in Birmingham/West Midlands
(Companies House of Cardiff Nr. 5432954). 29. Ju-
ni 2005, HRB 13095.

ACEP – Advanced Composites Engineering +
Production GmbH, Aachen, Dennewartstr. 27. Ge-
genstand: Die Entwicklung, Herstellung und der
Vertrieb von faserverstärkten Komponenten.
Stammkapital: 26.000,— Euro. Geschäftsführer:
Dr. Paul Filz, Baesweiler und Erwin Baur, Aachen.
7. Juni 2005, HRB 13052.

AC-Immobilien Limited, Zweigniederlassung
Aachen, Aachen, Krugenofen 19. Gegenstand: Der

An- und Verkauf von Immobilien und Grund-
stücken, Vermietung und Verpachtung von Immo-
bilien und Grundstücken sowie die Vermittlung
von Grundstücksgeschäften. Stammkapital:
100,— GBP. Geschäftsführer: Dr. Irmgard Mause,
Würselen. Zweigniederlassung der AC-Immobilien
Limited mit Sitz in Birmingham West Midland/GB
(Handelsregister companies house of cardiff von
Cardiff Nr. 5066846. 14. Juli 2005, HRB 13121.

ACTHRON Leistungselektronik GmbH, Aachen,
Oppenhoffallee 26. Gegenstand: Die Entwicklung,
die Herstellung, der Vertrieb und die Vermietung
von sowie der Service an Komponenten, Geräten
und Anlagen der Leistungselektronik. Stammkapi-
tal: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Thomas Hei-
nen, Aachen. 22. Juli 2005, HRB 13129.

ADA Allgemeine Dienstleistungen Arbeitneh-
merüberlassung GmbH, Stolberg, Buschstr. 153.
Gegenstand: Einfach gelagerte Dienstleistungen
nicht handwerklicher Art sowie Arbeitnehmerü-
berlassung und alle damit verbundenen Geschäf-
te und Tätigkeiten. Stammkapital: 25.200,— Euro.
Geschäftsführer: Mehmet Ekin, Stolberg. 21. Juni
2005, HRB 13076.

Adlatus GmbH & Co. Auctioinvest I KG, Herzo-
genrath, Martin-Niemöller-Str. 39. Persönlich
haftende Gesellschaft: ADLATUS Vermittlungsge-
sellschaft für Finanzdienstleistungen, Immobilien
und Assekuranz mbH, Herzogenrath. Zwei Kom-
manditisten. .24. Juni 2005, HRA 6409.

AFA Umweltschutz GmbH, Eschweiler, Industrie-
gelände Phönixstr. 85 a. Gegenstand: Die Aus-
führung von Abbruch- und Sanierungsarbeiten
mit Schwerpunkt auf dem Gebiet der Asbestsanie-
rung sowie das Bauschuttrecycling. Stammkapi-
tal: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Andreas
Frauenrath, Aachen. 28. Juni 2005, HRB 13087.

AGeB-GmbH, Übach-Palenberg, Rochusstr. 25.
Gegenstand: Sicherheitstechnische Beratung von
Unternehmen, die Erstellung von Brandschutz-
gutachten sowie die Planung von Brandschutz-
maßnahmen und die Beratung im Gefahrgutbe-
reich. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäfts-
führerin: Hedwig Beckers, Übach-Palenberg. 15.
Juli 2005, HRB 13123.

agens Verlagsgesellschaft mbH, Aachen, Prome-
nade 9. Gegenstand: Die Verlagstätigkeit, die Pro-
duktion von Datenträgern, Homepages und Fach-
büchern sowohl im Entertainment - als auch im
Informationsbereich. Stammkapital: 51.000,—
DM. Geschäftsführer: Jochen Schmitz, Aachen.
Einzelprokura: Suzanne Dipiereux, Aachen. Sitz-
verlegung von Köln nach Aachen.21. Juli 2005,
HRB 13126.

Aixtooling GmbH, Aachen, Steinbachstr. 17. Ge-
genstand: Die Entwicklung, die Produktion und
der Vertrieb von Formwerkzeugen für Präzisions-
formpressen optischer Gläser sowie die Technolo-
gieentwicklung und -beratung in diesem Produk-
tionszweig. Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Dr. Thomas Bergs, Aachen. 8. Juli
2005, HRB 13112.

ANACONDA GmbH, Aachen, Hermannstr. 6. Ge-
genstand: Verwaltung eigenen Vermögens.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Bernd J.J. Coir, Stolberg. 14. Juni 2005, HRB
13061.

Anstrich Jansen e.K., Würselen, Haaler Str. 15 a.
Inhaber: Manfred Jansen, Stolberg. 7. Juli 2005,
HRA 6420.

APEX GmbH, Geilenkirchen, Zeppelinstr. 5. Ge-
genstand: Vertrieb von Ersatzteilen für Steinbre-

cher-, Sieb- und Recyclinganlagen und der Ver-
trieb von sonstigen Maschinen und Geräten sowie
Dienstleistung, technische Beratung und Errich-
tung von Notstromaggregaten. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Rolf Lieben, Gei-
lenkirchen. Sitzverlegung von Hückelhoven nach
Geilenkirchen.2. August 2005, HRB 13149.

Aquis Grana GmbH, Aachen, Büchel 32. Gegen-
stand: Der Betrieb eines Hotels. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Rolf Eric Hüb-
bers, Meerbusch. 27. Juli 2005, HRB 13141.

a & r aus & raus GmbH, Aachen, Debyestr. 169.
Gegenstand: Die Verwertung von Restposten, insbe-
sondere die Verwertung von Teppich-Restposten.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Amir
Hossein Kia, Stolberg. Sitzverlegung von Grevenbro-
ich nach Aachen.28. Juni 2005, HRB 13090.

Automodellbox Limited, Aachen, Kleinkölnstr.
20-22. Gegenstand: Der An- und Verkauf von Mo-
dellautos und Spielzeug. Stammkapital: 10,— GBP.
Geschäftsführer: Hans-Peter Lang, Aachen.
Zweigniederlassung der Automodellbox Limited
mit Sitz in Birmingham/GB (Companies house of
Cardiff 5111402). 26. Juli 2005, HRB 13138.

Bäckerei Bremer GmbH, Heinsberg, Buschstr. 29.
Gegenstand: Der Betrieb einer Bäckerei einschl. aller
damit im Zusammenhang stehender Geschäfte. Die
Geschäftstätigkeit der Gesellschaft beginnt am 1.7.05.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Dani-
el Bremer, Heinsberg. 1. Juli 2005, HRB 13099.

Bauunternehmen Steffen GmbH, Monschau, Im
Zäunchen 31. Gegenstand: Hoch- und Tiefbau, der
Industrie- und Ingenieurbau sowie alle damit zu-
sammenhängenden Tätigkeiten. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Michael Stef-
fens, Monschau. 28. Juli 2005, HRB 13143.

BeFro Tief- und Straßenbau GmbH, Aachen, Grü-
ner Weg 17. Gegenstand: Der Tief- und Straßenbau.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Bernd
Frohn, Hergenrath/B. 17. Juni 2005, HRB 13070.

Beratron GmbH, Aachen, Steinbachstr. 15. Ge-
genstand: Die Entwicklung, Produktion und Ver-
trieb von elektronischen Komponenten und Gerä-
ten sowie Ingenieurdienstleistungen. Stammkapi-
tal: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Ludger
Becks, Aachen und Ulf Radenz, Aachen. 21. Juli
2005, HRB 13127.

B.I.T. GmbH, Stolberg, Auenweg 33. Gegenstand:
Der Ankauf, die Verwaltung und der Verkauf von
Grundbesitz und Immobilien aller Art sowie der
Einzelhandel mit Waren aller Art und Beratungs-
leistungen aller Art. Gegenstand des Unterneh-
mens sind ferner - Beteiligungen aller Art - Reise-
leistungen, insbesondere Incentive-Reisen - Trai-
ningsdienstleistungen - die Führung von
Restaurationsbetrieben. Die Gesellschaft übt im
Rahmen ihres Unternehmens keine genehmi-
gungspflichtigen oder nach § 34 c Gewerbeord-
nung erlaubnispflichtigen Tätigkeiten aus.
Stammkapital: 54.000,— Euro. Geschäftsführer:
Roberto Marcantonio, Alsdorf; Jürgen Wilfried
Ortwig, Herzogenrath und Rolf Hubert
Weißhaupt, Stolberg. 23. Juni 2005, HRB 13086.

Bodden Werbeagentur e.K., Aachen, Jülicher Str.
220. Inhaber: Axel Bodden, Aachen. Der Inhaber
hat das Vermögen der Bodden-Werbeagentur
GmbH mit Sitz in Aachen (AG Aachen HRB 7053)
im Wege der Umwandlung durch Verschmelzung
aufgrund des Verschmelzungsvertrages vom
2.6.05 und des Zustimmungsbeschlusses der Ge-
sellschafterversammlung vom 2.6.05 als Ganzes
übernommen. 19. Juli 2005, HRA 6422.

Sie möchten regelmäßig per E-Mail über Handelsregisterneueinträge und -löschungen
informiert werden? Abonnieren Sie einfach den kostenlosen Newsletter „Handelsregister“
der IHK Aachen unter www.aachen.ihk.de/scripts/mla/mla_start.php

@ 

Sicherheit für Sie!
Kennen Sie Ihre neuen
Geschäftspartner?
Wir informieren Sie!

Tel. 02 41/96 24 50 • Fax 02 41/96 22 20

Stahlhallen
Autohäuser • Mehrzweckhallen • Industriehallen

Wandverkleidung • Dacheindeckung • Fenster • Tore • Türen
Schlüsselfertigbau

Postfach 1446 · 52518 Heinsberg
Kuhlertstr. 78 · 52525 Heinsberg
Tel: 02452/95050 · Fax: 02452/950555
Internet: www.habau.de · e-mail: info@habau.de

25 JAHRE KNOW-HOW IM STAHLBAU

ca. 65.000m2 abgeschlossene Industrie- und Servicefläche, 
verkehrsgünstig, preiswert.

Mehr als 50 erfolgreiche Unternehmen fühlen sich bei uns wohl.

Aktuelles Angebot:

Kurzfristige Zwischenlagerung von ca. 200 m2 bis 1000 m2 möglich.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.Krantz-Center.de 
oder rufen Sie Herrn Bosten oder End an.
H. Krantz Krantzstraße GmbH & Co. KG, Aachen
Tel. 0241 / 962000 - Fax 0241 / 9609926 - e-mail Krantz-Center@t-online.de - www.Krantz-Center.de

KRANTZ         CENTER

Halle mit großem Tor, Büros, WC, ca. 1.500 m2

Heizung und Freifläche
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BORAS BAUELEMENTE GMBH, Übach-Palen-
berg, Schildstr. 64. Gegenstand: Der Handel und
die Montage von Bauelementen und allen damit
zusammenhängenden Geschäften. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Vlado Boras,
Übach-Palenberg. 20. Juli 2005, HRB 13125.

BTB GmbH Brandschutz Trockenbau, Übach-Pa-
lenberg, F.-W.-Raiffeisen-Str. 33. Gegenstand:
Ausführung von Brandschutz- und Trockenbauar-
beiten aller Art. Stammkapital: 25.000,— Euro.
Geschäftsführer: Jürgen Busch, Roetgen. 21. Juni
2005, HRB 13079.

b.410 GmbH, Aachen, Dennewartstr. 25 (Techno-
logiezentrum am Europaplatz). Gegenstand: Er-
bringung von Agenturleistungen aller Art, insbe-
sondere jedoch folgende Leistungen und/oder
Produkte: -Herstellung, redaktionelle Bearbeitung
und Vertrieb von Texten und Fachbeiträgen aller
Art - Herstellung und Vertrieb von Beiträgen in
Wort, Ton und Bild - Durchführung von Kampa-
gnen und Veranstaltungen - Herstellung von Bro-
schüren, Magazinen, Büchern, CD-ROMs, Digital
Video Discs (DVD), Veröffentlichungen aller Art,
Herstellung, Vervielfältigung und Verarbeitung
von Publikationen aller Art. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführerin: Christina Ha-
renberg, Aachen. 15. Juni 2005, HRB 13066.

BVV Maschinen und Anlagenbau Ltd., Aachen,
Philipsstr. 15. Gegenstand: Die Konstruktion, der
Bau sowie die Wartung und Instandhaltung von
Maschinen und Anlagen. Stammkapital: 2,— GBP.
Geschäftsführerin: Margarete Bleibtreu, Alsdorf.
Zweigniederlassung der BVV Maschinen und Anla-
genbau Ltd. mit Sitz in  London (Companies House
of Cardiff Nr. 5431399). 19. Juli 2005, HRB 13124.

CSM Chocolate Spraying Machine GmbH, Stol-
berg, Eifelstr. 37 b. Gegenstand: Der weltweite
Vertrieb von Standard-Schokoladensprühsyste-
men, die durch die Firma EMT Process, Frankreich,
entwickelt werden. Stammkapital: 25.000,— Euro.
Geschäftsführer: Henri Drouven, Stolberg. 16. Ju-
ni 205, HRB 13067.

Cujé, Sanitär-/Heizungsbetrieb e.K. Inh. Edmund
Kramer, Aachen, Franzstr. 24. Inhaber: Edmund
Kramer, Aachen. 6. Juni 2005, HRA 6402.

Dental – Labor Teeuwen e.K., Geilenkirchen, Goe-
thestr. 46. Inhaber: Hubert Teeuwen, Geilenkir-
chen. 28. Juni 2005, HRA 6410.

dextera IT GmbH, Wassenberg, Lambertusstr. 5.
Gegenstand: Die Entwicklung von und der Handel
mit Computersoftware sowie die damit n Zusam-
menhang stehende Erbringung von Dienstleistun-
gen. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsfüh-
rer: Arno Gerhard Busch, Viersen und Manfred
Topüth, Wassenberg. 6. Juni 2005, HRB 13050.

Hermann Dickhof GmbH, Monschau, Reichen-
steiner Str. 112. Gegenstand: Erwerb und Betrieb
von Sand- und Kiesgruben. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Hermann Josef
Kohlen, Nettetal. 20. Juni 2005, HRB 13072.

Easy Check GmbH & Co. KG, Heinsberg, Brunnen-
weg 6. Persönlich haftende Gesellschaft: Dr. Rüt-
ten GmbH, Heinsberg. Ein Kommanditist. .30. Juni
2005, HRA 6415.

Easy Fit I GmbH, Aachen, Roermonder Str  197. Ge-
genstand: Der Betrieb eines Fitness-Centers mit Sola-
rien, sowie alle damit verbundenen Geschäfte, soweit
diese zur Erreichung des Gesellschaftszweck als dien-
lich erscheinen oder die Unternehmungen der Gesell-
schaft zu fördern geeignet sind. Die Gesellschaft darf
andere Unternehmen erwerben, vertreten, sich an

solchen beteiligen und Zweigniederlassungen errich-
ten, sowie sich als Geschäftsführer mit Verwaltung
einer GmbH & Co. KG betätigen. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Reinhard Hennen,
Hauset/B. 28. Juni 2005, HRB 13089.

Emineo Facility Management GmbH, Geilenkir-
chen, An Fürthenrode 52. Gegenstand: Alle Tätig-
keiten des Facility Management, insbesondere die
Bedarfsplanung, Projektplanung und Ausschrei-
bung, Bauausführung, Wartung, Instandhaltung
und Instandsetzung  (jeweils nur in dem Umfang
als eine Genehmigung nach HandwO nicht erfor-
derlich ist) sowie das Recycling von Baulelemen-
ten und Baustoffen sowie diesbezügliche Vermitt-
lungsgeschäfte und Dienstleistungen, auch auf
verwandten Gebieten. Stammkapital: 25.000,—
Euro. Geschäftsführer: Daniel Baur, Geilenkirchen.
Sitzverlegung von München nach Geilenkirchen
.28. Juni 2005, HRB 13092.

ETH Euro-Treuhand Gesellschaft mbH, Aachen,
Hermannstr. 6. Gegenstand: Die Verwaltung eige-
nen Vermögens und die Übernahme von Treu-
handschaften. Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Bernd J.J. Coir, Stolberg. 4. August
2005, HRB 13156.

EUMAH Maschinenhandel GmbH, Selfkant,
Vennstr. 15a. Gegenstand: Großhandel mit Maschi-
nen und Geräten und Vermietung von Maschinen
alle Art. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäfts-
führer: Godfried Franciscus Helena – gen. Frits –
Collé, CZ Nieuwstadt/NL. 29. Juli 2005, HRB 13146.

Euregiocenter Immobilien GmbH & Co. KG, Aa-
chen, Lemierser Berg 39. Persönlich haftende Gesell-
schaft: Euregiocenter Verwaltungs GmbH, Aachen.
Drei Kommanditisten. .29. Juli 2005, HRA 6427.

Euregiocenter Verwaltungs GmbH, Aachen, Le-
mierser Berg 39. Gegenstand: Beteiligung als
Komplementärin an der Euregiocenter Immobilien
GmbH & Co. KG. Stammkapital: 27.000,— Euro.
Geschäftsführer: Michael Benden, Aachen. 13. Ju-
li 2005, HRB 13116.

EuregioMobile GmbH, Aachen, Jülicher Str. 441.
Gegenstand: An- und Verkauf sowie die Vermittlung
von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführerin: Katharina Bet-
tenhausen, Aachen. 17. Juni 2005, HRB 13069.

Euro Hotel Card GmbH, Aachen, Schloß-Rahe-
Str. 15. Gegenstand: Der Vertrieb und die Ver-
marktung von Hotel-Schecks, Hotel Cards, die
Vergabe von Lizenzen für die Hotel-Schecks und
Hotel Cards sowie die vertragliche Betreuung von
Hotels. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäfts-
führer: Willy Hubertus Maria Stienen, Gulpen/NL.
26. Juli 2005, HRB 13137.

FANtastic Colours GmbH, Aachen, Pommerotter
Weg 12a. Gegenstand: Vertrieb von Kosmetikpro-
dukten aller Art. Ferner ist Gegenstand der Erwerb
und die Vergabe von Lizenz- und Franchiserechten,
sowie die Betreuung, Führung und Bewirtschaftung
von Franchise-Systemen. Stammkapital: 25.000,—
Euro. Geschäftsführer: Klaus Ulrich, Aachen und
Dirk Becker, Stolberg. 4. Juli 2005, HRB 13100.

FLS FertigungsLeitSysteme GmbH & Co. KG, Es-
chweiler, Gartenstr. 38. Persönlich haftende Ge-
sellschaft: FLS Verwaltungs GmbH, Eschweiler. Ein
Kommanditist. .22. Juni 2005, HRA 6408.

FLS Verwaltungs GmbH, Eschweiler, Gartenstr.
38. Gegenstand: Die Beteiligung als persönlich
haftende, geschäftsführende Gesellschafterin an
der FLS FertigungsLeitSysteme GmbH & Co. KG
mit Sitz in Eschweiler. Stammkapital: 25.000,—

Euro. Geschäftsführer: Dr. Hanns Jürgen Hüttner,
Aachen. 20. Juni 2005, HRB 13073.

FNG – Fliesen- und Natursteingesellschaft mbH,
Aachen, Königsbergerr Str. 13. Gegenstand: Han-
del und Verlegung von Fliesen- und Naturstein-
platten. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäfts-
führerin: Tetyana Berlyeva, Aachen. 26. Juli 2005,
HRB 13140.

FRAMELESS GmbH, Stolberg, Lerchenweg 88. Ge-
genstand: Die Produktion, die Vermarktung und
der Vertrieb von Konsumgütern, insbesondere sol-
chen der Marke „FRAMELESS“ sowie die Förderung
der Marke „FRAMELESS“ sowie anderer Marken.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Adrian Bratsch, Zürich/Schweiz. Sitzverlegung von
München nach Stolberg.11. Juli 2005, HRB 13114.

Geotechnisches Büro Prof. Dr.-Ing. H. Düllmann
GmbH, Aachen, Neuenhofstr. 112. Gegenstand: a)
die Durchführung von Baugrunduntersuchungen,
b) der Betrieb eines Prüflabors für Mineral- und
Geokunststoffe, Recycling-, Rest- und Abfallstof-
fe, c) Ingenieur- und Planungsleistungen sowie die
Durchführung von qualitätssichernden Maßnah-
men (Eigen- und Fremdüberwachung) insbesonde-
re in den Bereichen Erd- und Grundbau, Felsbau,
Hydrogeologie, Spezialtiefbau, Deponiebau, Altla-
sten, Wasser- und Kulturbau und artverwandte
Bereichen sowie d) sicherheits- und gesundheits-
schützende Koordinierungsaufgaben. Stammkapi-
tal: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Prof. Dr.-Ing.
Horst Düllmann, Aachen; Dr. Hans-Peter Schröder,
Recklinghausen und Dr. Ingrid Obernosterer, Born-
heim. 15. Juni 2005, HRB 13065.

Glas Olbrich GmbH & Co. KG, Aachen, Kasinostr.
97. Persönlich haftendener Gesellschafter: Glas
Olbrich Verwaltungs-GmbH. Zwei Kommanditi-
sten. Entstanden durch Umwandlung im Wege des
Formwechsels der Glas Olbrich GmbH, Aachen (AG
Aachen HRB 1891) nach Maßgabe des Beschlus-
ses der Gesellschafterversammlung vom 8.6.05.
.25. Juli 2005, HRA 6425.

goCARE Systemhaus GmbH, Aachen, Charlotten-
burger Allee 7. Gegenstand: Vertrieb und Handel
von EDV Produkten (Hard- und Software), IT-Sy-
stemlösungen und die Erbringung von Dienstlei-
stungen rund um IT-Systeme. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Gottfried Oster,
Roetgen und Christian Haarmann, Aachen. 1. Juli
2005, HRB 13098.

Göb procon Projektconsulting für Spezialimmo-
bilien GmbH, Alsdorf, Industriestr. 29. Gegen-
stand: Projektentwicklung, Consulting, Control-
ling, Personalentwicklung, Prokektsteuerung, Pro-
jektbegleitung und das Management von
Spezialimmobilien, Kliniken, Medical-, Beauty-,
Wellness-, Sport- und Freizeiteinrichtungen.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Sebastian Göb, Alsdorf. Einzelprokura: Karlheinz
Göb, Alsdorf. .27. Juli 2005, HRB 13142.

Grundbesitzverwaltung Kerpen OHG, Stolberg,
Zweifaller Str. 275. Persönlich haftende Gesell-
schaft: Hans-Günther Kerpen, Stolberg und Philip
Arthur Kerpen, Stolberg. 21. Juli 2005, HRA 6424.

GT FASHION GmbH, Würselen, St.-Jobser-Str. 56.
Gegenstand: Handel mit Textilien aller Art. Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Thomas
Herbord, Kerkrade/NL. Sitzverlegung von Herren-
berg nach Würselen.8. Juni 2005, HRB 13056.

Herbst Ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG,
Würselen, Auf der Komm 17. Persönlich haftende
Gesellschaft: Herbst Verwaltungs-GmbH, Würse-
len. Ein Kommanditist. .1. Juli 2005, HRA 6417.
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HI TEK Cargo Ltd., Herzogenrath, Bendstr. 95. Ge-
genstand: Die speditionelle Verwaltung und Logi-
stik sowie artverwandte Geschäfte. Stammkapi-
tal: 1.000,— GBP. Geschäftsführer: Klaus Schweg-
ler, Hünfelden. Zweigniederlassung der HI TEK
Cargo Ltd. mit Sitz in Cardiff (Companies House of
Cardiff Nr. 5397488). 14. Juli 2005, HRB 13120.

HRP Deutschland Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Aachen, Ritterstr. 23. Gegenstand: Die
Vermittlung von Aufträgen zur Lieferung von
Schiffsantriebs- und Steuerungssystemen und al-
ler dem Zweck dienenden Nebentätigkeiten ein-
schl. An- und Verkauf von Zubehörteilen. Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Hendrik
Terlouw, Krimpen aan den Ijssel/NL und Jan Jo-
hannes Offermann, Krimpen aan den Ijssel/NL.
Sitzverlegung von Mainhausen nach Aachen.29.
Juli 2005, HRB 13145.

IDev GmbH, Aachen, Eupener Str. 198. Gegenstand:
Die Entwicklung und der Vertrieb von Computersy-
stemen sowie die Beratung im IT-Bereich. Stamm-
kapital: 25:000;- Euro. Geschäftsführer: Michael
Mertens, Merzenich. Sitzverlegung von Merzenich
nach Aachen.23. Juni 2005, HRB 13084.

IKR Innovative Rohr- und Kanalreparatur GmbH,
Aachen, Hüttenstr. 7. Gegenstand: Die Übernahme
und Ausführung von Aufträgen als Generalunter-
nehmer im Zusammenhang mit der Reparatur von
Abwasserleitungen und Kanälen. Stammkapital:
50.000,— DM. Geschäftsführerin: Friederike Sei-
mer, Aachen. Sitzverlegung von Oberhausen nach
Aachen.25. Juli 2005, HRB 13135.

Impella CardioSystems GmbH, Aachen, Neuenho-
fer Weg 3. Gegenstand: Forschung und Entwick-
lung, die Herstellung, der Verkauf und das Marke-
ting von Medizinprodukten und Medizingeräten,
insbesondere zur Herz und Kreislaufunterstützung,
sowie die Beratung in verbundenen Geschäftsbe-
reichen. Ausgenommen ist die Herstellung von
Therapeutika und Diagnostika zum Zwecke der Ab-
gabe an andere, soweit diese Arzneimittel im Sin-
ne des Arzneimittelgesetzes zu qualifizieren sind.
Stammkapital: 1.292.150,— Euro. Geschäftsführer:
Javier Jimenez, Newbury/USA; Fran Menzler, Maa-
stricht/NL und Dr. Thorsten Sieß, Würselen. Ent-
standen durch Umwandlung im Wege des Form-
wechsels der Impella CardioSystems AG, Aachen
(AG Aachen HRB 11786) nach Maßgabe des Be-
schlusses der Hauptversammlung vom 24.5.05. 10.
Juni 2005, HRB 13059.

IMS / DRG – Betriebskonzept GmbH, Aachen,
Pauwelsstr. 30. Gegenstand: Erwerb, Besitz, Ver-
waltung sowie die Lizenzierung der jetzt bei den
Gesellschaftern vorhandenen und in Zukunft erar-

beiteten Arbeitsergebnisses zum IMS / DRG - Be-
triebskonzept in anderen Krankenhäusern, insbe-
sondere sowie sie schutzfähig sind, sowie der Er-
werb, Besitz, die Verwaltung und Lizenzierung von
dazugehörigen Organisations- und Ablaufbe-
schreibungen, Schulungsmaterial, Schaubildern,
EDV-Programmen etc., insbesondere soweit sie
schutzfähig sind. Das Unternehmen ist darauf
ausgerichtet, den zum Zeitpunkt der Gründung
bestehenden Handlungsdruck für andere Kran-
kenhäuser zu nutzen, der auf aktuellen gesetzli-
chen Änderungen (vor allem des Sozialgesetzbu-
ches) beruht, um diese mit fertigen, gebrauchs-
fähigen Lösungen, die im UK Aachen entwickelt
werden, kurzfristig zu bedienen. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Horst Martin
Dreyer, Gau-Odernheim und Heike Zimmermann,
Aachen. 7. Juli 2005, HRB 13108.

Ingenieurgesellschaft für Sensortechnik und
Prozessautomation mbH - Aachen, Aachen,
Weststr. 24. Gegenstand: Erstellung, Bau und
Handel mit Sensor- und Messtechnik, Prozessau-
tomation und Software sowie der Bau von Prüf-
ständen, Sondermaschinen und Anlagen. Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Armin
Kischio, Aachen und Ulrich Jarolimek, Aachen. 30.
Juni 2005, HRB 13097.

INKA Ingenieurgesellschaft für Innovationen in
der Kanalisationstechnik Osebold & Cie. GmbH,
Aachen, Dennewartstr. 25-27. Gegenstand: Inge-
nieurleistungen zur Entwicklung und Anwendung
von Technologien, Verfahren und Dienstleistungen
im Tief- und Ingenieurbau jeglicher Art, insbeson-
dere im Neubau und in der Sanierung von Kanali-
sationen und Leitungssystemen. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Dr.-Ing. Joachim
Beyert, Hergenrath/B. 4. Juli 2005, HRB 13101.

INOF Limited, Aachen, Liebigstr. 40. Gegenstand:
Der Handel mit Floristenbedarf sowie allen damit
verbundenen Geschäften und Tätigkeiten. Stammka-
pital: 100,— GBP. Geschäftsführerin: Marion Mösch-
le, Krefeld. Zweigniederlassung der INOF Limited mit
Sitz in Birmingham/GB (Companies house of cardiff
Nr. 5318856). 29. Juni 2005, HRB 13096.

INPROVENTIS GmbH, Aachen, Jakobstr. 13. Ge-
genstand: Analyse, Beratung, Erstellung, Marke-
ting, Vertrieb, Schulung, Weiterbildung, Testung,

Implementierung und Einführung von Produkten,
Software Konzepten und Dienstleistungen sowie
Werbetätigkeiten. Stammkapital: 25.000,— Euro.
Geschäftsführer: Olaf Klewer, Aachen. 4. August
2005, HRB 13157.

IQ-Pack GmbH, Geilenkirchen, An Fürthenrode
52. Gegenstand: Die Lohnverpackung von Gütern.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Rudolf Nieren, Geilenkirchen und Andrea Fritsche,
Bad Gandersheim. 2. August 2005, HRB 13148.

ITW Media GmbH, Herzogenrath, Weizenweg 25.
Gegenstand: Die Software-Entwicklung im IT-Be-
reich. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäfts-
führer: Martin Bündgens, Herzogenrath. 14. Juni
2005, HRB 13064.

Jacobs Holding GmbH, Aachen, Trierer Str. 169.
Gegenstand: Das Halten von Beteiligungen an an-
deren Gesellschaften und die Erbringung von Lei-
stungen an Beteiligungsgesellschaften. Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Günter
Jacobs, Aachen; Patrick Jacobs, Aachen und Dani-
el Jacobs, Aachen. 6. Juni 2005, HRB 13051.

Jahn u. Hübener Vermögensverwaltung AG,
Übach-Palenberg, Rathausplatz 14. Gegenstand:
Verwaltung eigener Vermögenswerte. Grundkapi-
tal: 50.000,— Euro. Vorstand: Carsten Hübener,
Übach-Palenberg und Frank Jahn, Übach-Palen-
berg. 4. August 2005, HRB 13152.

Job-Placement GmbH Gesellschaft zur berufli-
chen Qualifikation und Integration, Heinsberg,
Valkenburger Str. 7. Gegenstand: Die Qualifizie-
rung von Personal und Stellensuchenden sowie
deren Beratung, Training, Profiling und die Erstel-
lung von Gutachten auf diesem Gebiet. Darüber
hinaus die berufliche Integration und Vermittlung
von Stellensuchenden, die Beratung von Firmen-
kunden in der Personalauswahl und deren Unter-
stützung im Prozess der Personalfindung. Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Axel
Lüdtke, Heinsberg. 11. Juli 2005, HRB 13113.

KA-Bau Kompetenz-Akademie Bau Osebold &
Cie. GmbH, Aachen, Dennewartstr. 25-27. Gegen-
stand: Betrieb einer Akademie zur Aus- und Wei-
terbildung sowie die Entwicklung und Durch-
führung von Schulungs-, Informations- und Kom-

munikationsveranstaltungen jeglicher Art, insbe-
sondere für Teilnehmer aus der Baubranche. Ge-
genstand ist ferner die Konzeption und Durch-
führung von Forschungsvorhaben in der Baubran-
che insbesondere zu den Themenbereichen
Unternehmens- und Projektmanagement, Strate-
gieentwicklung, Organisations- und Prozessge-
staltung, Unternehmenskultur und Human Re-
source Management, - Schaffung einer Kommu-
nikationsplattform für die Baubranche
Wissenstransformation aus Forschung und Lehre
in die baubetriebliche Praxis. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Frank Sander,
Köln. 6. Juli 2005, HRB 13106.

Mr. Kebap Gastronomie GmbH, Aachen, Pontstr.
101. Gegenstand: Betrieb von Gaststätten.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Mustafa Gündüz, Aachen und Mecnun Cöcelli,
Aachen. 2. August 2005, HRB 13150.

OTTO KERN Cosmetics GmbH, Stolberg, Zweifaller
Str. 120. Gegenstand: Der Vertrieb von parfümisti-
schen und kosmetischen Erzeugnissen, Körperpfle-
geerzeugnissen, Seifen und sonstigen chemischen
Erzeugnissen unter Verwendung u.a. der eingetra-
genen Marke „OTTO KERN“. Stammkapital: 27.000,—
Euro. Geschäftsführer: Dr. Hermann Wirtz, Aachen
und Bert Lehnen, Stolberg. Gesamtprokura: Horst
Reimig, Aachen. .25. Juli 2005, HRB 13133.

Knäckebäcker GmbH, Aachen, Jülicher Str 313.
Gegenstand: Produktionsberatung von Bäckerei-
betrieben sowie die Entwicklung, die Herstellung
und der Vertrieb von Backwaren. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführerin: Kerstin Anke
Vogel, Aachen. 8. Juli 2005, HRB 13111.

G. Kreitz GmbH, Internationale Logistik, Sim-
merath, Bundesstr. 113. Gegenstand: Der Betrieb
eines Transport- und Logistikunternehmens.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Jörg Kreitz, Simmerath. 8. Juli 2005, HRB 13110.

Kulinna GmbH & Co. KG, Würselen, Krefelder Str.
59. Persönlich haftende Gesellschaft:Kulinna Ver-
waltungs-GmbH, Würselen. Vier Kommanditisten.
.30. Jun 2005, HRA 6416.

Liebling Verlag GmbH, Aachen, Lousberg 59. Ge-
genstand: Das Verlegen von Zeitungen, Zeitschrif-
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Flächennutzungs- und Bebauungspläne
Gemäß § 3 Baugesetzbuch (BauGB) liegen die
nachstehend aufgeführten Flächennutzungs-
und Bebauungspläne öffentlich aus. Während
der angegebenen Zeit können Bedenken und An-
regungen schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Von diesen Beden-
ken und Anregungen bitten wir, uns in Kenntnis
zu setzen. 

Stadt Eschweiler
■ vorhabensbezogener Bebauungsplan Nr. 4 –

Am Eschweiler-Pfädchen 
bis einschließlich 16. 09. 2005
Stadt Eschweiler, Rathausplatz 1, 4. Oberge-
schoss, 52249 Eschweiler 

Stadt Linnich
■ Flächennutzungsplan-Entwurf der Stadt Lin-

nich, Änderung Nr. 16, Teilbereich Tetz
■ Bebauungsplan-Entwurf Tetz Nr. 11 
■ Ergänzungssatzung Hottorf Nr. 1

bis einschließlich 02.09.2005
Stadt Linnich, Rathaus, Rurdorfer Str. 64, Zim-
mer 204, 52441 Linnich

Stadt Monschau
■ 53. Änderung des Flächennutzungsplanes der

Stadt Monschau sowie 5. Änderung des Be-
bauungsplanes Konzen Nr. 2 „Brenneck II“

bis einschließlich 15.09.2005
Stadt Monschau, Bauverwaltung, Laufenstr. 84,
52156 Monschau 

Stadt Nideggen
■ Bebauungsplan Nideggen E 5 (Gebiet „Ring-

straße/Auf dem Sand“) im Stadtteil Embken
bis einschließlich 22.09.2005
Gemeinde Nideggen, Zülpicher Str. 1, Zimmer 16,
52385 Nideggen

Gemeinde Nörvenich
■ Bebauungsplan L 15 – Ortsteil Rommelsheim

– „Bubenheimer Spieleland“
bis einschließlich 09.09.2005

Gemeinde Nörvenich, Rathausstr. 2, Zimmer 63,
52388 Nörvenich 

Stadt Stollberg
■ 78. Änderung des Flächennutzungsplanes der

Stadt Stolberg 
bis einschließlich 19.09.2005
Stadt Stolberg, Rathaus, 5. Etage, 52222 Stolberg 

Gemeinde Titz
■ 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der

Gemeinde Titz (nordöstlich der Ortslage
Opherten, gelegen im Bereich Irmundusweg
und Urbanstraße)

bis einschließlich 08.09.2005
Gemeinde Titz, Landstr. 4, Zimmer 8, 52445 Titz

Gemeinde Vettweiß
■ Erweiterung der Ortslagenabgrenzung Vettweiß,
■ Erweiterung der Ortslagenabgrenzung Disternich 
bis einschließlich 15.09.2005
Gemeinde Vettweiß, Gereonstraße 14, 52391
Vettweiß

Weitere Informationen zur Bauleitplanung
finden Sie unter:
http://www.aachen.ihk.de/de/standortpolitik/
flaechennutzungsplaene.htm

@
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ten, Magazinen und Büchern sowie die Kreativ-
und Medienberatung. Stammkapital: 25.000,—
Euro. Geschäftsführer: Rahel Elisabeth Morgen,
Berlin. 8. Juni 2005, HRB 13055.

Lorix GmbH, Aachen, Gut-Knapp-Str. 4. Gegen-
stand: Vertrieb von Organisationsmitteln für die
Datenverarbeitung und die Büroorganisation.
Stammkapital: 50.000,— DM. Geschäftsführer:
Manfred Rixen, Amstenrade/NL. Sitzverlegung von
Willich nach Aachen.13. Juni 2005, HRB 13060.

LS Real Estate GmbH & Co. Kommanditgesell-
schaft, Gangelt, Lambert-Schlun-Weg 5. Persön-
lich haftende Gesellschaft: LS Real Estate Verwal-
tungs GmbH, Gangelt. Zwei Kommanditisten. .28.
Juni 2005, HRA 6412.

LS Real Estate Verwaltungs GmbH, Gangelt, Lam-
bert-Schlun-Weg 5. Gegenstand: Die Übernahme
der Stellung eines persönlich haftenden Gesell-
schafters in der Kommanditgesellschaft mit der LS
Real Estate GmbH & Co. Kommanditgesellschaft.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Dirk Schlun, Geilenkirchen und Björn Schlun, Gei-
lenkirchen. 8. Juni 2005, HRB 13053.

LT Light Toys e.K., Aachen, Jülicher Str. 148. Inha-
ber: Anastasios Giannopoulos, Aachen. 25. Juli
2005, HRA 6426.

Maestro Telecom GmbH, Heinsberg, Markt 20.
Gegenstand: Vermittlung und Verkauf von Tele-
kommunikationsdienstleistungen im weitesten
Sinne. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäfts-
führer: Jeroen Christiaan Meester, GS Maa-
stricht/NL. Sitzverlegung von Essen nach Heins-
berg.6. Juni 2005, HRB 13049.

Masterdevice GmbH, Heinsberg, Robert-Bosch-
Str. 1. Gegenstand: Durchführung von Internet-,
Online- und Kommunikationsdienstleistungen aller
Art, Dienstleistungen auf den Gebieten Marktfor-
schung, Marketing, Werbung, Design, Promotion,
Telekommunikation, Messen und Veranstaltungen,
Entwicklung und Vertrieb von Softwarelösungen
und anderen Produkten Betreiben von Informati-
onstechnologie, Telekommunikationsanlagen,
Schulungseinrichtungen und Unternehmensbera-
tungen. Die Vermietung und der Verkauf von Com-
puter Hard- und Software und Telekommunikati-
onseinrichtungen im weitesten Sinne sowie Servi-
celeistungen hierzu, sowie Gründung und Erwerb
von und Beteiligungen an Unternehmen mit ge-
nannten Gegenständen auch zum Zwecke der Fi-
nanzanlage einschließlich Übernahme der Tätigkeit
einer Holding sowie Carrier to Carrier wholesale. Die
Dienstleistungen aller Art an Telekommunikations-
gesellschaften insbesondere im Bereich Verwal-
tungs- und Cashmangement. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Remko Lakens, AD
Nootdorp/NL. Sitzverlegung von Leipzig nach Heins-
berg.4. August 2005, HRB 13153.

MC Massivbau GmbH, Aachen, Karlsburgweg 25.
Gegenstand: Hochbauarbeiten aller Art sowie alle

artverwandten Geschäfte. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Alija Bronja,
Mülheim/Ruhr und Zoran Crnoja, Aachen. Sitzver-
legung von Düsseldorf nach Aachen.4. August
2005, HRB 13151.

MEDSPORTIV GmbH, Würselen, St.-Jobser-Str. 53.
Gegenstand: a) die Errichtung und/oder Lizensie-
rung von sportmedizinischen Einrichtungen in oder
außerhalb von Anlagen oder Einrichtungen des
präventiven Gesundheitsmarktes (z.B. Fitness- oder
Freizeitanlagen) ggf. unter der Bezeichnung MEDS-
PORTIV (-Centrum). b) die Errichtung und/oder Li-
zensierung von anderen zweckdienlichen Einrich-
tungen der verschiedenen beteiligten Branchen. c)
die Einrichtung und/oder Vermittlung von Koopera-
tionen zwischen den verschiedenen Branchen im
präventiven Gesundheitsmarkt d) die Lizensierung
von Kooperationspartnern. e) die Branchenüber-
greifende Organisation von Aus- und/oder Weiter-
bildung für die Kooperationspartner. f) die Beratung
der Kooperationspartner. g) der Vertrieb von Waren
und/oder Produkten bzw. Durchführung von
Dienstleistungen, die sich aus den Punkten a) - f)
ergeben. h) Groß- und Einzelhandel mit Nahrungs
(-ergänzungs) mitteln und Kosmetikprodukten.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Wolfgang Hackhausen, Aachen und Marco Prüm-
mer, Aachen. 23. Juni 2005, HRB 13083.

MFG Michael Fritsch Gastronomie Event GmbH
& Co. KG, Wassenberg, Campanusstr. 10. Persön-
lich haftende Gesellschaft: MFG Michael Fritsch
Gastronomie Verwaltungs GmbH, Wassenberg. Ein
Kommanditist. .17. Juni 2005, HRA 6405.

Miami Trading GmbH, Eschweiler, Käthe-Koll-
witz-Str. 47. Gegenstand: Der Handel mit Mobil-
telefonen und Zubehör der Elektronik. Stammka-
pital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Patrick Pox,
Eschweiler. 25. Juli 2005, HRB 13130.

Ralph Mommertz Gebäudereinigung e.K., Aa-
chen, Freunder Weg 61. Inhaber: Ralph Mommer-
tz, Aachen. Einzelprokura. Norbert Reiners, Wür-
selen. .9. Juni 2005, HRA 6403.

MUSTANG Cosmetics GmbH, Stolberg, Zweifaller
Str. 120. Gegenstand: Der Vertrieb von parfümisti-
schen und kosmetischen Erzeugnissen, Körperpfle-
geerzeugnissen, Seifen und sonstigen chemischen
Erzeugnissen unter Verwendung u.a. der eingetra-
genen Marke „MUSTANG“. Stammkapital: 27.000,—
Euro. Geschäftsführer: Dr. Hermann Wirtz, Aachen
und Bert Lehnen, Stolberg. Gesamtprokura: Horst
Reimig, Aachen. .25. Juli 2005, HRB 13131.

New Mine Private Equity GmbH, Geilenkirchen,
Flahstraß 37. Gegenstand: Der Erwerb, das Halten,
die Verwaltung und die Veräußerung von Gesell-
schafts- und Kapitalbeteiligungen aller Art, von
Produktionsanlagen von Energie und Wärme En-
ergieträgern und deren Betrieb, der Handel mit
den Erzeugnissen der Produktionsanlagen sowie
der Erwerb und Verwaltung von Grundstücken und
Grundstücksgleichen Rechten, die den vorge-

nannten Geschäftszweck dienlich sind. Stammka-
pital: 25.000,— Euro. Geschäftsführerin: Margot
Noethlichs, geb. Comans, Geilenkirchen. Sitzverle-
gung von Hückelhoven nach Geilenkirchen. 4. Au-
gust 2005, HRB 13154.

Nexus GmbH Services & Merchandise, Baeswei-
ler, Bahnhofstr. 62. Gegenstand: - Das Betreiben
von Sportstätten unter dem Namen: Power-Plate
Fast  Fitness, - Betreiben von Sportstätten für Da-
men unter dem Namen: Contura Kurven statt Kilos,
- das Betreiben von Gastronomiebetrieben mit Ge-
tränken und Speisen unter dem Namen CORTES u.a.
- Fremdsprachen Unterrichtung und Übersetzung
für private, schulische und wirtschaftliche Anlie-
gen, - Organisation und Durchführung von Party-
und Eventveranstaltungen, - Handel mit Sport-
Ober- und Unterbekleidung, Handel mit Sport- und
Schuhbekleidung, - Handel mit modischer und ele-
ganter Damen und Herren Ober- und Unterbeklei-
dung, - Handel mit modischer und  eleganter Da-
men und Herren Schuhbekleidung, - Kunstgewerbe
mit An- und Verkauf von Kunst- und Dekorations-
gegenständen, - Blumen und Pflanzen An- und Ver-
kauf für Messebau - Handel mit Nahrungsergän-
zungsprodukten, - Handel mit Bürokommunikati-
onsbedarf, - Konzept- und Corporate Entwicklung
für Sport- und Gastronomiebetriebe, - Ernährungs-
beratungen, -Personal Fitness Training - Seminar-
veranstalter für Spezialisten Foren,  Unterneh-
mensberatung mit Schwerpunkt Mitarbeitermana-
gement und Personalführung. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Thomas Bales, Ba-
esweiler. 5. Juli 2005, HRB 13103.

OM Beteiligungsgesellschaft mbH & Co. Immo-
bilienfonds KG, Aachen, Robert-Schuman-Str. 51.
Persönlich haftende Gesellschaft: OM Beteili-
gungsgesellschaft mbH, Aachen. Ein Kommandi-
tist. Sitzverlegung von Bensheim nach Aachen.28.
Juni 2005, HRA 6411.

OM Beteiligungsgesellschaft mbH, Aachen,
Robert-Schuman-Str. 51. Gegenstand: Der Erwerb
und die Verwaltung von Beteiligungen aller Art.
Stammkapital: 50.000,— DM. Geschäftsführer:
Karl-Heinz Banzet, Monschau und Hans-Jürgen
Norda, Aachen. Sitzverlegung von Bensheim nach
Aachen.23. Juni 2005, HRB 13082.

Oran Vertriebs GmbH, Aachen, Nizzaallee 26. Ge-
genstand: Die Produktion und der Vertrieb von Be-
kleidungsstücken sowie der Import und Export von
Waren aller Art. Stammkapital: 25.000,— Euro.
Geschäftsführerinnen: Susanne Metzner, Aachen
und Leyla Oran, Neuss. 22. Juni 2005, HRB 13080.

Orientteppich Universum GmbH, Aachen, Deby-
estr. 169. Gegenstand: Der Handel mit Teppichen
und Antiquitäten . Stammkapital: 25.000,— Euro.
Geschäftsführer: Amir Hossein Kia, Stolberg. Sitz-
verlegung von Grevenbroich nach Aachen.23. Ju-
ni 2005, HRB 13081.

ORS-Beratungs-GmbH, Aachen, Wildbacher
Mühle 13. Gegenstand: Unternehmensberatung,

insbesondere auf dem Gebiet der Organisation,
Rationalisierung und Softwareentwicklung.
Stammkapital: 50.000,— DM. Geschäftsführer:
Axel Schoth, Aachen. Sitzverlegung von Wülfrath
nach Aachen.6. Juli 2005, HRB 13107.

Overnight Service Limited, Baesweiler, Max-Beck-
mann-Str. 2a. Gegenstand: Der Expressversand.
Stammkapital: 100,— GBP. Geschäftsführer: Fried-
helm Paulmann, Baesweiler. Zweigniederlassung der
Overnight Service Limited mit Sitz in Birmingham
(Handelsregister companies hous of cardiff von Car-
diff Nr. 5371129). 11. Juli 2005, HRB 13115.

OV Selective Koi e.K., Übach-Palenberg, The-
resienstr. 14. Inhaberin: Michaela Hünninghaus,
Übach-Palenberg. 6. Juli 2005, HRA 6419.

PEC Consulting GmbH, Aachen, Neuenhofstr.
181. Gegenstand: Das Consulting im Bereich der
Ingenieurwissenschaften, des Maschinenbaus
und der Elektrotechnik. Stammkapital: 50.000,—
Euro. Geschäftsführer: Dr. Peter Wolters, Eschwei-
ler. 13. Juli 2005, HRB 13117.

Phoenix Informationssysteme GmbH, Alsdorf,
Werner-von-Siemens-Str. 28. Gegenstand: Die
Entwicklung, der Erwerb und der Vertrieb von in-
dividueller sowie standardisierter Anwendungs-
software im Bereich integrierter kaufmännischer
Anwendungen und sonstiger Informationssyste-
me, der Vertrieb, die Einsatzunterstützung, die in-
dividuelle Konfiguration der hierzu notwendigen
Computersysteme und die Durchführung geeigne-
ter Schulungs- und Supportmaßnahmen sowie die
Verarbeitung von Daten. Stammkapital:
107.200,— Euro. Geschäftsführer: Guido Schoeller,
Aachen. Sitzverlegung von Kevelaer nach Als-
dorf.20. Juni 2005, HRB 13075.

pia Causa – Krankenpflege Aachen gGmbH, Aa-
chen, Alexianergraben 33. Gegenstand: Die Ge-
währung von Pflege für Menschen, die der Pflege
und sonst der Hilfe bedürfen. Die Gesellschaft ar-
beitet ausschließlich und unmittelbar gemeinnüt-
zig und wohltätig im Sinne der Gemeinnützigkeit-
sordnung und des Abschnitts „Steuerbegünstigte
Zwecke“ der Abgabenordnung in ihrer jeweils gel-
tenden Fassung. Die Gesellschaft ist selbstlos
tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke. Die Gesellschaft kann alle Ge-
schäfte eingehen, die zur Erreichung oder Förde-
rung des Gesellschaftszwecks unter Beachtung
der steuerbegünstigten Zwecke dienlich sind. Et-
wa erzielte Gewinne werden nicht an die Gesell-
schafter ausgeschüttet; sie werden zur Verstär-
kung des Betriebskapitals verwandt oder gem-
einnützigen Zwecken zukommen, die dem
Gegenstand der Gesellschaft entsprechen. Mittel

Wir beschichten THELEN & RINGENS GMBH
für Industrie und Handwerk
Pulver- und Naßlackierung
einschließlich Vorbehandlung
Endmontage und Verpackung möglich.

Eleonorenstraße 5 • 52428 Jülich
Tel. 0 24 61/5 51 26 • Fax 0 24 61/5 58 01
info@thelen-ringens.de • www.thelen-ringens.de 

Euro-Paletten
Gitterboxen

CP-Paletten 1-9 
Düsseldorfer Paletten
www.ilzhoefer-paletten.de
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der Gesellschaft dürfen nur für die satzungsmäßi-
gen Zwecke verwendet werden. Die Gesellschafter
erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der Ge-
sellschaft. Es darf keine Person durch Ausgaben,
die dem Zecke der Gesellschaft fremd sind oder
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen be-
günstigt werden. Verwaltungsausgaben und Ver-
gütungen an Personen, die im Betrieb der Gesell-
schaft tätig sind, müssen sich in dem Rahmen hal-
ten, der dem satzungsgemäßen Zweck der
Gesellschaft gemäß ist. Die Gesellschaft ist berech-
tigt, gleichartige oder ähnliche Unternehmen zu er-
werben, sich an solchen Unternehmen zu beteiligen
sowie deren Geschäftsführung und Vertretung zu
übernehmen. Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Ludger Jukeit, Münster und Josef
Moormann, Aachen. 26. Juli 2005, HRB 13139.

P.K.H. Projekt, Koordinations- und Handelsge-
sellschaft mbH, Baesweiler, Arnold-Sommerfeld-
Ring 2. Gegenstand: Vermittlung von Kontakten
zwischen Firmen in Deutschland ins europäische

Ausland und die Begleitung der Projekte dieser
Firmen, sowie ferner der Im- und Export von Han-
delsgütern aller Art. Stammkapital: 25.000,— Eu-
ro. Geschäftsführer: Karl Bösl, Übach-Palenberg.
8. Juni 2005, HRB 13054.

Print Production M.Wolff GmbH, Aachen, Thea-
terstr. 82. Gegenstand: Herstellung und Vertrieb
von Druckerzeugnissen aller Art. Stammkapital:
50.000,— Euro. Geschäftsführer: Martin Wolff,
Stolberg. 29. Juni 2005, HRB 13094.

Prorenta Vermögensverwaltung AG, Übach-Pa-
lenberg, Carolus-Magnus-Str. 32. Gegenstand:
Verwaltung eigener Vermögenswerte. Grundkapi-
tal: 50.000,— Euro. Vorstand: Albert Rehse, Gei-
lenkirchen; Ina Geiser, Übach-Palenberg; Chri-
stoph Hülsewiesche, Übach-Palenberg; Ilona
Prinz, Übach-Palenberg, Harald Langen, Geilenkir-
chen und Matthias Warnke, Aachen. 1. August
2005, HRB 13147.

PTP Pressure Control GmbH, Aachen, Am Berg 2.
Gegenstand: Die Entwicklung, die Herstellung und
der Vertrieb von Technischen  Geräten und Bautei-
len, insbesondere Druckhaltevorrichtungen ent-
sprechend dem niederländischen Patent Nr. NL 10
12 754 und den parallelen internationalen Paten-
tanmeldungen. Stammkapital: 200.000,— Euro.
Geschäftsführer: Johannes Boudewijn Stolk, Ca-
pelle aan den Ijssel/NL. Sitzverlegung von Langen-
selbold nach Aachen.28. Juni 2005, HRB 13088.

QUARTEX LIMITED, Baesweiler, Kapellenstr. 25.
Gegenstand: Vermittlung und Vertrieb von Online-
Inhalten, Software und Hardware. Stammkapital:
10,00 GBP. Geschäftsführer: Walter Völl, Baeswei-
ler. Zweigniederlassung der QUARTEX LIMITED mit

Sitz in Birmingham/GB (Companies House of Car-
diff Nr. 5334614). 21. Juni 2005, HRB 13078.

Regio Baustahl GmbH, Heinsberg, Talmühlenstr.
18. Gegenstand: Verlegen vorgefertigter Bau-
stahlarmierungen nach vorgegebenen Beweh-
rungsplänen unter regelmäßiger Kontrolle von
Fachkräften ohne eigene Herstellung, die Durch-
führung von Eisen-Flechtarbeiten (Vorfertigung in
Hallen) ohne Einbau sowie die Durchführung von
Baunebentätigkeiten (Aufräumen, Säuberung von
Schalungen etc). Stammkapital: 25.000,— Euro.
Geschäftsführerin: Magdalena Burger, Heinsberg.
17. Juni 2005, HRB 13068.

Rentax Gesellschaft für Grundbesitzanlagen
mbH & Co. Investitions-KG, Stolberg, Cockerill-
str. 69. Persönlich haftende Gesellschaft: Rentax
Gesellschaft für Grundbeitzanlagen mbH, Berlin.
Einzelprokura: Stephan Beyel, Leverkusen. Ein
Kommanditist. .19. Juli 2005, HRA 6423.

Dr. Rütten GmbH, Heinsberg, Brunnenweg 6. Ge-
genstand: Übernahme der Stellung einer persönlich
haftenden Gesellschafterin bei der zu gründenden
Easy Check GmbH & Co. KG mit Sitz in Heinsberg
sowie deren Geschäftsführung. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Dr. Arnd Rütten,
Heinsberg. 8. Juni 2005, HRB 13057.

Sanfes e.K., Stolberg, Peitschenweg 36. Inhaber:
Stefan Strecker, Stolberg. 29. Juni 2005, HRA 6414.

Schmitz Metallverarbeitung GmbH, Heinsberg,
Apfelstr. 26-28. Gegenstand: Metallbearbeitung
und Metallverarbeitung und artverwandte Geschäf-
te. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Peter Schmitz, Bresch. 26. Juli 2005, HRB 13136.

Karl-Heinz Slangen e.K., Aachen, Sonnenschein-
str. 40. Inhaber: Karl-Heinz Slangen, Aachen. 4.
Juli 2005, HRA 6418.

SL Unternehmensberatung GmbH, Aachen, Am
Berg 2. Gegenstand: Die Unternehmensberatung
sowie die Beteiligung an anderen Unternehmen
einschl. der Übernahme der Geschäftsführung an-
derer Unternehmen und die Übernahme des Am-
tes als persönlich haftender Gesellschafter in
Kommanditgesellschaften. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Alexander Eßer,
Aachen. 8. Juli 2005, HRB 13109.

Solarfonds Freiburg 270 GmbH & Co. KG, Aa-
chen, Am Berg 2. Persönlich haftende Gesell-
schaft: SL Unternehmensberatung GmbH, Aachen.
Ein Kommanditist. .14. Juli 2005, HRA 6421 .

Steuerberatungsgesellschaft Ruland m.b.H., Es-
chweiler, Moltkestr. 8. Gegenstand: Geschäfts-
mäßige Steuerberatung. Stammkapital: 50.000,—
DM. Geschäftsführer: Dr. Paul Pütz, Eschweiler.
Sitzverlegung von Düren nach Eschweiler.6. Juni
2005, HRB 13048.

Talinco GmbH, Heinsberg, Robert-Bosch-Str. 1.
Gegenstand: Die Durchführung von Internet-, Onli-
ne- und Kommunikationsdienstleistungen aller Art,
Dienstleistungen auf den Gebieten Marktfor-
schung, Marketing, Werbung, Design, Promotion,
Telekommunikation, Messen und Veranstaltungen,
Entwicklung und Vertrieb von Softwarelösungen
und anderen Produkten, Betreiben von Informati-
onstechnologie, Telekommunikationsanlagen,
Schulungseinrichtungen und Unternehmensbera-
tungen. Die Vermietung und der Verkauf von Com-
puter Hard- und Software und Telekommunikati-
onseinrichtungen im weitesten Sinne sowie Servi-
celeistungen hier zu, sowie Gründung und Erwerb
von und Beteiligungen an Unternehmen mit ge-
nannten Gegenständen auch zum Zwecke der Fi-

nanzanlage einschl. Übernahme der Tätigkeit einer
Holding sowie Carrier to Carrier wholesale. Die
Dienstleistungen aller Art an Telekommunikations-
gesellschaften insbesondere im Bereich Verwal-
tungs- und Cashmanagement. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Hans van Gent,
Barendrecht/NL. Sitzverlegung von Leizig nach
Heinsberg.14. Juli 2005, HRB 13119.

Tech4all GmbH, Aachen, Hermannstr. 6. Gegen-
stand: Verwaltung eigenen Vermögens . Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Bernd J.J.
Coir, Stolberg. 20. Juni 2005, HRB 13071.

TechniPro GmbH, Aachen, Hermannstr. 6. Gegen-
stand: Verwaltung eigenen Vermögens . Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Bernd J.J.
Coir, Stolberg. 21. Juni 2005, HRB 13077.

TecSpace e.K., Aachen, Scheibenstr. 32. Inhaber:
André Matus, Aachen. 1. August 2005, HRA 6428.

Tox Design GmbH, Aachen, Malteserstr. 22. Ge-
genstand: Der Handel mit PKW-Zubehör. Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Andrzej
Kott, Aachen. 28. Juli 2005, HRB 13144.

Toykimo GmbH & Co. KG, Aachen, Dennewartstr.
25-27. Persönlich haftende Gesellschaft: Toykimo
Verwaltungs GmbH, Aachen. Zwei Kommanditi-
sten. .15. Juni 2005, HRA 6404.

TT Baubetrieb und Zimmerei GmbH, Eschweiler,
Langerweher Str. 124. Gegenstand: Baubetrieb für
Hochbau, Zimmerei. Stammkapital: 25.000,— Eu-
ro. Geschäftsführerin: Heike Topp-Tomic, Langer-
wehe. Sitzverlegung von Langerwehe nach Es-
chweiler.23. Juni 2005, HRB 13085.

TuneArt GmbH, Heinsberg, Wassenberger Str. 47-
49. Gegenstand: Der Betrieb einer Autowerkstatt mit
Schwerpunkt auf OBD-Tuning und Chiptuning sowie
alle artverwandten Geschäfte, die dem Gesell-
schaftszweck dienlich sind. Stammkapital: 25.000,—
Euro. Geschäftsführer: Markus Abel, Wassenberg
und Anton Kis, Heinsberg. 14. Juli 2005, HRB 13118.

Tutta Italia GmbH, Aachen, Pontdriesch 11. Ge-
genstand: Gewerbliche Vermietung und Verpach-
tung von Gastronomiebetrieben, Herstellung und
Verkauf von Speisen zum Verzehr vor Ort und
außer Haus sowie Großhandel mit Food-Artikeln.
Stammkapital: 26.000,— Euro. Geschäftsführer:
Giovanni Longo, Aachen und Mustafa Kemal Gün-
düz, Aachen. 20. Juni 2005, HRB 13074.

ULANAS GmbH, Aachen, Arensgasse 4a. Gegen-
stand: Die Erbringung von IT-Dienstleistungen aller
Art sowie der Handel mit Hard- und Software.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Alexander Gad El-Karim, Aachen. Sitzverlegung von
Quickborn nach Aachen.21. Juli 2005, HRB 13128.

Unicut GmbH, Wassenberg, Berliner Allee 10. Ge-
genstand: Das Unternehmen betreibt in erster Li-
nie Friseurgeschäfte in Lizenz der Hairkiller GmbH,
54338 Schweich. Ferner hat die Gesellschaft die
Beteiligung an anderen Unternehmen mit einem
verwandten Unternehmenszweck sowie deren
Geschäftsführung unter Übernahme der unbe-
schränkten Haftung zum Gegenstand. Gegen-
stand der Gesellschaft kann auch sein, Organ im
Rahmen eines steuerlichen Organschaftsverhält-
nisses zu sein.. Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführerinnen: Stefanie Heuters, Wassen-
berg und Dorothe Pfeil, Wassenberg. 5. Juli 2005,
HRB 13102 .

vagoIT Consulting GmbH, Aachen, Rotter Bruch
26 c. Gegenstand: Die IT-Beratung, insbesondere
die technische und konzeptionelle Beratung für
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„Porst Satteldachhalle PS 500“
überzeugt durch Qualität, Service und Preis.

Im Preis enthalten:
Stahlkonstruktion mit Trapezblechverkleidung

1 St. Sektionaltor, 1 St. Gehtür, Lichtband, 
Statik und Pläne nach DIN-Vorschrift.
Andere Größen und Ausführungen sowie Isolierung,

Fenster, Tore und Türen auf Anfrage. Fundamente bauseits.

ab Werk: � 25.360 zzgl. 16% MwSt.
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kleine und mittelständische Unternehmen, das
Projektmanagement, die Entwicklung und der
Vertrieb von Software. Stammkapital: 25.000,—
Euro. Geschäftsführer: Seiid Ali Reza Vaeze Goga-
ni, Düsseldorf. 10. Juni 2005, HRB 13058.

Verlag Buch und Werbung Conny Budorovits
e.K., Aachen, Im Johannistal 32. Inhaber: Conny
Bodorovits, Aachen. 29. Juni 2005, HRA 6413.

VSW Beteiligungs GmbH, Stolberg, Probsteistr.
12. Gegenstand: Die Beteiligung als persönlich
haftende Gesellschafterin an der Kommanditge-
sellschaft unter der Firma: Vereinigte Schotter-
werke GmbH & Co. KG mit Sitz in Stolberg.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Volker Strauff, Stolberg und Dagmar Kratz, Wür-
selen. 14. Juni 2005, HRB 13062.

VTG Grundstücksgesellschaft Halle-Neustadt
Zentrum mbH, Aachen, Robert-Schumann-St.r
51. Gegenstand: Zweck der Gesellschaft ist es, im
eigenen Namen für eigene oder fremde Rechnung
Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte in
Halle-Neustadt zu erwerben, zu entwickeln, zu
bebauen und insbesondere an verbundene Unter-
nehmen zu veräußern, vorrangig im Rahmen städ-
tebaulicher Entwicklungs- und Sanierungsmaß-
nahmen. Stammkapital: 500.000,— DM. Ge-
schäftsführer: Karl-Heinz Banzet, Monschau und
Hans-Jürgen Norda, Aachen. Gesamtprokura: Hel-
muth Ginther, Köln. .6. Juli 2005, HRB 13105.

Vuko Limited, Alsdorf, Alleestr. 30. Gegenstand:
Der Verkauf und die Verlegung aller Arten von Bo-
denbelägen. Stammkapital: 1.000,— GBP. Ge-
schäftsführer: Velibor Vukosavljevic, Alsdorf.
Zweigniederlassung der Vuko Limited mit Sitz in
Birmingham (Comapnies  House of Cardiff Nr.
541509,96). 28. Juni 2005, HRB 13091.

Wachter Informations- und Systemberatung
GmbH, Aachen, Hermannstr. 6. Gegenstand: Die
Entwicklung von EDV-Software und damit ver-
bundener Beratung von Unternehmen aller Art.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Bernd Coir, Stolberg. Sitzverlegung von Nidderau
nach Aachen.25. Juli 2005, HRB 13134.

we?-recycling GmbH, Aachen, Krantzstr. 7. Ge-
genstand: Recycling und Verwertung von elektri-
schen und elektronischen Altgeräten. Stammkapi-
tal: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Uwe Gohr-
bandt, Aachen und Marco Peter Sauer, Aachen. 25.
Juli 2005, HRB 13132.

Kurt Weidenhaupt Gewerbliche Vermietungen
e.K., Würselen, Industriestr. 21. Inhaber: Kurt Wei-
denhaupt, Würselen. 21. Juni 2005, HRA 6406.

Bernd Winkens GmbH, Wassenberg, St.-Johan-
nes-Str. 68. Gegenstand: Betrieb einer Bauunter-
nehmung. Stammkapital: 26.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Bernd Johann Winkens, Wassen-
berg. 4. August 2005, HRB 13155.

WOWSupport GmbH, Aachen, Hermannstr. 6. Ge-
genstand: Verwaltung eigenen Vermögens. Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Bernd J.J.
Coir, Stolberg,. 29. Juni 2005, HRB 13093.

Zabeli GmbH, Aachen, Kalkbergstr. 51. Gegenstand:
Der Trockenausbau im Hochbau, die Montage von
vorgefertigten Teilen, die Verlegung von Fliesen, der
Im- und Export von Kraftfahrzeugen und anderen
Gütern, sofern hierfür keine Genehmigung erforder-
lich ist, die Durchführung von Abbrucharbeiten und
Kurierdiensten sowie die Ausübung aller damit im
Zusammenhang stehender Geschäfte. Stammkapi-
tal: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Ilir Zabeli,
Mönchengladbach. 5. Juli 2005, HRB13104.

■ Löschungen
Aachener Textil-Handelsgesellschaft, Heda Her-
ren- und Damenmoden G.m.b.H. & Co. KG, Aa-
chen, 10. Juni 2005, HRA 1517 

Adler – Möbeltransport GmbH, Aachen, 25. Juli
2005, HRB 2879, 

ad LKW-, Trailer- und PKW-Vermietung GmbH,
Aachen, 14. Juni 2005, HRB 12858, 

ADVANCED BusinessLink GmbH, Herzogenrath,
Sitzverlegung nach Willich. 15. Juli 2005, HRB
9003, 

Alltrade Company GmbH, Aachen, 28. Juli 2005,
HRB 8508, 

AllTrend GmbH, Aachen, Sitzverlegung nach 
Hildesheim. 19. Juli 2005, HRB 12234, 

AmU D. Ullrich GmbH, Heinsberg, 8. Juni 2005,
HRB 10067, 

AREI Abfallberatung/Containerdienst GmbH,
Aachen, 8. Juni 2005, HRB 8592, 

Arend und Ortmann Inh. Joachim Schunk, Aa-
chen, Sitzverlegung nach Euskirchen, Grondahl
Mühle 12e. 10. Juni 2005,  HRA 1753, 

ASR Rheinland Versicherungsmakler OHG,
Heinsberg, 23. Juni 2005, HRA 5128, 

AutoMaschinenKraft – AM Kraft KG, Aachen,
Jerzy Lukasiak ist nicht mehr persönlich haftender
Geselllschafter. Die Prokura Paulina Anna Radziko-
ska ist erloschen. Ein Kommanditist ist ausgeschie-
den. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist oh-
ne Liquidation erloschen. 26. Juli 2005, HRA 6286, 

AWG Wohungsbau-Gesellschaft mbH, Alsdorf,
29. Juni 2005, HRB 2971, 

Dr. Axmann Vermögensverwaltung GmbH, Was-
senberg, Sitzverlegung nach Wegberg, Siemens-
weg 29. 18. Juli 2005, HRB 9864, 

B.A. Beteiligungs- GmbH & Co. KG, Wassenberg,
13. Juni 2005, HRA 6297, 

Bauens Malerbetrieb Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Aachen, 14. Juli 2005, HRB 2242, 

Bauobjekt Millener Weg GmbH, Selfkant, 
15. Juli 2005, HRB 9820, 

BAU UNIE GMBH, Würselen, Sitzverlegung nach
Düsseldorf. 25. Juli 2005, HRB 4122, 

bcp Immobilien GmbH, Aachen, Sitzverlegung nach
Düren, Victor-Gollancz-Str. 13 unter pro M.P.I. Profi-
center Immobilien GmbH. 7. Juli 2005, HRB 5771,

Bodden-Werbeagentur GmbH, Aachen, Die Ge-
sellschaft hat nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 2.6.05 sowie des Zustimmungsbe-
schlusses ihrer Gesellschafterversammlung vom
2.6.05 im Wege der Umwandlung durch Verschmel-
zung ihr Vermögen als Ganzes auf ihren Alleinge-
sellschafter Axel Bodden übertragen. Dieser führt
das bisher von der Gesellschaft betriebene Han-
delsgeschäft weiter unter der Firma Bodden-Wer-
beagentur e.K. Die Verschmelzung wird erst wirk-
sam mit Eintragung auf dem Registerblatt des
übernehmenden Rechtsträgers. Die Verschmelzung
ist mit Eintragung des neu gegründeten Rechtsträ-
gers (AG Aachen HRA 6422) am 19.7.05 wirksam
geworden. 19. Juli 2005, HRB 7053,

Boeminghaus GmbH, Aachen, Die Gesellschaft ist

als übertragender Rechtsträger nach Maßgabe
des Verschmelzungsvertrages vom 25.4.05 sowie
der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschafter-
versammlung vom 25.4.05 und der Gesellschafte-
rersammlung des übernehmenden Rechtsträgers
vom gleichen Tage mit der „bad aachen“ Verlags-
gesellschaft mbH mit Sitz in Aachen (AG Aachen,
HRB 355) verschmolzen. Die Verschmelzung wird
erst wirksam mit Eintragung auf dem Registerblatt
des übernehmenden Rechtsträgers. Die Verschmel-
zung ist im Register der übernehmenden „bad aa-
chen“ Verlagsgesellschaft mbH am 6.6.05 eingetra-
gen worden; von Amts wegen eingetragen gemäß §
19 Abs. 2 UmwG. 6. Juni 2005, HRB 8401,

BPM Personalberatung GmbH, Aachen, 2. August
2005, HRB 8167, 

Dr. Breuer Beratende Ingenieure, Geologen und
Mineralogen GmbH, Herzogenrath, 22. Juni 2005,
HRB 8131, 

Brogsitter Verwaltungs GmbH, Aachen, 1. Juli
2005, HRB 7797, 

Büchler-Roder Dienstleistungen und Beratung
e.K., Aachen, 8. Juli 2005, HRA 6135, 

Café KITTEL Gastronomie GmbH, Aachen, 10. Ju-
ni 2005, HRB 4649, 

City Pub GmbH, Aachen, 7. Juni 2005, HRB 8132, 

City-Service Annelotte Räker-Foerster, Geilen-
kirchen, 8. Juli 2005, HRA 4887, 

Conti-Chemie-Handelsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Eschweiler, 10. Juni 2005,
HRB 11590, 

Coskun GmbH, Aachen, 14. Juni 2005, HRB 7672, 

DAS TEAM VOM BAU – Meeßen GmbH, Würse-
len, 6. Juli 2005, HRB 8813, 

DC Dutch Connection Textilvertriebs GmbH,
Geilenkirchen, 7. Juni 2005, HRB 9427, 

Digital Druck Mennicken e.K., Aachen, 16. Juni
2005, HRA 6126,  

Driftmaster.de GmbH, Aachen, 13. Juni 2005,
HRB 8558, 

Dux Beratungs-GmbH, Heinsberg, 8. Juni 2005,
HRB 10430, 

EFMA Kfz. – Handel Reparaturservice, Inhaber
Manfred Schwedt, Aachen, 15. Juli 2005, HRA 4149,

Esters Filtertechnik Produktions- u. Vertriebs-
gesellschaft mbH, Aachen, Die Gesellschaft ist als
übertragender Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 22.4.05 sowie der
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschafterver-
sammlung vom selben Tage und der Gesellschafter-
versammlung des übernehmenden Rechtsträgers vom
selben Tage mit der POREX-Technologies GmbH mit
Sitz in Singwitz (AG Dresden, HRB 2937) verschmol-
zen. Die Verschmelzung wird erst wirksam mit Eintra-
gung auf dem Registerblatt des übernehmenden
Rechtsträgers. Eingetragen am 3.6.05. Die Verschmel-
zung ist im Register der übernehmenden POREX Tech-
nologies GmbH am 14.6.05 eingetragen worden; von
Amts wegen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.
Eingetragen am 21.6.05. 21. Juni 2005, HRB 4316, 

Euro-Mangement GmbH & Co. KG, Aachen, 8.
Juni 2005, HRA 4738, 

Fair-Tex Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Aachen, 28. Juli 2005, HRB 5389, 

FLAMM Beteiligung GmbH, Aachen, Albrecht
Votteler, Hamburg ist zum Geschäftsführer be-
stellt. 10. Juni 2005, HRB 12713, 

Fliesenfachbetrieb Hanf GmbH, Stolberg, 21. Juli
2005, HRB 10848, 

stimmig und erfolgreich
Voice-Coaching für BerufssprecherInnen

4 Abende im September in Aachen

Weitere Infos und Anmeldung:
sprechfreude.de – Thomas Niemann
02403-979500 – www.sprechfreude.de
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Frenken GmbH, Heinsberg, Wolfgang Otto, Was-
senberg ist nicht mehr Geschäftsführer. 2. Juni
2005, HRB 11731, 

Frenken Gastronomie GmbH, Heinsberg, Wolf-
gang Otto ist nicht mehr Geschäftsführer. 3. Juni
2005, HRB 9818, 

Führen Tuche GmbH, Aachen, Die Gesellschaft ist
als übertragender Rechtsträger nach Maßgabe
des Verschmelzungsvertrages vom 30.3.05 sowie
der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschafter-
versammlung vom selben Tage und der Gesell-
schafterversammlung des übernehmenden Recht-
strägers vom selben Tage mit der Tuchfabrik Wil-
helm Becker GmbH & Co. KG mit Sitz in Aachen
(AG Aachen HRA 4724) verschmolzen. Die Ver-
schmelzung wird erst wirksam mit Eintragung auf
dem Registerblatt des übernehmenden Rechtsträ-
gers. Die Verschmelzung ist im Register der über-
nehmenden Tuchfabrik Wilhelm Becker GmbH &
Co. KG am 24.6.05 eingetragen worden; von Amts
wegen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG. 24.
Juni 2005, HRB 7536, 

Garnet Enterprises Ltd., Herzogenrath, Die Ge-
sellschaft ist in entsprechender Anwendung des §
141 a FGG von Amts wegen gelöscht, 13. Juni
2005, HRB 12351, 

GEBRATEC GmbH, Aachen, 15. Juni 2005, HRB
7364, 

GIP, GEBRA-Institut für innovative Personalar-
beit GmbH, Aachen, Sitzverlegung nach Bocholt.
18. Juli 2005, HRB 8656, 

Glas Olbrich Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, Aachen, Die Gesellschaft ist nach Maßgabe
des Beschlusses der Gesellschafterersammlung
vom 8.6.05 im Wege des Formwechsels in die Glas
Olbrich GmbH & Co. KG mit Sitz in Aachen umge-
wandelt. Der Formwechsel wird erst wirksam mit
der Eintragung des Rechtsträgers neuer Rechts-
form. Der Formwechsel ist mit Eintragung des
Rechtsträgers neuer Rechtsform AG Aachen HRA
6425) am 25.7.05 wirksam geworden. 25. Juli
2005, HRB 1891, 

Glück Fenster-Rolladen- Türen Vertriebs-GmbH,
Aachen, 16. Juni 2005, HRB 8701, 

H u. S. Immobilien GmbH, Herzogenrath, 10. Ju-
ni 2005, HRB 11979, 

I.M. Erkin, Textilhandel, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Aachen, 6. Juli 2005, HRB 6594, 

Impella CardioSystems AG, Aachen, Erhöhung des
Grundkapitals auf 1.292.150,— Euro. Javier Jime-
nez, Newbury/USA; Frank Menzler, Maastricht/NL
sind zu Vorstandsmitgliedern bestellt. Dr. Rolf Käse
ist nicht mehr Vorstandsmitglied. Die Gesellschaft
ist nach Maßgabe des Beschlusses der Gesellschaf-
terversammlung vom 24.5.05 im Wege des Form-
wechsels in die Impella CardioSystems GmbH mit
Sitz in Aachen umgewandelt. Der Formwechsel
wird erst wirksam mit der Eintragung des Recht-
strägers neuer Rechtsform. Der Formwechsel ist mit
Eintragung des Rechtsträges neuer Rechtsform (AG
Aachen HRB 13059) am 10.6.05 wirksam gewor-
den. 10. Juni 2005, HRB 11786,

Ingenieurbüro REFRA GmbH, Würselen, 11. Juli
2005, HRB 2020, 

IT 4 U INFORMATION TECHNOLOGY GmbH, Es-
chweiler, 9. Juni 2005, HRB 10204, 

Kayhan GmbH, Übach-Palenberg, 20. Juni 2005,
HRB 9557, 

Keulen GmbH, Stolberg, 2. August 2005, 
HRB 11595, 

KLOTH GmbH, Aachen, 1. August 2005, HRB 23, 

Kniepen & Müller Estriche u. Bodenbeläge
GmbH, Monschau, 4. Juli 2005, HRB 9135, 

Wilhelm Kohl, Eschweiler, Nach Maßgabe des
Ausgliederungs- und Übernahmevertrages vom
8.4.05 so wie des Zustimmungsbeschlusses der
Gesellschafterversammlung des übernehmenden
Rechtsträgers vom 8.4.05 ist das Unternehmen
aus dem Vermögen des Inhabers im Wege der Um-
wandlung ausgegliedert und als Gesamtheit auf
die Kohl-Automobile GmbH mit Sitz in Aachen
(AG Aachen HRB 1665) übertragen worden. Die
Firma ist erloschen. 13. Juli 2005, HRA 5624, 

Kohlhaas Bauträgergesellschaft mbH, Eschwei-
ler, 5. Juli 2005, HRB 1711, 

„KROTT KG Aachen Käse Handel und Märkte“,
Aachen, 6. Juli 2005, HRA 4207, 

Küchen Gier GmbH, Eschweiler, 8. Juli 2005, 
HRB 11452, 

Langen GmbH, Selfkant, 4. August 2005, 
HRB 10334, 

LFG Rheinland Agrarversicherungsmakler OHG,
Heinsberg, 24. Juni 2005, HRA 5171, 

Löwen-Apotheke Walter Lintzen, Übach-Palen-
berg, 18. Juli 2005, HRA 4974, 

Luhnen Polstermöbel industrielle Beratung und
Vertrieb Verwaltungs-GmbH & Co. KG, Heins-
berg, 13. Juli 2005, HRA 5209, 

Maibaum Bodendesign GmbH, Aachen, 11. Juli
2005, HRB 4948, 

Malteser Apotheke Herbert Arens, Stolberg, 
2. August 2005, HRA 5648, 

„MCG Verwaltungs GmbH“, Eschweiler, 8. Juni
2005, HRB 10823, 

MEDASEARCH GmbH, Aachen, Sitzverlegung
nach Essen. 29. Juli 2005, HRB 13008, 

Mikus automobile GmbH, Aachen, Die Gesell-
schaft ist als übertragender Rechtsträger nach
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 8.4.04
sowie der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom gleichen Tage und der
Gesellschafterversammlung des übernehmenden
Rechtsträgers vom gleichen Tage mit der Kohl-Au-
tomobilie GmbH mit Sitz in Aachen (AG Aachen
HRB 1665) verschmolzen. Die Verschmelzung wird
erst wirksam mit Eintragung auf dem Registerblatt
des übernehmenden Rechtsträgers. Die Verschmel-
zung ist im Register der übernehmende Kohl-Auto-
mobile GmbH am 24.5.05 eingetragen worden; von
Amts wegen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.
25. Mai 2005, HRB 1847,

Miles & Media GmbH, Aachen, 21. Juni 2005,
HRB 8100, 

Johann Peinhaupt Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Herzogenrath, 6. Juni 2005, HRB 2729, 

Möbelhaus Heinz Spielkamp Inh. Jürgen Spiel-
kamp, Heinsberg, 8. Juli 2005, HRA 5307, 

MOSAIC GEVA GmbH, Alsdorf, Die Verschmel-
zung ist im Register der übernehmenden MOSAIC
Software Aktiengesellschaft am 6.7.05 eingetra-

gen worden; von Amts wegen eingetragen gemäß
§ 19 Abs. 2 UmwG. 15. Juli 2005, HRB 2588, 

MS Bauunternehmung GmbH, Aachen, Sitzverle-
gung nach Mainz. 21. Juli 2005, HRB 8000, 

nAIXus Lasertechnik GmbH, Aachen, 19. Juli
2005, HRB 7423, 

Pflegehaus Schloßpark Rahe Betriebsgesell-
schaft mbH, Aachen, Die Gesellschaft ist als über-
tragender Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 27.4.05 sowie der
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschafterver-
sammlung vom selben Tage und der Gesellschafter-
versammlung des übernehmenden Rechtsträgers
vom selben Tage mit der ARCADIUM Konzeption &
Management für aktives Wohnen GmbH mit Sitz in
Aachen (HRB 7159, AG Aachen) verschmolzen. Die
Verschmelzung wird erst wirksam mit Eintragung
auf dem Registerblatt des übernehmendes Recht-
strägers. Die Verschmelzung ist im Register der
übernehmenden ARCADIUM Konzeption & Mana-
gement für aktives Wohnen GmbH (AG Aachen,
HRB 7159) am 10.6.05 eingetragen worden. Von
Amts wegen eingetragen. 10. Juni 2005, HRB 6453, 

PlantTan Medizintechnik GmbH, Aachen, Sitz-
verlegung nach Lambrechtshagen. 10. Juni 2005,
HRB 7621, 

Pluspunkt Werbung Frank Gutt e.K., Heinsberg,
13. Juli 2005, HRA 6072, 

PORCHER INDUSTRIES GMBH, Aachen, Sitzverle-
gung nach Düsseldorf. 26. Juli 2005, HRB 4357, 

PRINT PRODUCTION Marliese Reichhart, Aachen,
Die Prokura Martin Wolff ist erloschen. Die Firma
ist erloschen. 18. Juli 2005, HRA 4224, 

reTec Rinke GmbH, Stolberg, 30. Juni 2005, HRB
11285, 

RLT GmbH, Aachen, 7. Juni 2005, HRB 7766, 

Roskopf Betriebsführung GmbH, Aachen, Die Gesell-
schaft ist als übertragender RechtsträgernachMaßga-
be des Verschmelzungsvertrages vom 9.6.05 sowie der
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 9.5.05 und der Gesellschafterversammlung
des übernehmenden Rechtsträgers vom 9.6.05 mit der
Roskopf Vulkanisation GmbH mit Sitz in Aachen
(Amtsgericht Aachen HRB 7784) verschmolzen. Die
Verschmelzung wird erst wirksam mit Eintragung auf
dem Registerblatt des übernehmenden Rechtsträgers.
Die Verschmelzung ist im Register der übernehmenden
Roskopf Vulkanisaion GmbH am 26.7.05 eingetragen
worden; von Amts wegen eingetragengemäß § 19 Abs.
2 UmwG. 26.Juli 2005, HRB 1884,

Sales Prom GmbH, Aachen, 25. Juli 2005, 
HRB 6611, 

Santus Vita Catering GmbH, Heinsberg, Sitzverle-
gung nach Bad Honnef. 14. Juli 2005, HRB 12790, 

Dr. Schnitzler Personalberatung e.K., Aachen,
Nach Maßgabe des Ausgliederungsplanes vom
7.7.05 ist das Unternehmen aus dem Vermögen des
Inhabers im Wege der Umwandlung ausgegliedert
und als Gesamtheit auf die dadurch gegründete
Schnitzler Executive Search GmbH mit Sitz in Aa-
chen (AG Aachen HRB 13158) übertragen worden.
Die Firma ist erloschen. 4. August 2005, HRA 6390, 

Schönbrod GmbH & Co. KG, Aachen, 4. Juli 2005,
HRA 4647, 

Schotter-Schmitz GmbH & Co. KG, Stolberg, 19.
Juli 2005, HRA 5584, 
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SGR, Städte- und Gemeinden Reklame GmbH,
Herzogenrath, 5. Juli 2005, HRB 7025, 

SNF Beteiligungs- und Verwaltungs-GmbH,
Würselen, Sitzverlegung nach Albstadt. 1. August
2005, HRB 7885, 

SNF Personal und Immobilien GmbH, Würselen,
Sitzverlegung nach Albstadt. 4. August 2005, 
HRB 7882, 

Steffen Garten- und Landschaftsbau, Baggerbe-
trieb GmbH, Monschau, 4. August 2005, 
HRB 9082, 

taskarena Industrial Solutions GmbH, Würselen,
Sitzverlegung nach Bonn. 21. Juli 2005, HRB 7506, 

Tekin GmbH, Stolberg, 17. Juni 2005, HRB 11169, 

Tennishalle Braun OHG, Übach-Palenberg, 15.
Juli 2005, HRA 5027, 

Trend Moden Vertriebs GmbH, Heinsberg, Sitzver-
legung nach Langerwehe, Nikolausberg 34 unter
Funke Light Media GmbH. 20. Juni 2005, HRB 10088, 

Tuchfabrik Wilhelm Becker GmbH & Co. KG, Aa-
chen, Drei Kommanditisten sind ausgeschieden.
Die Gesellschaft ist ohne Liquidation beendet. Die
Firma ist erloschen. 29. Juni 2005, HRA 4724, 

TVG Teppichhandel-Verwaltungsgesellschaft
mbH,  Aachen, 26. Juli 2005, HRB 6297, 

und-tschuess.com AG, Aachen, Sitzverlegung
nach Aldenhoven, Marienstr. 2 unter Alfina
Grundbesitz AG. 21. Juni 2005, HRB 8297, 

Vossen Heizung- Sanitär- und Bäderbau e.K.,
Heinsberg, 8. Juni 2005, HRA 5334, 

Heinrich Wahlen Inh. Waltraud Carell, Heins-
berg, 2. August 2005, HRA 5344, 

Gerd Weidenhaupt GmbH, Würselen, Die Gesell-
schaft ist nach Maßgabe des Beschlusses der Ge-
sellschafterversammlung vom 2.5.05 im Wege des
Formwechsels in die Gerd Weidenhaupt GmbH &
Co. KG mit Sitz in Würselen (AG Aachen, HRA
6398) umgewandelt. Der Formwechsel wird erst
wirksam mit der Eintragung des Rechtsträgers
neuer Rechtsform. 2. Juni 2005. Der Formwechsel
ist mit Eintragung des Rechtsträges neuer Rechts-
form (AG Aachen HRA 6398) am 2.6.05 wirksam
geworden. 6. Juni 2005, HRB 3920, 

Wilhelm Winkens GmbH, Garten-, Landschafts-
und Sportplatzbau, Wassenberg, 27. Juni 2005,
HRB 10450, 

De With Faltkisten GmbH, Stolberg, 15. Juni
2005, HRB 10653, 

WP Vermögens- und Finanzierungs-GmbH, Stol-
berg, Die Gesellschaft ist als übertragender Recht-
sträger nach Maßgabe des Verschmelzungsungsver-
trages vom 27.6.05 sowie der Zustimmungsbeschlüs-
se ihrer Gesellschafterversammlung vom 27.6.05 und
der Gesellschafterversammlung des übernehmenden
Rechtsträgers vom 27.6.05 mit der Prym Tec Verwal-
tungs-GmbH mit Sitz in Stolberg (AG Aachen HRB
11165) verschmolzen Die Verschmelzung wird erst
wirksam mit Eintragung auf dem Registerblatt des
übernehmenden Rechtsträgers. Die Verschmelzung
ist im Register der übernehmenden Prym Tec Verwal-
tungs -GmbH am 4.8.05 eingetragen worden; von
Amts wegen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.
4. August 2005, HRB 10793,

WZ Werkzeughandel GmbH, Eschweiler, 28. Juni
2005, HRB 11389, 
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yuronet GmbH, Aachen, Sitzverlegung nach Leer.
1. Juli 2005, HRB 12717, 

■ Amtsgericht Bonn

■ Neueintragungen
Arend und Ortmann Inh. Joachim Schunk, Eus-
kirchen, Grondahls Mühle 12e. Inhaber: Joachim
Schunk, Euskirchen. Sitzverlegung von Aachen
nach Euskirchen.31. Mai 2005, HRA 6198.

Margret Bauer und Dr. Ulrich Bauer oHG, Euskir-
chen, Gottfried-Disse-Str. 40. Persönlich haftende
Gesellschafter: Margret Bauer, Euskirchen und Dr.
Ulrich Bauer, Euskirchen. 15. Juli 2005, HRA 6230.

Betten Walther GmbH, Euskirchen, Narzissenweg
23. Gegenstand: Groß- und Einzelhandel mit Bet-
ten und Bettenzubehör. Stammkapital: 25.000,—
Euro. Geschäftsführer: Harald Walther, Bassen-
heim. 8. Juni 2005, HRB 13788.

Birgel & Reinert OHG, Weilerswist, Meckenhei-
mer Str. 10. Persönlich haftende Gesellschafter:
Alfred Birgel, Weilerswist und Stefan Reinert,
Neunkirchen. 18. Juli 2005, HRA 6233.

Deutsche Mechatronics Immobilien Verwaltungs
GmbH, Mechernich, Friedrich-Wilhelm-Str. 14.
Gegenstand: Die Übernahme und Verwaltung von
Beteiligungen an Unternehmen, insbesondere die
Übernahme der Geschäftsführung als persönlich
haftende Gesellschafterin bei der Deutschen Me-
chatronics Immobilien GmbH & Co. KG. Stammka-
pital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Wolfgang
Bürmann, Troisdorf und Michael Scheuß, Köln. 15.
Juli 2005, HRB 13856.

Deutsche Mechatronics Immobilien GmbH & Co.
KG, Mechernich, Friedrich-Wilhelm-Str. 14. Per-
sönlich haftende Gesellschaft: Deutsche Mecha-
tronics Immobilien Verwaltungs GmbH, Mecher-
nich. Ein Kommanditist. Sitzverlegung von Mün-
chen nach Mechernich.27. Juli 2005, HRA 6241.

KV Plus Consult GmbH, Mechernich, An der Burg
6. Gegenstand: Ist als Assekuradeur die Vermitt-
lung von Versicherungsschutz für Erst- und Rück-
versicherungsbedarf im deutschen und interna-
tionalen Markt, sowie die Beratung und Durch-
führung von Dienstleistungen im
Versicherungswesen und in verwandten Wirt-
schaftszweigen. Die Gesellschaft kann in diesem
Zusammenhang sämtliche Rechtsgeschäfte ab-
schließen oder vermitteln und hierfür Courtage,
Gebühren oder Provision erheben. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Jürgen Strugalla,
Grünstadt. 1. Juni 2005, HRB 13771.

Möbel Schober Vertriebs GmbH & Co. KG, Eus-
kirchen, Dr. Bayer-Str. 12. Persönlich haftende Ge-
sellschaft: Möbel Schober GmbH, Euskirchen. Ein
Kommanditist. .14. Juli 2005, HRA 6229.

Möbel Schober GmbH, Euskirchen, Dr. Bayer-Str.
12. Gegenstand: Der Erwerb und die Verwaltung
von Beteiligungen an Handelsgesellschaften so-
wie die Übernahme der persönlichen Haftung und
Geschäftsführung bei diesen, insbesondere die
Beteiligung als persönlich haftende geschäfts-
führende Gesellschafterin an der Möbel Schober
GmbH & Co. KG. Stammkapital: 25.000,— Euro.
Geschäftsführer: Andreas Schober, Bad Lieben-
werda. Sitzverlegung von Bad Liebenwerda nach
Euskirchen. 21. Juni 2005. Andreas Schober ist
nicht mehr Geschäftsführer. Przemyslaw Grzegorz
Opielski, Slupca/Polen ist zum Geschäftsführer
bestellt.23. Juni 2005, HRB 13808.

J. Nagel KG, Mechernich, Bergstr. 76. Persönlich
haftende Gesellschafterin: Jennifer Nagel, Me-

chernich. Ein Kommanditist. .25. Juli 2005, HRAS
6238.

Ours Immobilien GmbH, Bad Münstereifel, An der
Hüh 2. Gegenstand: Der An- und Verkauf von Im-
mobilien sowie die Verwaltung und Vermarktung
von Immobilien. Ausgenommen sind solche Ge-
schäfte, zu denen eine Erlaubnis nach § 34 c) der
Gewerbeordnung erforderlich ist. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführerin: Theresia Baer,
Hürth. Einzelprokura: Bertram Baer, Milmersdorf.
.14. Juni 2005, HRB 13797.

Van de Pasch KG, Bad Münstereifel, Irscheider
Weg 22. Persönlich haftende Gesellschafterin: Ni-
cole Maria Van de Pasch, Bad Münstereifel. Ein
Kommanditist. .11. Juli 2005, HRA 6221.

PSP Bau GmbH & Co. KG, Euskirchen, Weingar-
tenstr. 9. Persönlich haftende Gesellschaft: Fre-
merey Verwatlungs-GmbH, Euskirchen. Zwei
Kommanditisten. .13. Juli 2005, HRA 6226.

Rebehn-Marketing Ltd. & Co. KG, Euskirchen,
Palmersheimer Str. 31. Persönlich haftende Gesell-
schaft: Rebehn-Marketing. Limited, Birming-
ham/GB. Zwei Kommanditisten. 29. Juli 2005,
HRA 6243.

UNED ASSET MANAGEMENT AG & Co. KG, Zül-
pich, Römerallee 32. Persönlich haftende Gesell-
schaft: TVA AG, Zülpich. Zwei Kommanditisten.18.
Juli 2005, HRA 6232.

Vigeo Projekt GmbH, Zülpich, Kreuzstr. 28-30.
Gegenstand: Die Projektierung von medizinischen
Zentren für Naturheilkunde unter Einbeziehung
von Schnittstellen zur Schulmedizin, die Projek-
tierung, Beratung, Entwicklung und Begleitung
bei der Errichtung entsprechender Betriebs- und
Besitzgesellschaften und Erbringung sonstiger
Dienstleistungen hierfür sowie die Beteiligung als
persönlich haftende Gesellschafterin an anderen
Gesellschaften sowie die Geschäftsführung und
Vertretung solcher Gesellschaften. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Thomas Schuma-
cher, Bergheim. 15. Juni 2005, HRB 13800.

Wohnraumaktusik Limited, Zülpich, Pankratius-
str. 27. Gegenstand: Vertrieb und Verkauf hochwer-
tiger Audio- und Videokomponenten und elektroni-
schem Zubehör, Vertrieb und Verkauf hochwertiger
Audio- und Video-Komponenten und elektroni-
schem Zubehör, Vertrieb von Car-Hifi und Car-Tu-
ningprodukten. Stammkapital: 10,00 GBP. Ge-
schäftsführer: Jochen Gedicke, Zülpich. Zweignie-
derlassung der Wohnraumakustik Limited mit Sitz
in Birmingham/ GB Companies Houses of Cardiff
Nr. 5477261. 27. Juli 2005, HRB 13875.

■ Löschungen
B. Belger Bauunternehmung Gesellschaft mit
beschränkter Haftung, Zülpich, 14. Juni 2005,
HRB 11048, 

Matthias Didi, Großhandlung für Sanitär, Hei-
zung, Fliesen, Baustoffe, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Zülpich, 4. Juli 2005, HRB
10844, 

eifelauto.de.e.K., Mechernich, 19. Juli 2005, HRA
5620, 

FNS Fliesen & Naturstein Verlegeservice GmbH,
Euskirchen, Ralf Wackertapp ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Roger Schneider, Kamer ist zum Ge-
schäftsführer bestellt. 30. Mai 2005, HRB 11138, 

Fosbel Europe GmbH, Euskirchen, Edouard Bon-
homme, Mouvaux/Frankreich ist Gesamtprokura
erteilt. 23. Mai 2005, HRB 11226, 

Gewerbe- und Freizeitpark Am Hallenbad
GmbH, Mechernich, Sitzverlegung nach Köln. 13.
Juli 2005, HRB 12037, 

Eva Havenith, Textilwaren Inhaber Paul-Heinz
Havenith, Zülpich, 18. Juli 2005, HRA 5234, 

HEIROPOL GmbH, Euskirchen, 1. Juni 2005, HRB
12304, 

HEITAG Heinen Technologie GmbH, Bad Münste-
reifel, 13. Juli 2005, HRB 11230, 

G. Hinke Putz- und Stuckgeschäft GmbH, Zül-
pich, 11. Juli 2005, HRB 11564, 

Kruck GmbH, Euskirchen, 19. Juli 2005, 
HRB 11346, 

la concept Dienstleistungsmanagement OHG,
Euskirchen, Sitzverlegung nach Köln. 28. Juli
2005, HRA 5901, 

la-concept-Reisen OHG, Euskirchen, 4. Juli 2005,
HRA 5923, 

Marsollek GmbH, Euskirchen, 7. Juli 2005, HRB
11640, 

MBW Massivbau Walther GmbH, Euskirchen,
Sitzverlegung nach Langeneichstädt. 11. Juli
2005, HRB 11993, 

PARKOM Baubetreuungs Verwaltungs – GmbH,
Mechernich, 13. Juli 2005, HRB 11366, 

RIC-Immobilien- und Verwaltungsgesellschaft
mit beschränkter Haftung, Euskirchen, 31. Mai
2005, HRB 11524, 
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■ Amtsgericht Düren

■ Neueintragungen
Alfina Grundbesitz AG, Aldenhoven, Marienstr. 2.
Gegenstand: Der An- und Verkauf von Immobilien
für das Anlage- und Umlaufvermögen, deren Ent-
wicklung und Bewirtschaftung sowie die Vermitt-
lung zum Abschluss von Grundstückskaufverträ-
gen, Dienstleistungsverträgen und ähnlichem.
Grundkapital: 50.000,— Euro. Gisela Malberg ist
nicht mehr Vorstandsmitglied. Cornelia Schneider,
Aachen ist zum Vorstandsmitglied bestellt . Sitz-
verlegung von Aachen (unter und-tschüss.com AG)
nach Aldenhoven .15. Juni 2005, HRB 4776 .

BIRKESDORFER SCHLÜSSELDIENST LIMITED Nie-
derlassung Düren, Düren, Nordstr. 42c. Gegenstand:
Das Betreiben des Geschäfts einer General Commer-
cial Company (allgemeine Handelsgesellschaft) so-
wie Entwurf und Fertigung von sowie Handel mit al-
len Stoffen, Gegenständen oder Komponenten und
Erbringung jeglicher Leistungen, die für das Betrei-
ben eines Geschäfts der o.g. Art erforderlich sind oder
in Verbindung damit geeigneter oder vorteilhafter
Weise ausgeführt oder erbracht werden können.
Stammkapital: 100,— GBP. Geschäftsführer: Claus
Walden, Düren. Zweigniederlassung der BIRKESDOR-
FER SCHLÜSSELDIENST LIMITED mit Sitz in Folksto-
ne/GB (Registrar of Companies for England and Wa-
les No. 05300158. 6. Juli 2005, HRB 4783.

Blank Automobile GmbH, Düren, Kreuzauer Str.
64. Gegenstand: Der Betrieb einer Kfz-Werkstätte
sowie der An- und Verkauf von Kraftfahrzeugen.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Manfred Blank, Merzenich und Annette Oleff-Jör-
res, Merzenich. 10. Juni 2005, HRB 4773.

... mit PÜTZ
immer auf dem
neuesten Stand der
Sicherheitstechnik.
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B.M.S. Vertriebs GmbH & Co. Kommanditgesell-
schaft, Aldenhoven, Im Lohfeld 4. Persönlich haf-
tende Gesellschaft: B.M.S. Vertriebs-Verwaltungs
GmbH, Aldenhoven. Ein Kommanditist. .6. Juli
2005, HRA 2659.

Burghaus Kronenburg GmbH, Dahlem, Burgbe-
ring 2-4. Gegenstand: Der Erwerb, das Halten und
Verwalten eigener Immobilien, insbesondere des
alten Burghauses in Kronenburg sowie der Betrieb
eines Hotels garni in diesem historischen Gebäu-
de. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsfüh-
rer: Albert Gaspard Joseph Peters, St. Vith/B. 14.
Juni 2005, HRB 4775.

COLORADO Systems Limited, Düren, Krokusstr.
80. Gegenstand: Die Beschaffung von Grund-
stücken, Gebäuden, Grunddienstbarkeiten, Rech-
ten, Privilgien, Konzessionen, Patenten, Patent-
rechten, Lizenzen, Geheimverfahren, Warenzei-
chen, Designs, Fertigungsanlagen, gehandelten
Aktien und beweglichem und unbeweglichem Ei-
gentum jeglicher Art, das für die Zwecke von oder
in Verbindung mit der Tätigkeit des Unternehmens
als notwendig oder nützlich erachtet wird, durch
Kauf, Leasing, Tausch, Miete, Pacht oder in sonsti-
ger Form, sowie das Halten dieser Werte als
Grundbesitz oder mit Zins. Stammkapital: 100,—
GBP. Geschäftsführer: Charles Leslie Lufkin,
Düren. Zweigniederlassung der COLORADO Sy-
stems Limited mit Sitz in England und Wales (Re-
gistrar of Companies for England and Wales Com-
pany No. 5426395). 9. Juni 2005, HRB 4772.

Cranachhaus GmbH & Co. KG, Düren, Arnolds-
weilerstr. 21-23. Persönlich haftende Gesell-
schaft: Cranachhaus Beteiligungs GmbH, Düren.
13 Kommanditisten. .15. Juli 2005, HRA 2662.

Cranachhaus Beteiligungs GmbH, Düren, Ar-
noldsweiler Str. 21-23. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen und fremden Vermögens, insbeson-
dere die Übernahme der Stellung eines persönlich
haftenden und geschäftsführenden Gesellschaf-
ters in der Cranachhaus GmbH & Co. KG, Düren.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Dr. Roger Haunhorst, Kreuzau; Peter Gustav Weis-
kopf, Aachen und Dr. Birger Breickmann, Düren.
14. Juli 2005, HRB 4784.

CT Service GmbH, Vettweiß, Heidegasse 38. Ge-
genstand: Die Dienstleistung und der Groß- und
Einzelhandel in der Telekommunikation. Stamm-
kapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführerin: Chri-
stiane Valeska Twardy, Vettweiß. 29. Juli 2005,
HRB 4790.

D.B.I. Immobilien Verwaltungsgesellschaft mbH,
Hürtgenwald, Kreuzstr. 49. Gegenstand: Die Ver-
waltung und der Handel mit Immobilien aller Art
mit Ausnahme der nach § 34c Gewerbeordnung
genehmigungspflichtigen Geschäfte. Stammkapi-
tal: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Jürgen Josef
Maria Müller, Hürtgenwald und Alicja Czaja, Hürt-
genwald. 29. Juli 2005, HRB 4791.

ELEKTRO-TECHNISCHER-BETREUUNGS-SERVI-
CE LTD. Niederlassung Düren, Düren, Burgauer
Allee 21. Gegenstand: Die Entwicklung und Her-
stellung von sowie Handel mit jeglichen Materia-
lien, Gegenständen und Teilen sowie die Erbrin-
gung jeglicher Dienstleistungen, die für die
Zwecke des oben beschriebenen Geschäfts erfor-
derlich sein können. Stammkapital: 100,— GBP.
Geschäftführer: Barthel Wilhelm Gross, Düren.
Zweigniederlassung der ELEKTRO-TECHNISCHER-
BETREUUNGS-SERVICE LTD. mit Sitz in England
und Wales. 21. Juni 2005, HRB 4778.

FRANTZEN-GRUNDBESITZ GMBH, Düren, Valen-
cienner Str. 66-76. Gegenstand: Die Anschaffung,

die Veräußerung und die Verwaltung von Grund-
stücken, grundstücksgleichen Rechten und Ge-
bäuden. Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Michael Franzen, Düren. 14. Juni
2005, HRB 4774.

FRISONIC heizen kuehlen Limited, Nideggen,
Kermeterstr. 4. Gegenstand: Handel und Planung
von Lüftungs- und Wärmepumpenanlagen.
Stammkapital: 100,— GBP. Geschäftsführer: Wolf-
gang Schneider, Nideggen. Zweigniederlassung
der FRISONIC heizen kuehlen Limited mit Sitz in
England und Wales. 29. Juli 2005, HRB 4788.

Funke Light Media GmbH, Langerwehe, Nikol-
ausberg 34. Gegenstand: Der Groß- und Einzel-
handel sowie der Im- und Export von Textilien,
modischen Accessoires, Modeschmuck und Waren
aller Art sowie Planung und Ausführung von
Events jeglicher Art. Stammkapital: 50.000,— DM.
Carsten Funke, Langerwehe ist zum Geschäftsfüh-
rer bestellt. Freddy Knickmeier ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Sitzverlegung von Heinsberg (unter
Trend Moden Vertriebs GmbH) nach Langerwe-
he.16. Juni 2005, HRB 4777.

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU NEUSS Limi-
ted, Vettweiß, Dorfstr. 8. Gegenstand: Alle Tätig-
keiten des Garten- und Landschaftsbaus. Stamm-
kapital: 100,— GBP. Geschäftsführerin: Christina
Neuss, Niederzier. Zweigniederlassung der GAR-
TEN- UND LANDSCHAFTSBAU NEUSS Limited mit
Sitz in Birminham/GB. 6. Juni 2005, HRB 4769.

GIMEX GmbH Getränke Import Export, Düren,
Rurdammweg 9. Gegenstand: Die Herstellung und
der Vertrieb im In- und Ausland von Getränken al-
ler Art sowie deren Vermittlung. Stammkapital:
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Özlem Gökce,
Wuppertal. 7. Juni 2005, HRB 4771.

Hoesch Design GmbH, Kreuzau, Schneidhausen.
Gegenstand: Der Entwurf, die Herstellung und der
Vertrieb von Erzeugnissen aus Metall und Kunst-
stoff für den Baubereich, insbesondere von
Dusch- und Badewannen, Duschabtrennungen,
Dampfkabinen und Whirlpools, sowie von anderen
Artikeln für den Sanitärbereich und verwandten
Produkten. Stammkapital: 5.000.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Wieslaw Podraza, Kreuzau. 29. Juni
2005, HRB 4782.

Hermann Holz e.K:, Jülich, Im Rott 6. Inhaber:
Hermann Holz, Jülich-Stetternich. 13. Juli 2005,
HRA 2661.

HSP Hydraulik-Service Pick OHG, Nideggen, Lie-
bergstr. 85. Persönlich haftende Gesellschafter:
Jörg Pick, Vettweiß und Dagmar Pick, Vettweiß.
28. Juli 2005, HRA 2664.

IBA Beteiligungs GmbH, Düren, Industriestr. 3.
Gegenstand: Die Beteiligung an anderen Unter-
nehmen, insbesondere die Übernahme der Stel-
lung eines persönlich haftenden und geschäfts-
führenden Gesellschafters in der IBA Industriebe-
darf und Armaturen GmbH & Co. KG, Düren.
Stammkapital: 25.200,— Euro. Geschäftsführerin:
Ursula Redepenning, München. 28. Juni 2005,
HRB 4779.

Isabelle Couture e.K., Kreuzau, Dürener Str. 9a. In-
haberin: Susanne Kirfel, Heimbach. 28. Juli 2005,
HRA 2663.

Iwexim Autogas Limited, Schleiden, Kölner Str
.10. Gegenstand: Einbau von Autogasanlagen.
Stammkapital: 1.000,— GBP. Geschäftsführer: Bo-
leslaw Iwanicki, Hellenthal. Zweigniederlassung
der Iwexim Autogas Limited mit Sitz in Birming-
ham/GB (The Registar of Companies for England

and Wales No. 5330556). 29. Juni 2005, HRB
4781.

Kingstreet Tours GmbH, Blankenheim, Nippes 15.
Gegenstand: Die Zurverfügungstellung aller tech-
nischen Ausrüstung (Bühne, Ton und Lichtsysteme
und logistische Vorkehrungen) für die Veranstalter
von Musikereignissen und für die Veranstalter von
Sportereignissen inklusive der Zurverfügungstel-
lung aller Transportmittel und die Zurverfü-
gungstellung aller notwendigen Ausrüstungsge-
genstände. Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Uwe Schmidt, Blankenheim.
Sitzverlegung von Köln nach Blankenheim.29. Ju-
li 2005, HRB 4792.

NC Peripheral GmbH, Titz, Hahnenkamp 9. Ge-
genstand: Der Handel mit elektronischen Kompo-
nenten und Zubehörteilen. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Holger Hensen,
Hamburg und Jens Roux, Titz. Die Gesellschafter-
versammlung vom 23.5.05 hat die Fortsetzung der
Gesellschaft beschlossen.. Sitzverlegung von
Mönchengladbach nach Titz.28. Juli 2005, HRB
4787.

pro M.P.I Proficenter Immobilien GmbH, Düren,
Victor-Gollancz-Str. 13. Gegenstand: Die Vermitt-
lung des Abschlusses von Verträgen über Versi-
cherungen und Immobilien, ferner die Vermittlung
von Darlehen sowie Kapitalanlagen und die Ver-
waltung von Immobilien aller Art. Stammkapital:
50.000,— DM. Geschäftsführer: Bernd Groten,
Stolberg. Sitzverlegung von Aachen nach
Düren.28. Juni 2005, HRB 4780.

Reiß und Partner OHG, Aldenhoven, Heidgasse
61. Persönlich haftende Gesellschafter: Wolfgang
Reis, Aldenhoven; Hartmut Willuhn, Klein Upahl;
Manfred Offermanns, Klein Upahl; Angela Offer-
manns, Klein Upahl und Gabriele Willuhn, Klein
Upahl. 3. Juni 2005, HRA 2658.

SüdKom Dienstleistungsgesellschaft mbH, Hürt-
genwald, August-Scholl-Str. 5. Gegenstand: a) Die
Erbringung von Dienstleistungen für ihre Gesell-
schafter, insbesondere im Bereich des Einkaufs
von Waren und Dienstleistungen, b) die Aus-
schreibung, Beschaffung und Vergabe von Pla-
nungs- und Bauleistungen c) die Bündelung von
Nachfragen, d) die Ausführung von Tätigkeiten,
die den Ablauf, die Verwaltung, die Organisation
und das Verfahren zu a) bis c) betreffen und damit
e) die Wettbewerbsfähigkeit der an der Gesell-
schaft beteiligten Städte und Gemeinden zu ver-
bessern und somit f) das Gebot der Wirtschaft-
lichkeit optimal zu erfüllen. Stammkapital:
25.200,— Euro. Geschäftsführer: Axel Buch, Hürt-
genwald. 7. Juni 2005, HRB 4770.

Transatlantic Isp GmbH, Nettersheim, Auf dem
Stucks 41. Gegenstand: Der Handel mit Maschi-
nen und Ersatzteilen. Stammkapital: 25.000,— Eu-
ro. Tobias Holdmann, Nettersheim. 18. Juli 2005,
HRB 4785.

Udelhofen GmbH, Blankenheim, Pützgasse 31a.
Gegenstand: Durchführung von Erdbewegungen.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Elisabeth Udelhofen, Blankenheim und Ralf Udel-
hofen, Blankenheim. 19. Juli 2005, HRB 4786.

Videosystems Albrecht Stodt eK, Titz, Sevenicher
Weg 19. Inhaber: Albrecht Stodt, Titz. 7. Juli 2005,
HRA 2660.

■ Löschungen
Belsoft Informationssysteme GmbH, Langerwe-
he, Sitzverlegung nach Sindelfingen. 21. Juni
2005, HRB 4425, 

Bischoff Gastro GmbH Gastronomie im Agger-
Freibad, Nettersheim, 3. August 2005, HRB 3381, 

CONTENTO Baubetreuungs- und –verwaltungs-
gesellschaft mbH, Blankenheim, 28. Juni 2005,
HRB 3192, 

DWA Bedachungen GmbH, Vettweiß, 29. Juli
2005, HRB 2886, 

Dynamax GmbH, Inden, 7. Juli 2005, HRB 4203, 

Eßer GmbH & Co. KG, Düren, Sitzverlegung nach
Aachen, Dresdener Str. 5 unter Dieter Prickartz
GmbH & Co. KG. 30. Mai 2005, HRA 2604, 

Finance Key Sales GmbH & Co. KG, Düren, Die
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist ohne Li-
quidation erloschen. 3. Juni 2005, HRA 2397, 

FUNDUS Fonds-Verwaltungen Objekt Völklin-
gen KG, Vettweiß, 2. August 2005, HRA 1281,  

iDev GmbH, Merzenich, Sitzverlegung nach Aa-
chen, Eupener Str. 198. 4. Juli 2005, HRB 4494, 

Wilhelm Jansen, Aldenhoven, 8. Juli 2005, HRA
2123, 

Joeris Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Jülich, 13. Juni 2005, HRB 3508, 

KIV Kaller Industrie Verwaltungs- und Vertriebs-
gesellschaft mbH, Kall, Sitzverlegung nach Neu-
haus am Rennweg. 1. Juli 2005, HRB 3228, 

KOMI GmbH, Blankenheim, Sitzverlegung nach
Worms. 20. Juli 2005, HRB 4296, 

K. & P. Eifeler Holzbautechnik GmbH, Blanken-
heim, 8. Juni 2005, HRB 3222, 

Landschaftsgestaltung Loevenich GmbH, Merze-
nich, 1. Juli 2005, HRB 890, 

M. u. G. May Verwaltung Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung., Dahlem, 28. Juli 2005, HRB
3075, 

Quadrom Verwaltungs GmbH, Düren, Sitzverle-
gung nach Berlin. 5. Juli 2005, HRB 4726, 

R & E Rohstoffverwertungs- und Entsorgungs-
gesellschaft mbH, Linnich, 21. Juni 2005, HRB
3546, 

Erwin Sopp, Herstellung von Bürogeräten, Hürt-
genwald, Die Prokura Jürgen Sopp ist erloschen.
Die Firma ist erloschen. 3. August 2005, HRA
1288, 

Spirella GmbH, Merzenich, Sitzverlegung nach
Nassau. 1. Juli 2005, HRB 2031, 

Steuerberatungsgesellschaft Ruland m.b.H.,
Düren, Sitzverlegung nach Eschweiler, Moltkestr.
8. 14. Juni 2005, HRB 95, 

Stollenwerk Steuerberatungsgesellschaft
m.b.H., Nideggen, 4. Juli 2005, HRB 1039, 

Take it Home – Warenhandels GmbH, Blanken-
heim, 18. Juli 2005, HRB 4457, 

ToneDef Entertainmaent GmbH, Nideggen, Sitv-
zerlegung nach Düsseldorf. 2. August 2005, HRB
2793, 

TT Baubetrieb und Zimmerei GmbH, Langerwehe,
Sitzverlegung nach Eschweiler, Langerweher Str.
124. 4. Juli 2005, HRB 2734, 
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WWP Wohnwagen Peters Gerd Peters, Jülich, 7.
Juni 2005, HRA 2222, 

■ Amtsgericht
Mönchengladbach

■ Neueintragungen
Dr. Axmann Vermögensverwaltung GmbH, Wegberg,
Siemensweg 29. Gegenstand: Die Verwaltung des eige-
nen Vermögens, die Verwaltung von Beteiligungen, die
Beratung von angeschlossenen und fremden Unterneh-
men (ausgenommen Rechts- und Steuerberatung) sowie
die Gründung und der Verkauf von vorgegründeten Kapi-
talgesellschaften. Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Jürgen Bronzel, Wegberg. Sitzverlegung
von Wassenberg nach Wegberg.13. Juli 2005, HRB
11254.

Dr. Axmann Erste Verwaltungs GmbH, Wegberg, Sie-
mensweg 29. Gegenstand: Die Verwaltung eigenen
Vermögens. Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Jürgen Bronzel, Wegberg. 24. Juni
2005, HRB 11228.

BLANK-Dachbau GmbH, Erkelenz, In der Vore 13 a.
Gegenstand: Die Durchführung von Dachdeckarbei-
ten aller Art. Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführerin: Petra Bank, Erkelenz. 19. Juli 2005,
HRB 11258.

Colorissima Werbung e.K., Wegberg, Merbecker Str.
55. Inhaber: Manfred Hasler, Wegberg. 27. Juni 2005,
HRA 5727.

CONSUS GmbH, Erkelenz, Lindches Weg 45. Gegen-
stand: Die Beratung und Dienstleistung im betriebswirt-
schaftlichen Bereich sowie im Vermögensbereich, der
Handel mit Wirtschaftsgütern, insbesondere mit Immo-
bilien, die Tätigkeit als Makler und Verwalter sowie alle
damit zusammenhängenden Tätigkeiten. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Dipl.-Math. Alexander
Michael Korn, Erkelenz. 29. Juni 2005, HRB 11238.

EMF-Industrie Technologie GmbH, Erkelenz, Bern-
hard-Hahn-Str. 18-20. Gegenstand: Die Planung,
Konstruktion, Lieferung und Montage von förder-
technischen Anlagen sowie die Erbringung aller da-
mit verbundenen Dienstleistungen. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Bernhard
Müller, Düren und Ulrich Denneburg, Erkelenz. 30. Ju-
li 2005, HRB 11279.

Executive Lounge GmbH, Wegberg, Am Bachmanns-
graben 81. Gegenstand: Die Personalberatung (Top
Executive Search). Stammkapital: 25.000,— Euro. Ge-
schäftsführer: Frank Latzer, Wegberg. 24. Juni 2005,
HRB 11230.

Feldhausen Transportgesellschaft mbH, Wegberg,
Jasminweg 6. Gegenstand: Durchführung von Trans-
porten aller Art und der Handel mit Nutzfahrzeugen.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführerin: In-
grid Feldhausen, Wegberg. 21. Juli 2005, HRB 11262.

gordian it solutions GmbH, Hückelhoven, Robert-Koch-
Str. 36. Gegenstand: Die Entwicklung und der Vertrieb von
mathematischen Statistiken sowie alle artverwandten
Geschäfte, die dem Gesellschaftszweck dienlich sind.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Carsten
Kranz, Aachen. 11. Juli 2005, HRB 11250.

HVC Handelsvermittlung und Consulting GmbH,
Wegberg, Beecker Str. 64. Gegenstand: Förderung
von Firmen und Firmengründungen durch beraten-
de und tätige Mitarbeit, die eigene Beteiligung und

die Vermittlung von Beteiligungen an Firmen, die
Vermittlung von Patenten und Technologien, die
Abwicklung von Kommissions- und Vermittlungs-
geschäften, die Vermittlung und Betreuung von
Neu- und Gebrauchtwagen-Geschäften, Hausver-
waltungen im In- und Ausland. Stammkapital:
50.000,— DM. Geschäftsführerin: Sabine Konrad,
Viersen. Sitzverlegung von Geldern nach Weg-
berg.2. August 2005, HRB 11280.

IMS Industriemontagen – Service Limited, Erkelenz,
Bernhard-Hahn-Str. 18-20. Gegenstand: Industrie-
montagen und Serviceleistungen sowie Herstellung
und Vertrieb von Teilen und Komponenten für die
Fachbereiche Anlagentechnik, Messebau sowie
Stahl- und Metallbau. Stammkapital: 100,— GBP. Di-
rector: Hartwig Jepkens, Mönchengladbach. 3. Au-
gust 2005, HRB 11281.

Jurex Baden GmbH, Erkelenz, Krefelder Str. 5. Gegen-
stand: Der Transport und die Zustellung von Postsen-
dungen aller Art, insbesondere die Auslieferung von
Postzustellaufträgen für Gerichte und Behörden.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Nor-
bert Lüer, Erkelenz. 23. Juni 2005, HRB 11225.

Jurex Mitteldeutschland GmbH, Erkelenz, Krefelder
Str. 5. Gegenstand: Der Transport und die Zustellung
von Postsendungen aller Art, insbesondere die Auslie-
ferung von Postzustellaufträgen für Gerichte und
Behörden. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäfts-
führer: Norbert Lüer, Erkelenz. 15. Juli 2005, HRB
11255.

Jurex Mitteldeutschland GmbH, Erkelenz, Krefelder Str.
5. Gegenstand: Der Transport und die Zustellung von
Postsendungen aller Art, insbesondere die Auslieferung
von Postzustellaufträgen für Gerichte und Behörden.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Norbert
Lüer, Erkelenz. 15. Juli 2005, HRB 11256.

Jurex Nord GmbH, Erkelenz, Krefelder Str. 5. Gegen-
stand: Der Transport und die Zustellung von Postsen-
dungen aller Art, insbesondere die Auslieferung von
Postzustellaufträgen für Gerichte und Behörden.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Nor-
bert Lüer, Erkelenz. 15. Juli 2005, HRB 11255.

Kanthak Klima-Kältetechnik Management GmbH,
Erkelenz, Berliner Allee 13. Gegenstand: Der Han-
del und Vertrieb von klima- und kältetechnischen
Anlagen und Anlagenteilen sowie Planen, Bauen
und Instandhalten von kälte- und klimatechni-
schen Anlagen durch Subunternehmer sowie Ser-
vice und Kundendienst–leistungen von kälte- und
klimatechnischen Anlagen und Geräten durch
Subunternehmer sowie alle artverwandten Ge-
schäfte, die dem Gesellschaftszweck dienlich sind.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Thomas Kanthak, Wegberg. 28. Juni 2005, HRB
11233.

Logitec Kleintransporte GmbH & Co. KG, Erkelenz, In
Gerderhahn 48. Persönlich haftende Gesellschaft: Logi-
tec Verwaltungs GmbH, Erkelenz. Ein Kommanditist. .7.
Juli 2005, HRA 5732.

OK-Bau GmbH, Wegberg, Jenngesfeldstr. 31. Gegen-
stand: Der Hoch- und Tiefbau einschl. Sanierungsar-
beiten sowie alle artverwandten Geschäfte, die dem
Gesellschaftszweck dienlich sind. Stammkapital:
25.000,— Euro. Geschäftsführer: Boris Kempf, Weg-
berg. 1. Juni 2005, HRB 11205.

Optik Am Augencentrum Erkelenz GmbH, Erkelenz,
Ostpromenade 41. Gegenstand: Der Betrieb eines Op-
tikerfachgeschäftes sowie alle artverwandten Ge-
schäfte, die dem Gesellschaftszweck dienlich sind.
Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Hen-
dric Jauch, Erkelenz. 28. Juni 2005, HRB 11235.

Skyflyer Holding GmbH, Wegberg, Friedrich-List-Al-

lee 10. Gegenstand: Die Beteiligung an anderen Un-
ternehmen und der Erwerb, die Vermietung, Verpach-
tung und Verwaltung von Grundbesitz sowie die Ver-
waltung eigenen Vermögens. Stammkapital:
30.000,— Euro. Geschäftsführer: Dieter Wagels, Gei-
lenkirchen und Dr. Manfred Sappok, Tönisvorst. 25.
Mai 2005, HRB 11200.

S + B Bauunternehmung & Malerwerkstätten
GmbH, Wegberg, Alte Landstr. 188. Gegenstand:
Maurer- und Betonbauhandwerkerarbeiten, Malerar-
beiten, Akustik- und Trockenbauarbeiten, Altbausa-
nierungen, Asbestsanierungen, Vollwärmeschutz,
Wärmedämmverbundsystemen, Nebenarbeiten im
Baubereich, die keinen Meister nach der Handwerks-
ordnung erfordern, der Baustoffhandel, sowie das
schlüsselfertige Bauen auf fremden Grundstücken,
ohne Bauherr im eigenen Namen zu sein. Stammka-
pital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer: Hans Dieter
Simons, Stolberg. 3. Juni 2005, HRB 11209.

Tegula GmbH & Co. KG, Wegberg, Siemensweg 29.
Persönlich haftende Gesellschaft: Becon Verwaltungs
GmbH, Wassenberg. Ein Kommanditist. Sitzverlegung
von Wassenberg nach Wegberg.1. Aug. 2005, HRA
5741.

Thai Restaurant – Orchidee KG, Erkelenz, Burgstr. 2.
Persönlich haftende Gesellschaft: Terra Planungsge-
sellschaft mbH, Hückelhoven. Ein Kommanditist. .13.
Juli 2005, HRA 5734.

Topspeed Solarpower GmbH & Co. KG, Hückelhoven,
Rheinstr. 7. Persönlich haftende Gesellschaft: ECON
SolarWind GmbH, Hückelhoven. Elf Kommanditisten.
.21. Juli 2005, HRA 5737.

Trab- und Reitsportanlage Bellinghoven GmbH, Er-
kelenz, Am Liesenfeld 45. Gegenstand: Der Betrieb
und die Unterhaltung einer Trab- und Reitsportanla-
ge. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäftsführer:
Ralf Weinaug, Erkelenz. 3. Juni 2005, HRB 11208.

Verzinkerei Hückelhoven GmbH & Co. KG, Hückel-
hoven, Porschestr. 10-30. Persönlich haftende Gesell-
schaft: Kopf Beteiligungs GmbH, Schlierbach. Ein
Kommanditist. Sitzverlegung von Schlierbach nach
Hückelhoven.15. Juni 2005, HRA 5719.

Gebrüder Wagner Schwerlastlogistik GmbH & Co.
KG, Hückelhoven, Neckarstr. 16. Persönlich haftende
Gesellschaft: Gebrüder Wagner Verwaltungs GmbH,
Hückelhoven. Zwei Kommanditisten. .14. Juli 2005,
HRA 5735.

Gebrüder Wagner Verwaltungs GmbH, Hückelhoven,
Rheinstr. 2a. Gegenstand: Die Beteiligung als ge-
schäftsführende persönlich haftende Gesellschafte-
rin an der Kommanditgesellschaft unter der Firma
„Gebrüder Wagner Schwerlastlogistik GmbH & Co.
KG“, die durch Umwandlung der Gesellschaft bürger-
lichen Rechts mit der Firma „GebrüderWagner GbR“
entsteht. Stammkapital: 25.000,— Euro. Geschäfts-
führer: Norbert Wagner, Hückelhoven und Thomas
Wagner, Hückelhoven. 23. Juni 2005, HRB 11224.

Yo’sepha GmbH, Erkelenz, Im Grambusch 12. Gegen-
stand: Der Vertrieb und Verkauf von Damenoberbe-
kleidung, Kunstgewerbe. Stammkapital: 25.000,—
Euro. Geschäftsführer: Dirk Memmert, Erkelenz. Ein-
zelprokura: Sabine Stöcker, Erkelenz. .22. Juli 2005,
HRB 11264.

■ Löschungen
BüroService Baal Führer OHG, Hückelhoven, Sitz-
verlegung nach Walsrode. 5. Juli 2005, HRA 4823, 

Dispack GmbH, Erkelenz, Sitzverlegung nach
Straelen. 8. Juni 2005, HRB 9422, 

„Domgans Banniza Rechtsanwaltsgesellschaft
mbH Zweigniderlassung Erkelenz”, Erkelenz, Die
Zweigniederlassung ist aufgehoben. 1. August
2005, HRB 9035, 

Erd- und Kabelbau EKB Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Erkelenz, 13. Juli 2005, HRB 8310, 

Gesellschaft für umweltfreundliche Energie
mbH, Hückelhoven, Sitzverlegung nach Düssel-
dorf. 3. Juni 2005, HRB 9098, 

hair in motion GmbH & Co. KG, Hückelhoven, Sitz-
verlegung nach Ratingen. 13. Juni 2005, HRA 4898, 

Medicron Zahntechnik GmbH, Wegberg, 3. Au-
gust 2005, HRB 8970, 

MERKURTEX Textilhandelsgesellschaft mbH, Er-
kelenz, 11. Juli 2005, HRB 8477, 

Pokalvertrieb Harro Hetzel, Erkelenz, 15. Juni
2005, HRA 4582, 

PSION Elektro Handelsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Erkelenz, 9. Juni 2005, HRB 9033, 

SafetyCenter West Logistik-Verwaltungsgesell-
schaft mbH, Wegberg, 20. Juli 2005, HRB 8826, 

Engelbert Stahl Verwaltungsgesellschaft mbH,
Wegberg, 30. Mai 2005, HRB 8362, 

TOP Haarprofis GmbH & Co. KG, Hückelhoven,
Sitzverlegung nach Ratingen. 7. Juni 2005, HRA
4877,  

TwinMedia Medienproduktions- und Verlagsge-
sellschaft mbH, Wegberg, Sitzverlegung nach
Willich. 31. Mai 2005, HRB 9226, 

UMWELTKONTOR Windkraft GmbH, Erkelenz,
Sitzverlegung nach 47906 Kempen. 31. Mai 2005,
HRB 8739, 

Yavuz Backwaren Gmbh, Hückelhoven, 30. Mai
2005, HRB 9006,

Handelsregister

Wirtschaftliche Nachrichten 9/2005 45

Suche Interessenten für Getränke-
abholmarkt mit Tradition in Düren.
Zuschriften-Nr. 23 an WN, Postfach 500110, 52085 Aachen

B-4731 Eynatten – Einzelhandelsgewerbefläche
ca. 6.000m2 in bester Lage zu verkaufen.
Stockage Industriel SA – Frau Vergotte
Telefon: +32 478 407841

Ladenlokal mit Lager
Gesamtgröße 130 m2, in AC-City,
mit hochwertiger Ausstattung (Alarman-
lage,Warensicherung), ohne Warenüber-
nahme zum 31. 01. 2006 abzugeben.
Zuschriften-Nr. 22 an WN,
Postfach 500110, 52085 Aachen.
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Unternehmen & Märkte

RWTH: Neue Prorektoren gewählt
Die Prorektoren der RWTH Aachen für
die Amtszeit 2005 bis 2007 stehen fest.
Der Senat wählte als Prorektor für
Struktur, Forschung und wissenschaftli-
chen Nachwuchs Professor Reinhart
Poprawe. Professor Konstantin Meskou-
ris ist neuer Prorektor für Studium,
Lehre und Evaluierung. Wiedergewählt
wurde Professor Rolf Rossaint, zustän-
dig für Finanz- und Bauangelegenhei-
ten. 
Die Amtszeit der neuen Prorektoren
beginnt am 1. September 2005 und dau-
ert bis zum 31. Juli 2007. Bis dahin ist
auch Rektor Professor Burkhard Rauhut
im Amt. Dem Rektorat gehört zudem der
Leitende Regierungsdirektor Heinz-Her-
bert Kaußen an, der nach dem Wechsel
von Dr. Michael Stückradt als Staatsse-
kretär in das NRW-Forschungsministeri-
um die Geschäfte des Kanzlers zunächst
kommissarisch weiterführt. 

Jülicher Hirnforscher mit dem 
Schrödinger-Preis geehrt
Für einen Hirnschrittmacher zur
Behandlung von Nervenerkrankungen
wie Parkinson erhalten Professor Peter
A. Tass vom Forschungszentrum Jülich
und Professor Volker Sturm von der

Universität Köln den Erwin-Schrödin-
ger-Preis. Die mit 50.000 Euro dotierte
Auszeichnung des Stifterverbandes für
die Deutsche Wissenschaft wird jährlich
für herausragende interdisziplinäre For-
schung in den Helmholtz-Zentren ver-
geben. Der Mediziner, Mathematiker und
Physiker Tass leitet die Arbeitsgruppe
„Magnetenzephalographie und Hirn-
schrittmacher“ des Instituts für Medizin
in Jülich. Hier entwickelte man ein Ver-
fahren der Hirnstimulation, das gezielt
einzelne Impulse verabreicht, das im
Dauergebrauch bei Patienten weniger
schädliche Nebenwirkungen als die bis-
herigen Verfahren hervorruft. 

Einweihungsfeiern in TH-Instituten: 
Synergieeffekte und Funktionalität
Das Institut für Bauforschung (ibac)
eröffnete jetzt seinen neuen Werkhof.
Das zu den größten Forschungsinstitu-
ten auf dem Gebiet der Baustoffe in
Deutschland gehörende Institut präsen-
tiert hier vor allem mit der Überdachung
des Werkhofes eine innovative Kon-
struktion aus Holz, Beton und Mauer-
werk – gemeinsam gestaltet von Bauin-
genieuren und Architekten. Zahlreiche
Holzstäbe fügen sich beim Dach durch
Verbindungselemente aus Stahlbeton zu
einem lichten, dreidimensionalen Fach-
werk. Das als „Knotenstabtragwerk“
patentierte Dach möchten zukünftig
noch andere Interessenten verwirkli-
chen, teilte Professor Wolfgang Brames-
huber anlässlich der Eröffnung mit. 
Ebenfalls eingeweiht wurde der Neubau

des Instituts für Physikalische Chemie
(IPC): Rund 15 Millionen Euro hat die
Aachener Niederlassung des Bau- und
Liegenschaftsbetriebes (BLB) in das
moderne, hoch technisierte Forschungs-
gebäude investiert. Mit dem Neubau
wurden die Kernfächer der Chemie nach
über 40-jähriger Trennung wieder in
einen räumlichen Komplex zusammen-
geführt und bieten zahlreiche Synergie-
effekte.

RWTH: Neuer Prüfstand 
testet künstliche Kniegelenke
Mit einem neuen Prüfstand werden an
der RWTH künstliche Kniegelenke auf
ihre Haltbarkeit getestet. Bei den Qua-
litätsprüfungen stehen sowohl der Ver-
schleiß im Kniegelenk als auch die Halt-
barkeit der Verbindung Knochenzement-
Prothese im Vordergrund. Der
Knieprüfstand wurde von der Deutschen
Forschungsgemeinschaft finanziert, im
Rahmen eines Projektes soll jetzt unter-
sucht werden, inwieweit eine biover-
trägliche Beschichtung der Knieprothe-
sen die Tragedauer erhöht.

Vakuum-Stahl-Zentrum baut 
Profil als Stahlforschungsstandort 
Aachen aus
Mit der Inbetriebnahme einer Zwei-
Kammer-Vakuumofenanlage im Wert
von 800.000 Euro wurd am Institut für
Eisenhüttenkunde der RWTH das neue
Vakuum-Stahl-Zentrum eröffnet. In der
neuen Forschungseinrichtung können
neue Stahlsorten unter Ausschluss äuße-
rer Faktoren untersucht und erzeugt
werden. Erforscht werden sollen vor
allem hochfeste Stähle, die erst durch
Umformung eine hohe Festigkeit errei-
chen - besonders die Automobilindustrie
ist an diesen Entwicklungen interessiert.

(F.G.)

Hochschulspots

Professor Peter A. Tass erhält eine Auszeichnung für
die Erforschung des Hirnschrittmachers.

Foto: Forschungszentrum
 Jülich 

Dr. Thomas Pandorf, RWTH, Tel.: 0241 80-
94592, E-Mail: pandorf@iam.rwth-aachen.de

i

Anja Robert, RWTH, Tel.: 0241 80-25832,
E-Mail: pr-muw@rwth-aachen.de

i

Professor Wilfried Mokwa, Institut für 
Werkstoffe der Elektrotechnik, Tel.: 0241 80-
27810, E-Mail: mokwa@iwe1.rwth-aachen.de

i

SAP. JETZT 
AUCH IN 
M, S UND XS.

Leicht zu installieren, leicht zu be-

dienen und leicht zu finanzieren.

Mit Business One bietet SAP eine

rundum ausgereifte Lösung, mit der

Sie Geschäftsprozesse straffen, Kosten senken und

dabei Ihr Budget schonen. Ein überzeugendes An-

gebot speziell für Ihr Unternehmen bekommen Sie

unter 0241/1 89 00 oder www.gruen-ag.de.
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DIE INTEGRIERTE BUSINESS-LÖSUNG
SPEZIELL FÜR DEN MITTELSTAND: 
SAP® BUSINESS ONE. 
JETZT BEI GRÜN SOFTWARE AG
SCHON AB 2.499,– EUR*.
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Erfolgsfaktoren im Technologiemanagement

Rund 300 führende Unternehmen aus Eu-
ropa verglich das Fraunhofer-Institut für
Produktionstechnologie IPT gemeinsam
mit einem hochkarätigen Industriekonsor-
tium, um besonders erfolgreiche Ansätze
und Konzepte im Technologiemanagement
zu ermitteln. Dabei zeigte sich, dass sich
besonders erfolgreiche Unternehmen vor
allem in vier Bereichen des Technologie-
managements von den übrigen Befragten
unterscheiden: in der Technologiestrategie,
im Technologiescanning und -monitoring,
in der Technologiebewertung und -aus-
wahl, sowie in der Organisation ihres Tech-
nologiemanagements.

Zu diesen Themen ermittelte das Fraun-
hofer IPT gemeinsam mit seinen Projekt-
partnern neun Erfolgsfaktoren:

1. Pflichtfach: Technologiestrategie
2. Ein guter Technologiemanager wird

nicht von neuen Technologien  über-
rascht

3. Realisten holen Optimisten ein 
4. Schon in Zeiten der Technologiefüh-

rerschaft die Kostenführerschaft vor-
bereiten

5. Technologiebewertung: Diskurs in drei
Dimensionen

6. Technologe sucht Urteilsvermögen
7. „Disruptive Technologies“ werden im

Netzwerk gehebelt
8. „Corporate Budget“ sichert das Zu-

kunftsgeschäft
9. Wenn kein Wind geht: Rudern!

Weitere Informationen unter www.ipt.fraunho-
fer.de/cms.php?id=1953.

@ 

Der Energiepass für Gebäude – Alibi oder Mehrwert?
Beiträge über den neuen Energiepass für
Gebäude und Energieeffiziente Haustech-
nik stehen im Mittelpunkt der 4. Aache-
ner EMIG-Tagung am 22. September. Lie-
genschaftsbetreiber, Gebäudemanager,
Architekten, Fachplaner, Energiebeauf-
tragte, Versorgungsunternehmen und
ausführende Betriebe erhalten Informa-
tionen über Theorie und Praxis der EU-
Richtlinie, die zum 1. Januar 2006 in
Deutschland in Kraft tritt. Den Leitvor-
trag hält Professor Gerd Hauser von der
Technischen Universität München. 
Da der neue Energiepass zukünftig das
energieeffiziente Bauen fordern und för-
dern wird, beschäftigt sich der zweite Teil
der EMiG Tagung mit energieeffizienter

Haustechnik. Ausgerichtet wird die EMiG
von dem Fachbereich Elektrotechnik und
Informationstechnik der Fachhochschule
Aachen, der VIKA Ingenieurgesellschaft
mbH und dem Unternehmen Enervision
GmbH. Die drei Aachener Veranstalter
betreiben bereits seit einigen Jahren ein
interdisziplinäres Netzwerk zur Entwick-
lung, Anwendung und Verbreitung inno-
vativer Techniken zu den Themen Ener-
gieeffizienz bzw. Energiemanagement. ■

Veranstaltungsort: Fachhochschule Aachen, 
Eupener Str. 70, 52066 Aachen. Anmeldung und
Informationen unter Tel.: 0241 474660

i

www.EMiG-tagung.de@ 

Kompetenz in
Raumbegrünung 
und Pflanzenpflege

• Hydrokulturen
• Pflanzenpflege
• Textilpflanzen

Manfred Kuckertz
Lindenstraße 1 · 52146 Würselen
Telefon 0 24 05 / 50 16 · Telefax 0 24 05 / 9 58 92
Mobil 01 72 / 2 13 88 82
Marina.Kuckertz@innenraumbegruenung-kuckertz.de

Raum
 konzipieren
 bauen
 betreuen
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GOBAPLAN
Büro-|Geschäftshäuser

GOBAPLUS
Betriebs-|Funktionshallen

GOBACAR
Parkhäuser | Parkdecks

GOBASPORT
Sport-|Veranstaltungshallen

GOBASOLAR
Gewerbliche Solaranlagen

23 x in Deutschland.
Dazu in England, Österreich,
Polen, der Slowakei, 
Tschechien und Ungarn. 

GOLDBECK Süd GmbH
Marienstraße 15 | 52351 Düren
Tel. 0 24 21/3 06 50-0, Fax -19

www.goldbeck.de

Gewerbegebäude 
für den Mittelstand
Individuell konzipiert,
wirtschaftlich gebaut und
effizient betreut

GOLDBECK ist für Sie da – 
in jeder Phase des Bauens, 
direkt vor Ort. Das Ergebnis 
ist Ihr individuelles Objekt, 
in kurzer Zeit wirtschaftlich
realisiert und flexibel nutzbar.

Jetzt auch 

in DÜREN
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„START-AWARD 2005“: Erfolgreiche Unternehmensgründer gesucht

„Wir wollen mit dem START-AWARD
Vorbilder ehren, die Mut zum Schritt in
die Selbstständigkeit machen. Immerhin
erfolgen bis zu 18 Prozent aller Existenz-
gründungen in Deutschland nach einer
Insolvenz oder Existenz bedrohenden Fi-
nanzkrise“, sagte NRW-Wirtschaftsmini-
sterin Christa Thoben in Düsseldorf und
rief zur Teilnahme am aktuellen Wettbe-
werb auf.
Noch bis zum 15. September können sich
bundesweit Unternehmen für den
„START-AWARD 2005“ in den Kategori-
en „Re-Start“ und „Unternehmensnach-
folge“ bewerben. Den Preisträgern win-
ken Geld- und Sachpreise im Wert von
mehr als 50.000 Euro. Teilnehmen kön-
nen erfolgreiche junge Unternehmen, die
zwischen dem 1. Januar 1999 und dem
31. Dezember 2003 ihr Unternehmen ge-

gründet oder übernommen haben. „Mit
der Auszeichnung in der Kategorie Re-
Start wollen wir den besonderen Mut und
Unternehmensgeist solcher Existenz-
gründer würdigen, die nach einem ge-
scheiterten ersten Anlauf nicht aufgege-
ben und ihre zweite Chance erfolgreich
genutzt haben“, erklärte die Ministerin. In
der Kategorie „Unternehmensnachfolge“
stünden die Hoffnungsträger für den
Fortbestand mittelständischer Unterneh-
men und Arbeitsplätze im Fokus. Allein
in NRW suchten in den nächsten fünf
Jahren rund 80.000 Unternehmen einen
Nachfolger. Bei einem Viertel von ihnen
sei die Nachfolge-Frage noch völlig un-
gelöst, und damit auch die Frage nach
dem Fortbestand von rund 200.000 Ar-
beitsplätzen, so Thoben weiter. 
Der „START-AWARD 2005“ wird von der

KfW Mittelstandsbank, dem Veranstalter
der START-Messe in Essen, asfc, und dem
Go! Gründungsnetzwerk NRW, eine
Gemeinschaftsaktion von Land und Wirt-
schaft in NRW, ausgelobt. Die Preisverlei-
hung erfolgt im Rahmen der Auftakt-
veranstaltung der START-Messe für
Existenzgründung, junge Unternehmen
und Franchising am 21. Oktober in Essen.
Das Go! Gründungsnetzwerk NRW ist
auch in diesem Jahr Hauptaussteller auf
der vom 21. bis zum 23. Oktober stattfin-
denden Messe. ■

www.start-award.de
www.move.nrw.de
www.go.nrw.de

@ 

Bewerbungsunterlagen können telefonisch beim
Service-Center Mittelstand (SCM) unter 
0180 130 130 0 angefordert werden.

i

aic: Durchstarten für die Automobilindustrie 
Die Fachleute wissen Bescheid – aber der
Laie wird sich wundern: Wenn er, in diesem
Fall in seiner Rolle als Autofahrer, irgend-
wo auf Europas Straßen auf das Gaspedal
tritt, sitzt die Region Aachen als unsichtba-
rer Beifahrer neben ihm. Was hier erdacht,
entwickelt und produktionsreif gemacht
wurde, lässt seine vier Räder rollen. Ohne
die Region Aachen stände er – bildlich ge-
sprochen – im Dauer-Stau.
Die Technologieregion Aachen ist ein
führendes Zentrum für Entwicklungen der
Automobiltechnik in Europa. Mit nach Re-
cherche der AGIT rund 21.000 Beschäftig-
ten in mehr als 150 Unternehmen ist die
Automobilindustrie zudem ein sehr wichti-
ger Arbeitgeber in der Region. Spitzenfor-
schungseinrichtungen und zahlreiche Ent-
wicklungsdienstleister bilden zusammen
ein hochkarätiges Cluster, das alle erforder-
lichen Schritte in der Automobilentwick-
lung ausführen kann. 
Die regionale Wirtschaftsförderungsagen-
tur AGIT hat den Auftrag ihrer Gesellschaf-
ter, die zahlreichen Kompetenzen der Regi-
on auf dem Gebiet der Automobilelektro-
nikforschung und –entwicklungen zu
bündeln. Die Gesellschafter, zu denen auch
die Industrie- und Handelskammer Aachen

(IHK) zählt, finanzieren dieses Projekt. Der
steigende Einsatz von Elektroniksystemen
im Auto erfordert die kontinuierliche Ent-
wicklung von neuen Prozessen und die Su-
che nach neuen Lösungen in der Automo-
bilindustrie. Zu diesem Zweck baut die
AGIT seit Ende Februar 2004 das so ge-
nannte automotive innovation center aic
auf, eine neue fachübergreifende Koopera-
tion von sechs Instituten der RWTH Aachen

und der Fachhochschule Aachen, sowie der
Forschungsgesellschaft Kraftfahrwesen
Aachen und der FEV Motorentechnik. Das
Pilotprojekt wurde im Rahmen der Initiati-
ve Perspektive Region Aachen begonnen.
Das Ziel ist es, Lösungen in interdiszi-
plinären Problemfeldern für die Automo-
bilindustrie gemeinsam anzubieten. Die
AGIT ist zentraler Ansprechpartner für das
aic. Sie koordiniert den Kontakt von der
Forschungsseite hin zu potenziellen Indu-
striekunden und betreut den Aufbau des
Zentrums auf dem Weg in eine eigenstän-

dige Organisation. In Verbindung mit den
im aic entstehenden engeren Kontakten zu
Automobil-Zulieferern wird sich die Regi-
on Aachen als Zentrum für Automobil-
technik-Forschung in Europa stärker pro-
filieren können. Bereits heute ist die Regi-
on ein attraktiver Standort für
Forschungs- und Entwicklungszentren,
wie das Ford Forschungszentrum Aachen,
die FEV Motorentechnik und aus jüngster
Zeit das Denso Aachen Engineering Center
belegen. 
Aufbauend auf den Aktivitäten des auto-
motive innovation center aic, wird die
AGIT gezielt akquirieren, um weitere Auto-
mobil-Zulieferer und Forschungslabore in
der Region anzusiedeln. Die Gesellschafter
der AGIT haben zusätzliche finanzielle
Mittel bereitgestellt und so die Realisierung
dieses aic erst ermöglicht. ■

Das aic wird beim 14. Aachener Kolloquium
Fahrzeug- und Motorentechnik vom 4. bis 
6. Oktober vertreten sein, mit einem Vortrag in
der Session „Energiemanagement im Fahrzeug“
sowie als Aussteller (Standnr. E31). Die aic-
Broschüre ist bei der AGIT erhältlich.

i

www.aic-aachen.de@ 
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Mit einer Ausstellung zum Masterplan für
die Entwicklung im indeland, die
während der Kreiskulturtage in Inden
erstmalig der Öffentlichkeit vorgestellt
wird, soll die Bevölkerung weiter infor-
miert werden.

Indeland ist die gemeinsame Initiative zur
Raumentwicklung im Dreieck Düren-Jü-
lich-Eschweiler und beabsichtigt in ei-
nem Gesamtvolumen von rund 19,5 Mil-
lionen Euro – konzentriert in den Jahren
2008 bis 2020 – Investitionen zu tätigen.

Mit Hilfe von Fördermitteln sollen zahl-
reiche Projekte im indeland realisiert
werden. Landrat Spelthahn treibt mit den
Bürgermeistern Emil Frank (Aldenho-
ven), Rudi Bertram (Stadt Eschweiler), Ul-
rich Schuster (Inden), Heinrich Stommel
(Stadt Jülich), Franz Josef Löfgen (Ge-
meinde Langerwehe) und Hartmut Nim-
merrichter (Gemeinde Niederzier) das
Projekt voran. 

Wichtiger Impulsgeber und Partner im
Projekt ist zudem die Aachener Stiftung
Kathy Beys. ■

Bürgermeister Ulrich Schuster will ihn zu
einem touristischen Anziehungspunkt
entwickeln: „Er ist auch von der Auto-
bahn aus weithin sichtbar und soll zum
Anhalten und Erleben des indelandes ein-
laden.“ Auch an weiteren Stellen im in-
deland werden die kleineren „Geschwi-
ster“ des Indemanns Anziehungspunkte
bilden und für die gemeinsame Vision des
Wohnens und Arbeitens am Wasser im
indeland werben. Langfristiges Ziel ist,
die Braunkohlelandschaft in einen See so
groß wie der Tegernsee zu verwandeln

und damit neue Potenziale der Raumnut-
zung zu erschließen. Landrat Spelthahn
wies darauf hin, dass die Fördermittelzu-
sage des Landes für die zunächst bean-
tragten 19,5 Millionen Euro an einen
kommunalen Eigenanteil von 3,8 Millio-
nen Euro geknüpft sei. Er sei aber sehr zu-
versichtlich, dass die Chancen des Projek-
tes in Düsseldorf und in den beteiligten
Kommunen erkannt würden und der erste
Schub durch die bis 2008 zu realisieren-
den Projekte erfolgen könnte. Dazu
zählen neben den Indemännern zahlrei-
che weitere Projekte aus dem Masterplan,
über die das Projekt auf der Internetseite
www.indeland.de ausführlich informiert.

Die Verantwortlichen hätten sich wohl
kaum einen passenderen Ort aussuchen
können, um aus den Händen von EuRe-
gionale-Geschäftsführer Henk Vos die of-
fizielle Auszeichnung „Projekt der EuRe-
gionale 2008“ zu erhalten. Das liebevoll
ausgestattete Bergbaumuseum in Alden-
hoven symbolisiert die Verbundenheit der
Region mit der Energiegewinnung aus
Stein- und besonders Braunkohle. Und
genau auf diesen Grundlagen entwickelt
das Projekt „indeland – Landschaft in Be-
wegung“ mittel- und langfristig die Visi-
on einer neuen Land-
schaft nach dem Tage-
bau. Dürens Landrat
Wolfgang Spelthahn,
der stellvertretend für
die im Projekt vertrete-
nen Kommunen das La-
bel der EuRegionale ent-
gegen nahm, ist über
diese Anerkennung der
EuRegionale-2008-Ver-
antwortlichen erfreut,
aber nicht überrascht:
„Wir im indeland versu-
chen interkommunal und über Kreisgren-
zen hinweg die Chancen der Land-
schaftsumgestaltung durch den Tagebau
zu nutzen. Das Projekt verdient die Un-
terstützung der gesamten Region.“ 
Symbolhaft überreichte Henk Vos ein 60
Zentimeter hohes Modell des Indemanns.
Dieser von Maurer United Architects aus
Maastricht erdachte kleine Sympathieträ-
ger entwickelte sich rasch zu einem Iden-
tifikationsträger für das Projekt. Bereits
in kürzester Zeit – gedacht ist an das Jahr
2007 – soll er auf der Goltsteinkuppe am
Lucherberger See in einer Größe von über
50 Metern faszinierende Einblicke in die
Tagebaulandschaft ermöglichen. Indens

Foto: Pow
er + Radach

EuRegionale: indeland – Landschaft in Bewegeung

Der Indemann auf der Goltsteinkuppe wird 50 Meter hoch sein.

W
irtschaftsförderung

www.indeland.de@ 
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EWV 2004 auf 
erfolgreichem Kurs
Stolberg. – Die Energie- und Wasser-Ver-
sorgung GmbH (EWV) konnte die positive
Entwicklung der letzten Jahre fortsetzen.
Dass der Jahresüberschuss von 14,2 Mil-
lionen Euro rund eine Million Euro unter
dem Ergebnis des Jahres 2003 liegt, ist we-
sentlich auf den Wegfall der Betriebs-
führungsverträge der Wasserwerk des
Kreises Aachen GmbH (WdKA) und der
Wassergewinnungs- und -aufbereitungs-
gesellschaft Nordeifel GmbH (WAG)
zurückzuführen. In der Stromsparte haben
sich die Umsatzerlöse im Vergleich zum
Geschäftsjahr 2003 um 10,9 Prozent preis-
bedingt erhöht. Im Sektor Erdgas sind die
Umsatzerlöse gegenüber dem Vorjahr um
rund 0,4 Prozent zurückgegangen, trotz
erhöhter Abgabe. Konzessionsverhand-
lungen konnten im Geschäftsjahr 2004 mit
den Städten Eschweiler im Bereich Strom
und mit Alsdorf, Baesweiler und Eschwei-
ler sowie mit der Gemeinde Titz im Bereich
Erdgas erfolgreich abgeschlossen werden.
Erstmalig wurde ein Konzessionsvertrag
mit dem Selfkant abgeschlossen. Im Jahr
2004 hat die EWV den Betrieb der rund
7.000 Straßenbeleuchtungsanlagen von
der Stadt Stolberg, 6.000 Anlagen in Als-
dorf sowie über 3.000 in Baesweiler erwor-
ben und sich damit ein neues Geschäftsfeld 
erschlossen. ■

Gardinen Müller in neuen
Geschäftsräumen – Raum3

Simmerath. – Das Heimtextilienfachge-
schäft Gardinen Müller hat im Gewerbege-
biet Simmerath sein neues Geschäftshaus
eröffnet. Geplant wurde das Objekt von dem
Aachener Architekten Heinz Jerusalem. Mit
dem Neubau vergrößerte Gardinen Müller
seine Ladenfläche von 100 auf nunmehr fast
400 Quadratmeter. Bessere Voraussetzun-
gen für die Zukunft bietet auch neue die
Mitgliedschaft in „Raum3“, einem Verband
der besten Textilausstatter in Europa. ■
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Berlin ab €19

nach Ihren Wünschen            

Parken Sie auf dem Werkshof

seit 1949

Langzeitfarben

neben dem Rathaus - Aldenhoven bei Jülich
Tel. 02464/99060 - Fax 990626

gewissenhafte Beratung und Verkauf

www.oellers-immex.de
info@oellers-immex.de

Speziallacke - Industrielacke - für Maschinen
Rostschutz - Holz - Böden - Dächer u. Gebäude

FARBENFABRIKStahlbau
Holzbau

Wir mischen jeden Farbton
Maschinenbau Metallbau

www.nrw-ausschreibungen.de

Ausschreibungen 
aus Nordrhein-Westfalen

aktuell + umfassend
Bau-, Liefer- und Dienstleistungen
öffentlicher Auftraggeber aus NRW

> alle Ausschreibungen des Bundes-
ausschreibungsblattes

> sämtliche europaweiten 
Ausschreibungen

> Aufträge weiterer ausschreibender
Stellen und Institutionen

> elektronische Vergabeunterlagen 
zur Ansicht oder zum Download

Jede Branche – 
einfach zum Auftrag

Kostenlos testen über den Demozugang:

-Ausschre ibungenNRWNRW
Bahn frei für Bombardier Transportation

Aachen. – Noch im Frühjahr dieses Jahres
schienen sich dunkle Wolken über dem
Bombardier-Standort Aachen zusammen zu
brauen – nun hellen zwei neue Aufträge die
Stimmung auf. 
Die Österreichische Bundesbahn (ÖBB) hat
bei Bombardier 60 Züge der Serie Talent in
Auftrag gegeben. Der Auftrag umfasst ein
Volumen von 237 Millionen Euro. Der Bom-
bardier-Standort Aachen übernimmt die
Endmontage und Auslieferung der Züge,
die bis 2008 an die ÖBB ausgeliefert werden
sollen. „Dieser neue Auftrag sichert die Ar-
beitsplätze in Aachen“, kommentiert der
Betriebsratsvorsitzende Jan Regterschott
die Bedeutung des neuen Auftrages für den
Bombardier-Standort Aachen und seine
750 Mitarbeiter. Anlass zu Hoffnung gibt

auch ein Auftrag der Nederlandse Sporwe-
gen über 35 Züge bei einem Gesamtvolu-
men von 248 Millionen Euro. Zusammen
mit Siemens wird Bombardier die 35 Züge
bis 2008 fertigstellen und auch hier erfolgt
die Endmontage im Aachener Bombardier-
Werk. Im Optimalfall könnte auf die trüben
Aussichten des Frühjahres strahlender Son-
nenschein folgen, denn der Vertrag mit den
Nederlandses Sporwegen enthält eine Opti-
on auf die Lieferung weiterer 160 elektri-
scher Triebwagen, sowie einen Vertrag über
die Lieferung von Ersatzteilen mit einer
Laufzeit von zehn Jahren. Wenn die Neder-
landse Sporwegen von der Option Gebrauch
macht, steigt das Auftragsvolumen für Sie-
mens und Bombardier auf 1,2 Milliarden
Euro an. ■
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Grünenthal investiert in Produktionsstätte in China

Aachen/Zhongshan. – Allzu oft bestim-
men allein Konzerne wie Siemens und
Volkswagen die Wirtschaftsnachrichten
aus China, doch gerade mittelständische
Unternehmen engagieren sich verstärkt
in der südchinesischen Proving Guang-
dong (Kanton). Das Aachener Pharmaun-
ternehmen Grünenthal GmbH investiert
in der südchinesischen Sonderwirt-
schaftszone von Zhongshan, Provinz Gu-
angdong, rund 16 Millionen US-Dollar in
eine neue Produktionsstätte. Seit 1997

sind die Aachener mit einer Tochterge-
sellschaft im chinesischen Markt aktiv,
zunächst als Joint-Venture, seit 2001 ist
Grünenthal Pharmaceutical (China) Co.,
eine 100-prozentige Tochter der Grünen-
thal GmbH.
Rund 175 Mitarbeiter beschäftigt das deut-
sche Pharmaunternehmen in China. „Der
chinesische Pharmamarkt ist der neunt-
größte der Welt und soll bis zum Jahr 2010
auf Rang fünf vorrücken. Wir wollen an
diesem Wachstum partizipieren“, sagte Se-

bastian Wirtz, Geschäftsführer der Grünen–
thal GmbH, bei der Eröffnung. „Hier treiben
wir die Internationalisierung unseres Unter-
nehmens voran, um langfristig Wachstum
zu sichern. Dadurch trägt China auch dazu
bei, Arbeitsplätze am Standort Aachen zu
sichern. Wir haben uns hier strategisch po-
sitioniert: Das Pearl River Delta hat sich
weltweit zu einer der wichtigsten Wirt-
schaftsregionen entwickelt. Hier wird für
den chinesischen genauso wie für den inter-
nationalen Markt produziert.“ ■

Handwerksmeister sind gegen Schwarzarbeit - 
Gastronomen gegen Schwarzgastronomie

Also feiern Sie Ihren runden Geburtstag in der Gastronomie, z.B. bei uns:
Seit 1698 sehenswürdiges, historisches Alt-Aachener Bier- und Wein-Restaurant.

Außer dienstags, täglich ab 18:00 Uhr warme Küche

D-52062 Aachen · Bergdriesch 3 · Telefon: 02 41 / 3 31 68 · Fax: 40 54 40
www.amknipp.de · info@amknipp.de

Familie Heinz Ramrath

Schlossrestaurant „Haus Kambach“
Kambachstraße 9 -13
52249 Eschweiler -Kinzweiler
Telefon: (0 24 03) 2 30 80

Eröffnung 
am15.06.’05

Genießen Sie in 
wunderschönem Ambiente
kulinarische Köstlichkeiten
von unserem Küchenchef
Volker Wacker.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Öffnungszeiten:
Di. bis Sa. von 18:00 - 24:00 Uhr.
Um Tischreservierung wird gebeten.

Betriebs- und Weihnachsfeiern sind
auch eine gute Gelegenheit, Vorgesetzte
und Mitarbeiter in einer lockeren At-
mosphäre besser kennen zu lernen.
Doch Vorsicht! Das „ungezwungene“
Beisammensein birgt auch Risiken. Die
Kommunikationstrainerin Lis Droste rät
für Betriebsfeiern: 
Ihr Auftreten dort entscheidet nicht sel-
ten über Ihre berufliche Zukunft im Un-
ternehmen. Oberster Grundsatz ist da-
her: Drücken Sie sich niemals vor einer
Betriebsfeier, auch wenn Sie sich prinzi-
piell nicht für einen solchen Anlass er-
wärmen können. Wer fernbleibt, gilt als
Außenseiter.  Stürmen Sie niemals als

Erste(r) das Büffet. Halten Sie sich mit
dem Trinken zurück. Alkoholgenuss
enthemmt zwar, kann aber auch peinli-
che Folgen nach sich ziehen, an die sich
Vorgesetzte und Kollegen lange erin-
nern.  Betriebsfeiern eignen sich her-
vorragend, Konflikte zwischen Kollegen
auszuräumen. 
Sie bieten zudem eine willkommene Ge-
legenheit, einmal Mitarbeiter aus ande-
ren Abteilungen kennen zu lernen.  

Wichtig ist auch das Verhalten nach
dem Betriebsfest: Am nächsten Tag soll-
te im Büro wieder ein sachlicher Um-
gangston herrschen. ■

Auch in lockerer Atmosphäre 
ein paar Regeln beachten
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Nach der Fusion: VR-Bank eG zieht positive Bilanz

Würselen. – Nach ihrer Fusion mit der
Volksbank Stolberg-Eschweiler eG ver-
zeichnet die VR-Bank eG positive Ergeb-
nisse im Geschäftsjahr 2004. 
Die Bilanzsumme der Genossenschaft
passierte erstmals die Milliardengrenze
und erreichte 1,1 Milliarden Euro. Der
Jahresüberschuss nach Steuern wuchs
auf zwei Millionen Euro. Die Geschäftlei-
tung betonte die verringerten Produkti-
onskosten: „Den Verwaltungsaufwand
konnten wir durch ein konsequentes Ko-

stenmanagement weiter verringern. Er
liegt jetzt bei 27,9 Milliarden Euro. Damit
haben wir die Kosten für Sachleistungen
und Personal um 2,5 Prozent zurückge-
fahren.“ Positiv entwickelten sich das
Kreditgeschäft sowie Bausparverträge
und Lebensversicherungen. Im Kreditge-
schäft verbesserte sich das Ergebnis um
0,6 Prozent auf 696,7 Millionen Euro. Ein
Minus von 1,7 Prozent verzeichnete die
Einlagenentwicklung. Das Ergebnis sank
auf 844,4 Millionen Euro, weil die Kun-

den der VR Bank Lebensversicherungen
und Bausparverträge bevorzugten. Ent-
sprechend stieg das Provisionsergebnis
um 3,9 Prozent auf 7,9 Millionen Euro. 
Angesichts der positiven Bilanz wird die
VR Bank für 2004 eine Dividende von
sechs Prozent an ihre 29.205 Mitglieder
zahlen. Die Mitgliedervertreter wählten
Thomas Schellhoff neu in den Aufsichts-
rat, dem auch Dr. Axel Thomas nach sei-
ner Wiederwahl weiterhin angehören
wird. ■

Firmenfest: gute Gelegenheit, das Betriebsklima zu verbessern
Die beste und günstigste Gelegenheit,
das Betriebsklima zu verbessern, ist
ein Firmenfest. Ein rundes Firmenju-
biläum muss gebührend gefeiert wer-
den. Bei einem Betriebsfest sollten
sich alle Mitarbeiter wieder einmal
treffen und nicht nur über die Firma
und die Arbeit reden. An diesem Tag

oder Abend sollte das Feiern im Mit-
telpunkt stehen. Damit Ihre Betriebs-
feier dieses Jahr mal etwas anders
wird, feiern Sie doch mal an einem
ausgefallenen Ort. Wie wäre es mit ei-
ner Motto-Party? Hat Ihre Firma Filia-
len in anderen Ländern? Dann greifen
sie dieses auf und feiern eine Länder-

feier. Es gibt Speisen aus verschiede-
nen Ländern, an den Wänden hängen
Poster mit Motiven der einzelnen
Länder. Bunte, mit Helium gefüllte
Luftballons schweben an der Decke
und symbolisieren die bunten,
verschiedenen Kulturen und die Far-
ben der Länder. ■
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Wahl der Unternehmensform 
bei der Existenzgründung

Zweiter Teil
Neben der Einzelunternehmerschaft
und der Gesellschaft Bürgerlichen
Rechts, die in der Juniausgabe dieses
Jahres behandelt worden sind, sollen
im Folgenden weitere typische
Rechtsformen dargestellt werden, in
denen Unternehmen gegründet wer-
den. 
Offene Handelsgesellschaft (OHG) –

Die OHG ist die am häufigsten gewähl-
te Rechtsform für Unternehmer, die ein
Handelsgewerbe mit Dritten zusam-
men betreiben wollen, ohne ihre Haf-
tung zu beschränken. Das Geschäft
muss einen nach Art und Umfang in
kaufmännischer Weise eingerichteten
Gewerbebetrieb erfordern, d.h. ohne
größeren logistischen Aufwand ist ein
geordneter Geschäftsablauf nicht

möglich. (z.B. mittelgroßer bis großer
Baustoffhandel). Viele OHGs entste-
hen dadurch, dass Gesellschaften Bür-
gerlichen Rechts den Umfang ihrer ge-
schäftlichen Tätigkeit ausweiten. Die
Gründung der OHG erfolgt wie bei der
GbR durch Gesellschaftsvertrag, der
an keine bestimmte Form gebunden
ist. Die Gesellschaft ist in das Handels-
register des Gerichts einzutragen, in
dessen Bezirk die Gesellschaft ihren
Sitz hat. Obwohl viele Vorschriften des
HGB über die OHG durch den Gesell-
schaftsvertrag abgeändert werden
können, sind diejenigen Vorschriften,
die das Wesen der OHG betreffen, nicht
abdingbar. So haften die Gesellschaf-
ter zwingend für die Verbindlichkeiten
der OHG, die im Außenverhältnis ge-
genüber Dritten entstehen unmittel-
bar, unbeschränkt und solidarisch.
Abweichende Vereinbarungen sind
Dritten gegenüber unwirksam. Die Ge-
sellschaft ist rechts-, grundbuch- und
deliktsfähig und kann unter ihrem Na-
men Rechte erwerben und Verbind-
lichkeiten eingehen. Sie haftet daher
neben den Gesellschaftern mit dem
Gesellschaftsvermögen. Zur Vertre-
tung der Gesellschaft ist grundsätzlich
jeder Gesellschafter alleine berechtigt.
Durch den Gesellschaftsvertrag kön-
nen jedoch einzelne Gesellschafter
von der Vertretung ausgeschlossen
werden, was dann jedoch ins Handels-
register einzutragen ist. Die OHG muss

 Thomas Priesmeyer, Rechtsanwalt
 Mario Wagner, Patentanwalt
 Dirk Bauer, Patentanwalt
 Rosmarie Faßl, Rechtsanwältin
 Walter Klüppel, Patentanwalt
 Frank Busse, Patentanwalt

 Technologiezentrum
 am Europaplatz
 Dennewartstraße 25-27
 52068 Aachen,  Germany

 www.PAeRAe.de

 Fon +49 +241 963 16 60
 Fax +49 +241 963 16 67
 e-mail tp@PAeRAe.de

Einer unserer Schwerpunkte ist u. a. das Gesellschaftsrecht

 Patentanwälte:  Rechtsanwälte:
 Markenrecht/Logo/Firma  Wettbewerbsrecht
 Patent- und Gebrauchsmusterrecht  Vertrags- und Lizenzrecht
 Designschutz  EDV- und Domainrecht
 Softwareschutz  Handels- und Gesellschaftsrecht

 Arbeits- und Sozialrecht

DR. NEUMANN · SCHMEER UND PARTNER
Rechtsanwälte · Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Kasernenstraße 22 · 52064 Aachen
Telefon: 0241 / 44 666-0 · Fax: 0241 / 44 666-99

e-mail: info@neumann-schmeer.de
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Gesellschaftsrecht

ihrer Firmenbezeichnung den Zusatz
„Offene Handelsgesellschaft“ bzw.
„OHG“ beifügen. 
Kommanditgesellschaft (KG) – Die KG
ist eine Unterform der OHG, bei der das
unternehmerische Risiko zwischen 2
Gesellschaftern unterschiedlich verteilt
ist. Sie muss mindestens einen unbe-
grenzt haftenden Gesellschafter (Kom-
plementär) und einen beschränkt haf-
tenden Gesellschafter (Kommanditist)
aufweisen. Wie bei der OHG muss der
Gesellschaftsvertrag auf den Betrieb ei-
nes Handelsgewerbes gerichtet sein.
Der Kommanditist bringt eine Einlage
in die Gesellschaft ein, deren Höhe
durch den Gesellschaftsvertrag be-
stimmt wird. Bei Eintragung der Gesell-
schaft ins Handelsregister ist die Höhe
der Einlage mit einzutragen. Die Haf-
tung des Kommanditisten ist auf die
Höhe seiner Einlage beschränkt, sobald
diese geleistet wurde. Er ist jedoch von
der Vertretung und Geschäftsführung
der Gesellschaft ausgeschlossen. Der
Komplementär haftet den Gesell-
schaftsgläubigern persönlich und un-
beschränkt. Neben den Gesellschaftern
haftet auch die Gesellschaft mit ihrem
Vermögen. Ebenso wie die OHG kann
auch die KG unter ihrer Firma Rechte

erwerben und Verbindlichkeiten einge-
hen, klagen und verklagt werden. 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung (GmbH) – Im Gegensatz zu den
bisher dargestellten Personengesell-
schaften handelt es sich bei der GmbH
um eine Kapitalgesellschaft mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit, eine sog. ju-
ristische Person. Sie entsteht erst mit
der Eintragung ins Handelsregister.
Charakteristisch für diese Gesell-
schaftsform ist, dass die Gesellschafter
nicht persönlich haften, sondern nur
die Gesellschaft mit ihrem Gesell-
schaftsvermögen. Dies macht die
GmbH als Gesellschaftsform sehr be-
liebt. Zur Gründung der GmbH bedarf
es nicht, wie bei den Personengesell-
schaften, mehrerer Gesellschafter, ei-
ner reicht aus (Ein-Mann-GmbH). 
Dieser kann dann die Geschäfte der Ge-
sellschaft als alleiniger Geschäftsführer
leiten. Auf Grund der Haftungsbe-
schränkung werden an die Gründung
der Gesellschaft erhöhte Anforderun-
gen gestellt: Der Gesellschaftsvertrag
der GmbH muss von sämtlichen Gesell-
schaftern unterschrieben werden und
er ist notariell zu beurkunden. Er muss
die Firma (Name), den Sitz der Gesell-
schaft, den Unternehmensgegenstand,

den Betrag des Stammkapitals sowie
die von den einzelnen Gesellschaftern
zu erbringenden Stammeinlagen ent-
halten. Die GmbH ist zur Eintragung ins
Handelsregister anzumelden. Dazu
muss ein Mindeststammkapital von
25.000 Euro im Gesellschaftsvertrag
festgelegt werden. Das Stammkapital
kann grundsätzlich durch Geld- oder
Sacheinlagen (soweit im Gesellschafts-
vertrag bestimmt) der Gesellschafter
eingebracht werden. Es muss jedoch
bereits auf die von jedem Gesellschaf-
ter zu leistende Stammeinlage einge-
zahlt worden sein, soweit nicht eine
Sacheinlage vereinbart worden ist. Ins-
gesamt muss jedoch so viel eingezahlt
worden sein, dass der Gesamtbetrag der
eingezahlten Geldeinlagen zzgl. des
Gesamtbetrages der Stammeinlagen,
für die Sacheinlagen zu leisten sind, die
Hälfte des Mindeststammkapitals, d.h.
12.500 Euro beträgt. Die Gesellschaft
muss einen Geschäftsführer haben, der
von der Gesellschafterversammlung
bestimmt wird und der die Gesellschaft
nach außen hin vertritt. Der Firma (Na-
me) ist zwingend der Rechtsformzusatz
„mit beschränkter Haftung“ oder in
Abkürzung „GmbH“ beizufügen.

RA Jörg Merkens

Oligsbendengasse 12-14 . 52070 Aachen . Tel. 0241 - 9 46 61 0 . Fax 0241 - 9 46 61 57 . info@anwaltsgemeinschaft-ac.de . www.anwaltsgemeinschaft-ac.de

vertretungsberechtigt bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten, *vertretungsberechtigt bei allen Amts- und Landgerichten

Rechtsanwälte

Norbert Kanand

Dr. jur. Wolfgang Leister

Michael Kirsch 

Dr. jur. Erich Heck  

Christiane Willms

Friedrich Schneider 

Dr. jur. Elmar Willms

Kerstin Rüther*

Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs- und Versicherungsrecht, Bankrecht, Mietrecht

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Arbeitsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht, WEG- und Mietrecht
Fachanwalt für Familienrecht, Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Privates und öffentliches Baurecht, Familienrecht, Immobilienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Arbeitsrecht, Strafrecht, Wirtschaftsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht, Erbrecht, Mietrecht,
Arzthaftungsrecht
Familien - und Erbrecht, Privates Bau- und Architektenrecht,
Straf- und Steuerstrafrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht, Presserecht, Wettbewerbsrecht,
Arzthaftungsrecht
Interessenschwerpunkte: Speditionsrecht, Immobilienrecht, Mietrecht

Anwaltsgemeinschaft

Schneider & Dr. Willms
Kanand Leister Kirsch Heck Willms GbR

Unser Spezialisten in Fragen des
Handels- und Gesellschaftsrechts

Dr. jur. Wolfgang Leister
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Christiane Willms

Dr. jur. Elmar Willms
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AUSSERGEWÖHNLICH INNE- METALLE

Aluminium • Messing
Kupfer • Bleche
Profile • Stangen VON ASCHENBACH & VOSS  · Dießemer Bruch 28 -32 · 47799 Krefeld

STAHL

Walzstahl • Qualitäts-
stahl • Breitflachstahl
Röhren • Edelstahl

KUNSTSTOFFE

Halbzeuge, Rohre,
Formteile, Armaturen
und Zubehör

AUSSERGEWÖHNLICH IN SO

Tel. 0

SO

Dresden Papier setzt
Bahninspektion von 
Parsytec ein
Aachen. – Die Dresden Papier GmbH und
Parsytec AG geben den Einsatz eines Par-
sytec-Bahninspektionssystems an der
PM5 in Fährbrücke bekannt. Die einge-
setzte Lösung basiert auf espresso, Par-
sytecs technologisch führendem Inspek-
tionsprodukt. Nach der Beauftragung im
ersten Quartal und der Auslieferung im
zweiten Quartal dieses Jahres wird das
Parsytec-Bahninspektionssystem bereits
voll in der Produktion eingesetzt. ■

UNTERNEHMEN SIE NICHTS OHNE UNS.

125 Jahre Erfahrung. 125 Jahre
Kompetenz. 125 Jahre führend in
Firmeninformationen, Forderungs-
und Risikomanagement.

Darum ist Creditreform keine Alter-
native, sondern erste Wahl. Das war
so. Das ist so. Und das bleibt so.
Creditreform Aachen
Telefon 02 41/96 24 50
www.creditreform.de

Waliczek & Contzen jetzt mit Zaun-Discount

Übach–Palenberg. – Die Waliczek und
Contzen GmbH, mit Sitz in Übach-Palen-
berg gilt als bekannter Fachbetrieb auf
dem Gebiet der Lieferung und Montage
von Zaun- und Toranlagen sowie weiterer
Produkte zu äußeren Absicherung. Mit
über 20 Mitarbeitern werden gewerbliche,
öffentliche und private Kunden beraten
und beliefert. Unter anderem ist Waliczek
& Contzen mit der Lieferung von Zaun-
und Toranlagen am Umbau des Aachener
Reitstadions und am Bau des neuen

Finanzzentrums beteiligt. Nun ergänzt
Waliczek & Contzen sein Sortiment mit ei-
nem Angebot von einfachen, aber hoch-
wertigen Anlagen für den Eigenbau. Im
„Zaun-Discount“, der im Frühjahr eröffnet
wurde, liegen die Bauteile in Standart-
größen und Farben zur Abholung bereit.
Roman Contzen: „Ideal ist hierbei, dass
Büro, Musterausstellung und Abhollager
bei uns auf einem Gelände sind. Dadurch
ist für den Kunden neben dem Vorteil der
sofortigen Verfügbarkeit auch gewährlei-

stet, das Material be-
reits beispielhaft auf-
gebaut in Augenschein
nehmen zu können
und bei Bedarf die Be-
ratung im Büro in An-
spruch nehmen zu
können“. ■

Die Firma Waliczek & Cont-
zen errichtete kürzlich den
„Zaun-Discount“.

Foto: W
aliczek &

 Contzen

Grün Software AG und SAP schließen Partnerschaft

Aachen. – Das Aachener Softwarehaus
Grün Software AG und die SAP Deutsch-
land AG & Co. KG haben einen Partner-
vertrag zur Vermarktung der integrierten
Unternehmenssteuerungs-Software SAP
Business One abgeschlossen. Im Rahmen
der Partnerschaft wird die Grün Software
AG die eigene Branchensoftwarefamilie
VEWA für Non-Profit-Organisationen,
Verbände sowie Seminaranbieter um die
Finanzmodule des Softwarepaketes SAP
Business One erweitern. Dabei steht der
hohe Grad der Integration im Vorder-
grund. Dazu Dr. Oliver Grün, Vorstand der
Grün Software AG: „In der Kombination
der beiden Produkte mit VEWA als eta-
blierter Branchensoftware und Business

One als leistungsstarke Finanzsoftware
entsteht eine Gesamtlösung für mittel-
ständische Mitglieds- und Spendenorga-
nisationen. Durch eine integrative An-
bindung ist die spezielle Herstellung von
Schnittstellen für einzelne Kunden nicht
mehr nötig. 
Inhaltlich deckt die SAP-Lösung alle we-
sentlichen Bereiche mittelständischer
Unternehmen ab, darunter Verkauf, Ein-
kauf, Buchhaltung, Bankabwicklung und
Kundenmanagement. Grün verspricht
sich durch die Partnerschaft auch eine
nochmals beschleunigte Verbreiterung
der Installationsbasis der eigenen Soft-
wareprodukte, die ohne Einschränkung
fortentwickelt werden. ■
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IN VON ASCHENBACH & VOSSSORTIMENT UND SERVICE.

BEARBEITUNGSMÖGLICHKEITEN
Sägen, Brennschneiden, Bohren, Gewindeschneiden, Sand-
strahlen und Grundieren. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.Tel. 02151/549-0 · Fax 02151/549-236 · Internet: www.vonaschenbach.de

SORTIMENT UND SERVICE.

150 Jahre Bauen und Gestalten – Bünder feiert Jubiläum

Euskirchen. – Auf stolze 150 Jahre
Unternehmensgeschichte kann die H. J.
Bünder GmbH  nun zurückblicken.
1855, mitten im Bauboom des anbre-
chenden Industriezeitalters, gründete
der Zimmermann Hubert Josef Bünder
einer moderne Baumaterialienhandlung.
Es begann eine Unternehmensgeschich-
te, die von Schicksalsschlägen, aber
auch von Neuanfang und Auf-
bruch erzählt.
Der Anfang von Bünder war die
Bahnanbindung Euskirchens
mit ihrem Schub für die Ent-
wicklung der Stadt. Von diesem
Aufschwung im Baugeschäft
profitierte auch das Unterneh-
men. Etliche Gebäude der Stadt
aus der zweiten Hälfte des 19.
Jahrhunderts sind mit Bünder
Ziegeln gebaut. 1919 kaufte
Adolf Spilles das Unternehmen

und brachte trotz der schweren Nach-
kriegszeit frischen Wind in das
Geschäft. Die Gründung einer Filiale in
Lechenich in Zusammenarbeit mit dem
lokalen Bauunternehmer Popp markier-
te einen Höhepunkt des neuen Auf-
schwunges, den auch die Wirtschafts-
krise der 30er Jahre nicht stoppen
konnte. 

Der zweite Weltkrieg war für Bünder
Baustoffe der schwerste Schlag. Der
Neuanfang nach dem Krieg fiel Adolf
Spilles um so schwerer, da er den Verlust
seiner beiden Söhne und Mitarbeiter
verkraften musste. 
Dennoch schaffte Adolf Spilles und mit
ihm Bünder Baustoffe den Neuanfang.
Wieder war Expansion die Antwort auf

einen Rückschlag. In den 50er
Jahren expandierte Bünder Bau-
stoffe erneut mit Niederlassun-
gen in Münstereifel, Hermühl-
heim und Düren. In der Nach-
kriegszeit entwickelte sich
Bünder Baustoffe kontinuierlich
weiter. Zuletzt investierte Bünder
2003 in eine neue Baustofflager-
halle und eine Gartenbauausstel-
lung. Derzeit beschäftigt Bünder
120 Mitarbeiter und zwölf Aus-
zubildende. ■Das Hochregallager der Firma Bünder in Euskirchen.

Foto: Bünder

Trianel steigert Umsatz und gewinnt neuen Gesellschafter
Aachen. – Die Trianel European Energy
Trading GmbH (TEET) blickt auf ein
erfolgreiches Geschäftsjahr 2004 zurück.
Der Umsatz stieg um 59 Prozent auf 694
Millionen Euro (2003: 436 Millionen Eu-
ro): 95 Prozent kommen aus dem Strom-
geschäft der Trianel und fünf Prozent aus
dem Gasbereich. Ausschlaggebend für die
positive Entwicklung waren die deutliche
Zunahme des Stromabsatzes an Gesell-
schafter und Drittkunden sowie ein über-
durchschnittlicher Zuwachs im Strom-Ei-
genhandel. Im Gasbereich konnte trotz
gestiegener Beschaffungskosten und feh-
lender Impulse der Gasmarktliberalisie-
rung das Geschäft ausgeweitet werden.
Zum zukünftigen Ausbau der Geschäfts-
aktivitäten und der Stärkung der kommu-

nalen Plattform trägt auch die Ausdeh-
nung des Projektgeschäftes bei, wie bei-
spielsweise das Kraftwerkprojekt in
Hamm-Uentrop. So kann eine positive
Geschäftsentwicklung seit 1999 ver-
zeichnet werden.
Um langfristig Eigenständigkeit und
Wettbewerbsfähigkeit im Strommarkt zu
sichern, hat Trianel im Auftrag der Ge-
sellschafter im Sommer 2004 die Trianel
Power Projektentwicklung GmbH & Co.
KG gegründet. Aufgabe der Gesellschaft
ist es, alle Schritte bis zur Bauentschei-
dung eines gemeinsamen hocheffizienten
Gas- und Dampfturbinen-Kraftwerkes zu
entwickeln und anschließend deren Bau
und Betrieb zu realisieren.
Rückwirkend zum 1. Januar 2005 hat die

Überlandwerk Fulda Aktiengesellschaft
(ÜWAG) 6,94 Prozent an der Aachener
Energiehandels- und Dienstleistungs-
plattform erworben. „Mit der Beteiligung
an der Trianel sichern wir uns einen wei-
teren unabhängigen Zugang  zum eu-
ropäischen Stromgroßhandelsmarkt“, be-
tont Günter Bury, Vorstand der ÜWAG.
Mit dem Beitritt der ÜWAG erhöht sich
die Zahl der Gesellschafter der Trianel auf
24 kommunale Energieversorgungsun-
ternehmen. ■
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■ Manfred Völl, Monschau

■ Reisedienst „Boro“ Inhaber Bori-
sav Radovic, Kall

■ Wolfgang Kowski, Stolberg

■ Angelika Schunk, Erkelenz 

■ Elo GmbH, Elektrotechnik und
Elektronik, Groß- und Einzel-
handel, Geilenkirchen 

■ Hansjörg Wand, Hellenthal

■ Werner Scholtes, Herzogenrath 

■ Heribert Schroeder, Aachen 

■ MÜLLER & STEVENS Automobile
GmbH, Würselen

Jubiläen – 25 Jahre

Neue Betreiber in 
Relais Königsberg

Aachen. – Sie haben große Pläne mit dem
traditionsreichen Relais Königsberg: die
neuen Betreiber Gabi Hagen-Nägeler und
Walter-Heinz Hagen. So wollen sie einen
großen Biergarten und einen Spielplatz

einrichten, im
Winter einen
Glühweinstand
aufbauen und im
Schnee Loipen für
Langläufer zie-
hen. Das Restau-
rant soll zukünf-
tig auch als Ort
für Familienfei-
ern, Betriebsfeste,
Firmenpräsenta-
tionen und andere
Events dienen.
Serviert wird
„gutbürgerliche“
Küche, aber auch
raffinierte kulina-
rische Kreationen.

Ein Akzent liegt auf Spezialitäten aus
Österreich – der Heimat des preisgekrön-
ten Kochs Walter-Heinz Hagen. ■

Sie haben große Pläne mit dem
traditionsreichen Relais Königs-
berg: Gabi Hagen-Nägeler und
Walter-Heinz Hagen. 

Foto: Roeger

Druckagentur Print Production unter neuer Leitung

Aachen. – Nie wieder Druck mit Druck-
aufträgen! Unter dieser Maxime betreut
die Aachener Druckagentur Print Pro-
duction seit 14 Jahren für ihre Kunden
die Planung und Abwicklung von Print-
Vorhaben. Die Idee, als Berater zwischen
Werbeagenturen sowie
PR-und Marketingab-
teilungen einerseits
und den Druckereien
andererseits zu arbei-
ten, entstand 1991.
Damals wirkte Print
Production noch selbst
als Druckerei und
erkannte die Markt-
lücke im Bereich Pro-
duktionsservice. 
Die bisherige
Unternehmenschefin
Marlies Reichhart gibt
die Führung der Agen-
tur in neue, aber
bewährte Hände. Mar-
tin Wolff, langjähriger
Mitarbeiter des Unternehmens, wird die
Leitung des fünfköpfigen Teams über-
nehmen. Ob Druck auf ausgefallenen
Materialien oder Realisation auf ganz
normalen Papieren, ob sechsstellige Auf-
lagenzahlen oder speziell abgestimmte
Mailings für Mittelständler, ob „Am-
besten-gestern“-Aufträge oder sorgfälti-
ge Suche nach dem günstigsten Angebot
– Print-Production steht dafür gerade,

dass immer die optimale Druckmaschine
gefunden wird. 
„Das erspart unseren Kunden die lang-
wierige Suche nach dem idealen Drucker
und die Vergleiche im Preis-Dschungel“,
so Wolff. Er übernimmt gerne persönlich

die Kunden-Beratung
vor Ort und betreut die
Übergabe des Auftrags
an die ausführende
Druckerei. „Wir als
Print-Fachleute kennen
einander und wissen,
welche Druckerei wel-
che Spezialisierung und
welche Kapazitäten hat.
Und natürlich verhan-
deln wir über ganz
andere preisliche Kon-
ditionen als die Endver-
braucher.“ Diese Vortei-
le der Business-zu-
Business-Verträge gibt
Wolff gerne an seine
Kunden weiter. 

Print Production ist mittlerweile über die
Grenzen NRWs bekannt. Kunden aus
Berlin, Hamburg und München lassen
ein Netzwerk entstehen, das sich in
Zukunft über die gesamte Bundesrepu-
blik ziehen soll. Geschäftskontakte
bestehen auch in die Niederlande und
nach Belgien. 200 Partnerdruckereien
setzen die Ideen um, die in Beratungsge-
sprächen entstanden sind. ■

Foto: Print Production

Martin Wolff ist der Geschäftsführer von
Print Productions.

Rekordumsatz bei Europaverkehre 
Hammer und Co. GmbH
Aachen. – Die internationale Spedition
Europaverkehre Hammer & Co. GmbH
verzeichnete im Geschäftsjahr 2004
einen Rekordumsatz von 18 Millionen
Euro. Damit steigerte sich der Umsatz
im Vergleich zum Vorjahr (12 Millionen)
um 50 Prozent. Ausschlaggebend für
diese enorme Umsatzsteigerung des
1988 gegründeten Unternehmens war
der Einstieg in den Bereich der Fuhrun-
ternehmen. Mit 20 Fahrzeugen ergänzte
Hammer & Co. seine bisherige reine

Vermittlungstätigkeit um eine eigene
Transportkapazität speziell im Silo-
transport.
Das Ende des rasanten Aufstieges ist
nach Meinung des Geschäftsführenden
Gesellschafters Ulrich Bresser noch
nicht in Sicht: “Für das laufende
Geschäftsjahr erwarten wir eine weitere
Umsatzsteigerung auf 24 Millionen
Euro und hoffen 2005 unsere Trans-
portkapazität mit zusätzlichen Fahrzeu-
gen weiter ausbauen zu können.“ ■
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Giesers Stahlbau GmbH
Isarstraße 16 . 46395 Bocholt
Telefon 0 28 71/28 28 00
Telefax 0 28 71/28 28 28
E-Mail info@giesers.de

Giesers. Vielseitigkeit 
ist unser Programm!

Unter www.giesers.de haben wir für Sie

sehenswerte Hallen und Objekte in höchst

unterschiedlicher Art, Gestalt und Nutzung

zusammengestellt. Nutzen Sie unsere Online-
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LANCOM Systems weiter auf Wachstumskurs

Aachen. – Die auf Kommunikationslö-
sungen für Geschäftskunden spezialisier-
te LANCOM Systems GmbH  befindet sich
auf Wachstumskurs. Das im Jahr 2002
aus der ELSA AG hervorgegangene Un-
ternehmen mit Sitz im Europapark in
Würselen ist seit seiner Gründung konti-
nuierlich gewachsen. Bereits im Jahr
2004 konnte der Umsatz um circa 30 Pro-
zent gesteigert werden. Nachdem mehre-
re Großprojekte in Verbindung mit der T-
Systems, Tochtergesellschaft der Deut-
schen Telekom, realisiert werden
konnten, erwartet die Geschäftsleitung

nun auch in diesem Jahr ein Wachstum in
vergleichbarer Größe. Diese Entwicklung
hat auch eine kontinuierliche Erweite-
rung des Mitarbeiterstammes zur Folge.
Nach dem bisher erfolgten Ausbau in den
Bereichen Entwicklung, Vertrieb und Ser-
vice wächst das Unternehmen nun auch
in den Bereichen Marketing und Verwal-
tung. ■

Denso eröffnet „Aachen Engineering Center“
Wegberg. – In Wegberg-Wildenrath hat
der Automobilzulieferer Denso das Aa-
chen Engineering Center eröffnet. 
Neben der Unterstützung durch die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft (WFG) und
die Stadt Wegberg war auch die Nähe zu
der RWTH Aachen ein wesentlicher Fak-
tor für Denso bei der Wahl des neuen
Standortes. In seinem neuen Zentrum im
Kreis Heinsberg will Denso zunächst sei-
ne Technologie für Einspritzsysteme in
Dieselfahrzeugen weiterentwickeln, wei-

tere Aufgabenfelder sollen hinzukom-
men. Die WFG geht davon aus, dass Den-
so mittelfristig 20 bis 30 Ingenieure in
dem neuen Forschungszentrum beschäf-
tigen wird.
Mit Denso siedelt sich einer der weltweit
führenden Automobilzulieferer in der Re-
gion Aachen–Heinsberg an. Denso be-
schäftigt weltweit 104.000 Mitarbeiter in
31 Ländern und erreichte im abgeschlos-
senen Finanzjahr einen globalen Umsatz
von 20,9 Milliarden Euro. ■

SOPTIM AG weiterhin
auf Erfolgskurs 
Aachen. – Wie bereits in den vergangenen
Jahren konnte die in Aachen und Essen an-
sässige SOPTIM AG das Geschäftsjahr
2004/2005 wieder mit steigenden Umsatz-
und Mitarbeiterzahlen abschließen. Der
Umsatz wurde um 9,8 Prozent auf 10,2 Mil-
lionen Euro gesteigert. Die Ertragslage ist
leicht rückläufig, liegt aber nach wie vor
über Branchendurchschnitt. Im laufenden
Geschäftsjahr wurde aufgrund der guten
Auftragslage die Zahl der Mitarbeiter um
mehr als zehn Prozent erhöht. Neben der
Tätigkeit in der Energie- und Kreislaufwirt-
schaft etabliert sich SOPTIM derzeit ver-
stärkt im Bereich Industrie und Handel. Die
hier erfolgten Neueinstellungen weisen den
Weg für stärkere Beratungskompetenz im
produzierenden Gewerbe. Die SOPTIM AG
erzielte im abgeschlossenen Geschäftsjahr
2004/2005 einen Umsatz von 10,2 Millio-
nen Euro und beschäftigt aktuell 
120 Mitarbeiter. ■

S-UBG-Gruppe schließt 2004 positiv ab

Aachen. – Erstmals seit drei Jahren er-
reicht die S-UBG-Gruppe AG mit 1,9
Millionen Euro wieder ein positives Er-
gebnis vor Steuern und konnte im Ver-
gleich zum vorigen Geschäftsjahr (2003)
um vier Millionen Euro gesteigert wer-
den. Die Neuinvestitionen zogen von 2,6
Millionen Euro in 2003 auf 2,9 Millionen
Euro in 2004 an. 
Die Anzahl der Beteiligungen ging auf-
grund mehrerer profitabler Verkäufe von
46 auf 41 zurück, der Wert verringerte
sich um 7,2 Prozent von 48,6 Millionen
Euro auf 45,1 Millionen Euro. „Der
Schwerpunkt unserer Tätigkeit im abge-
laufenen Jahr lag auf der Wertentwick-
lung des bestehenden Portfolios und auf
der Anbahnung von Exits“, ergänzt

Horst Gier, Vorstandsmitglied der S-
UBG-Gruppe. „Wir sind heute mit einer
Eigenkapitalausstattung von 84 Prozent
für weiteres qualifiziertes Wachstum
hervorragend positioniert.“
Die S-UBG-Gruppe AG in Aachen ist
Partner bei der Bereitstellung von Eigen-
kapital für etablierte mittelständische
Unternehmen (S-UBG AG) und junge
technologieorientierte Start-ups (S-VC
GmbH) in den Wirtschaftsregionen Aa-
chen, Krefeld und Mönchengladbach. 

Zudem unterstützt die S-UBG Firmen bei
der Regelung der Unternehmensnachfol-
ge, indem sie Strategien entwickelt und
das Management-Team beim Übernah-
meprozess begleitet. ■
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35 Auszubildende erfolgreich in deutsch-niederländischer Zusatzausbildung

Stolz konnten 35 junge Niederländer und
Deutsche ihre Zertifikate über eine grenzü-
berschreitende Zusatzqualifikation im Hau-
se der Industrie- und Handelskammer Aa-
chen (IHK) in Empfang nehmen. Heinz Geh-
len, zuständiger Geschäftsführer bei der
Industrie- und Handelskammer, betonte,
dass „hier nicht nur über Europa geredet,
sondern ein Stück Europa gelebt werde“,
und stellte die große Bedeutung der Erlan-
gung internationaler Kompetenzen sowohl
für die jungen Menschen als auch für die
Unternehmen, in denen sie beschäftigt sein
werden, heraus. Die Prüfungen zur grenzü-
berschreitenden Zusatzausbildung „PC-ge-
stützte Außenwirtschaftslehre“ wurden für

die angehenden deutschen Groß- und
Außenhandelskaufleute von der Fenedex,
der Dachorganisation der niederländischen
Exporteure, und für die niederländischen
Auszubildenden von der IHK Aachen abge-
nommen.
Christian Göbbels, Schulleiter des beteilig-
ten Berufskollegs Herzogenrath, stellte den
besonderen Einsatz der Auszubildenden zur
Erlangung des Zertifikates heraus. „Mit die-
ser überdurchschnittlichen Leistungsbereit-
schaft haben sie bewiesen, dass sie bereit
sind, sich der Herausforderung der heutigen
Zeit und damit verbunden der Globalisie-
rung der Märkte zu stellen.“ Die Auszubil-
denden des Berufskollegs Herzogenrath er-

halten Niederländischunterricht sowie Un-
terricht im Fach EDV-gestützte Außenwirt-
schaftslehre zur Erstellung von Exportdoku-
menten durch einen Lehrer des Arcus Colle-
ges, Heerlen.
John Raven vom kooperierenden Arcus Col-
lege, Heerlen, bestätigte, dass „die Zusam-
menarbeit zwischen dem Berufskolleg Her-
zogenrath und dem Arcus College einen be-
sonderen Platz innerhalb der Euregio
einnimmt. Beide Schulen arbeiten seit Jah-
ren auf mehreren Gebieten hervorragend
zusammen“. Die Schüler des Arcus Colleges
werden von Lehrern des Herzogenrather Be-
rufskollegs in den Fächern Allgemeine Wirt-
schaftslehre, Handelsbetriebslehre und
Rechnungswesen in deutscher Sprache un-
terrichtet.
Das Projekt wird seit Mitte der 90er Jahre
durchgeführt und dient der grenzüber-
schreitenden Zusatzqualifikation und damit
der Erhöhung der Berufschancen auf dem
euregionalen Arbeitsmarkt. Seit dem letzten
Schuljahr werden die Projektklassen in ei-
nem Außenstandort der Berufsschulen im
grenznahen Schloss Rolduc unterrichtet. ■

35 deutsche und niederländische junge Men-
schen erhielten ihre Zertifikate über die gren-
züberschreitende Zusatzqualifikation.

Foto: Schm
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METRO Cash & Carry macht Schule

Ausbildung für Jugendliche ist ein stän-
dig aktuelles Thema. Neben der Suche
nach geeigneten Mitarbeitern erfüllen
Unternehmen in diesem Kontext vor al-
lem die gesellschaftliche Verantwortung,
junge Menschen in das Arbeitsleben zu
integrieren. METRO Cash & Carry
Deutschland setzt im gesamten Bundes-
gebiet – von Aachen bis Dresden – 37
Schulkooperationen um.
Die Liste der Maßnahmen in den Schulen
ist lang und reicht von Berufsorientie-
rungsprogrammen in den Jahrgangsstu-
fen 9 und 12 bis hin zu Schülerbetriebs-
praktika, die den Schülern einen Einblick
in den Unternehmensalltag ermöglichen.
Im Weiteren unterstützt METRO Cash &

Carry den Unterricht der Schulpartner in
ausgewählten Fächern inhaltlich. „Sinn
der Kooperationen ist es, den Schülern
anhand unseres Unternehmens die Ar-
beitswelt näher zu bringen. Natürlich zei-
gen wir ihnen dabei auch die Karrie-
remöglichkeiten im Bereich Handel auf“,
erläutert Dr. Andreas Busold, Vorsitzender
der Geschäftsführung der METRO Cash &
Carry Deutschland GmbH. 

Individuelle Vereinbarungen vor Ort
An allen beteiligten Schulen sind die ein-
zelnen Lernpartnerschaften ähnlich an-
gelegt – die konkrete Umsetzung wird al-
lerdings an jeder Schule im gemeinsamen
Gespräch vereinbart. 

Ein Beispiel einer funktionierenden Part-
nerschaft bildet die Zusammenarbeit von
METRO Cash & Carry mit dem Aachener
St. Leonhard Gymnasium im Rahmen des
KURS-Projektes der IHK Aachen. Hier
wird in der Jahrgangsstufe 9 ein Pro-
gramm zur Berufsorientierung unter Ein-
bindung von METRO-Experten angebo-
ten. 
Dieses Programm beinhaltet eine Berufs-
bilderkundung, die in Kleingruppen erar-
beitet wird sowie ein umfangreiches Be-
werbungstraining. Letzteres beinhaltet
sowohl die schriftliche Bewerbung als
auch das spätere Personalgespräch. Abge-
rundet wird das Programm durch ein ab-
schließendes Betriebspraktikum. ■
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Lehrgang „Geprüfter Personalfachkaufmann / Geprüfte Personalfachkauffrau“
erfolgreich beendet
22 Absolventen und Absolventinnen des
Lehrganges „Geprüfter Personalfach-
kaufmann/Geprüfte Personalfachkauf-
frau“ wurden im Rahmen einer kleinen
Feierstunde in der Industrie- und Han-
delskammer Aachen (IHK) ihre Zeugnis-
se überreicht. Gisbert Kurlfinke, IHK,
würdigte das Engagement und Durch-
haltevermögen der Teilnehmer des zwei-
jährigen Abendlehrganges und dankte
den Prüferinnen und Prüfern für ihr
ehrenamtliches Engagement. 

Die Lehrgangssprecher, Andrea Brück-
mann und Harald Claßen, ließen in einer
kurzen „Reise in die Vergangenheit“ die
Zeit im Lehrgang Revue passieren und
dankten den Dozentinnen und Dozenten
sowie der IHK für Organisation und
Begleitung auf ihrer „Reise“.
Die Glückwünsche gelten: Astrid Bebber,
Jülich; Hans-Jürgen Behr, Aachen; Petra

Bein, Langerwehe; Andrea Brückmann,
Titz; Harald Claßen, Stolberg; Gaby
Czech, Aachen; Thomas Fauhl, Langer-
wehe; Valeria Gruppioni, Aachen;
Mandy Hauser, Simmerath; Monika
Jonas, Aachen; Olaf Kall, Aachen; Leo-
nore Küpper-Beckers, Jülich; Marion

Lorfing, Langerwehe; Udo Maintz, Stol-
berg; Sanela Malic, Aachen; Udo Mer-
tens, Monschau; Nadine Sauer, Aachen;
Silvia Sauss, Eschweiler; Doris Seven-
heck, Herzogenrath; Andrea Sobeck,
Monschau; Irene Stüber, Aachen sowie
Terezija Vrhovcevic, Eschweiler. ■

Die frischgebackenen Personalkaufleute erhielten ihre Zeugnisse.

Foto: Schm
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S-UBG Aktiengesellschaft Unternehmensbeteiligungsgesellschaft und
S-VC Risikokapital-Fonds für die Regionen Aachen, 
Krefeld und Mönchengladbach GmbH 

Markt 45-47 · 52062 Aachen · Tel. 02 41 /4 70 56-0 · Fax 0241 /4 70 56-20
info@s-ubg.de · www.s-ubg.de 

I H R PARTN ER I N SAC H EN EIGEN KAPITAL

Unser Finanzierungs-
konzept hat Hand und Fuß

Wir bieten Beteiligungskapital für 
die Expansion Ihres Unternehmens, 

die Entwicklung innovativer Produkte,
die Gestaltung Ihrer Nachfolge oder 

den Wechsel von Gesellschaftern.

Ihr Vorteil: Zukunft sichern mit
individuell gestalteter Finanzierung! 
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Dr. Heinz Malangré feierte 75. Geburtstag
Am 25. Juli feierte IHK-Ehrenpräsident Dr.
Heinz Malangré die Vollendung seines 75.
Lebensjahres. Malangré ist der Industrie-
und Handelskammer Aachen durch seine
Mitwirkung in der Vollversammlung seit
1977, im Finanz- und Steuerausschuss und
insbesondere durch seine Präsidentschaft
in den Jahren 1981 bis 1997 eng verbun-
den. 

Vordenker beim Strukturwandel
In der Amtszeit des ehemaligen Finanzdi-
rektors von VEGLA und Saint Gobain so-
wie geschäftsführenden Gesellschafters
des Einhard Verlages vollzogen sich tief-
greifende wirtschaftsstrukturelle Umwäl-
zungen durch den Niedergang traditionel-
ler Industrien und vor allem den Verlust
vieler tausend Arbeitsplätze im Steinkoh-
lenbergbau. Frühzeitig erkannte Dr. Ma-
langré, welche enormen Chancen für die
Region in einer engen Zusammenarbeit
zwischen den Hochschulen und der Wirt-
schaft liegen. So wurde bereits 1981 als
Modell für die Bundesrepublik ein Koope-
rationsvertrag zwischen der RWTH Aachen
und der IHK Aachen abgeschlossen. Später
folgten ähnliche Vereinbarungen mit der
Fachhochschule Aachen, dem Forschungs-
zentrum Jülich und dem Deutschen Zen-
trum für Luft- und Raumfahrt (DLR). Dr.
Malangré war auch der Gründervater der
Aachener Gesellschaft für Innovation und
Technologietransfer mbH (AGIT), deren
Geschicke er als Aufsichtsratsvorsitzender
von der Gründung im Jahre 1984 an bis
1997 lenkte. Das Technologiezentrum Aa-
chen entwickelte sich in dieser Zeit zu ei-
nem der erfolgreichsten Gründerzentren in

Deutschland und bildet bis heute den Kern
eines Netzwerkes von 13 Technologie- und
Gründerzentren in der Region Aachen.
Früh erkannte er, dass in einem vereinten
Europa auch eine Maßstabsvergrößerung
beim überregionalen Standortmarketing

erforderlich war. So formierte er unter der
Marke „Technologieregion Aachen“ einen
einheitlichen Marktauftritt in Verantwor-
tung der AGIT. 

Gefragter Ratgeber 
In zahlreichen Gremien und Beiräten war
und ist Malangrés Rat und Unterstützung
sehr geschätzt. Unter den Ehrenämtern, die
er im Laufe der Jahre bekleidete, sind die
Präsidentschaft der Deutsch-Belgisch-Lu-

xemburgischen Handelskammer in Brüssel,
die Mitgliedschaft im Vorstand der
Deutsch-Französischen Handelskammer in
Paris, der Vorsitz im Verwaltungsrat des
TÜV Rheinland, seine Tätigkeit als Syndi-
kus des Marienhospitals und die Zu-
gehörigkeit zum Verwaltungsrat der Spar-
kasse Aachen besonders hervorzuheben.
Durch zahlreiche Ehrungen und Auszeich-
nungen hat der vielfältige und engagierte
Einsatz Malangrés Anerkennung gefunden.
1998 wurde ihm von Bundespräsident Jo-
hannes Rau das Große Verdienstkreuz des
Verdienstordens der Bundesrepublik
Deutschland verliehen. Mit den Worten „So
etwas schafft man nicht alleine, daran sind
viele beteiligt“, machte er bei der Ordens-
verleihung deutlich, dass er sich immer als
Mitglied eines Teams gefühlt hat; er nahm
die Auszeichnung stellvertretend für eine
Vielzahl von Wegbegleitern entgegen. 

Arbeit am vierten Buchprojekt
Seine Frau Thesi, seine vier Töchter und
deren Familien mit neun Enkelkindern bil-
den die Grundlage und den Nährboden für
sein vielfältiges Engagement. Musik und
Literatur sind seine großen Vorlieben. Be-
stens besucht sind seine Vorträge über
Chorwerke beim Musikkreis St. Aposteln.
Auch seine literarische Spannweite ist
groß. Ein Buch über David Hansemann,
seinen großen Vorgänger im Amt des IHK-
Präsidenten, eine italienische Reisebe-
schreibung von Rom nach Assisi und ein
jüngst veröffentlichtes Buch über Aachens
Partnerstadt Reims zählen dazu. Derzeit
widmet er sich einen Buch über „Aachen –
aus Trümmern zur Europastadt“. ■

Dr. Heinz Malangré konnte seinen 75. Geburtstag
feiern.

Foto: IHK Aachen Archiv
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Die Technologieregion Aachen wesentlich geprägt

Professor Dr. Dr. eh. Franz Pischinger, Vi-
zepräsident der Industrie- und Handels-
kammer Aachen (IHK), feierte am 18. Ju-
li seinen 75. Geburtstag. Der in Österreich
geborene Emeritus des Lehrstuhls für An-
gewandte Thermodynamik an der RWTH
Aachen hat als einer der ersten Aachener
Hochschullehrer ein hoch erfolgreiches
Technologieunternehmen aufgebaut und
ist ein gutes Beispiel dafür, wie aus For-
schung und Entwicklung in Form einer
Ausgründung ein Technologieunterneh-
men von Weltbedeutung werden kann. 
Die FEV-Motorentechnik GmbH ist ein

weltweit agierendes Engineering-Unter-
nehmen auf dem Gebiet der Verbren-

nungsmotoren und beschäftigt heute
rund 1.300 Mitarbeiter weltweit. Nach
wie vor ist die Nähe zur Hochschule ein
besonderer Standortfaktor, der Technolo-
gien mit Weltgeltung für die FEV Moto-
rentechnik GmbH hervorbrachte. Die In-
ternationalisierung des Unternehmens
hat zuletzt durch die Eröffnung des drit-
ten großen High-tech-Entwicklungszen-
trums in Asien mit zukünftig 100 Mitar-
beitern zusätzlichen Schub bekommen.■

Prof. Franz Pischinger konnte im
Juli seinen 75. Geburtstag feiern.

Foto: FEV
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ist ein unabhängiges, forschendes 

und international tätiges Pharmaunternehmen. 

Die Zukunftssicherung durch innovative Forschung 

ist ein wesentlicher Bestandteil unserer Unternehmens-

philosophie. Mit hohem Engagement konzentrieren 

wir uns auf unseren eigenen Weg: das Schmerz-

Management in relevanten Indikationen.

GRÜNENTHAL

GRÜNENTHAL GMBH 
52099 Aachen • Deutschland
www.grunenthal.com
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Die NRW.BANK ebnet Ideen im Mittelstand den Weg zum Erfolg. Und das nicht
nur für innovative Produkte und Verfahren. Umfassend stärken wir den Mittel-
stand – mit unserer Kompetenz, Beratung und unserem Angebot. Seien es unsere
NRW.BANK.Fonds für Ihr Eigenkapital oder Fördermittel für den Wunsch nach
zinsgünstigem Fremdkapital. Damit Schokoladenfans das Kapital für die
Schokoladenfabrik nicht ausgeht.

Haben Sie auch Ideen? Dann fragen Sie nach uns – bei Ihrer Bank, Sparkasse
oder in unseren Beratungszentren Rheinland 0211 826-4800 und Westfalen
0251 412-4800.

www.nrwbank.de

2027: Schokoladenfabrikant.
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